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BERICHT 

ÜBER DIE VON HERRN PROF. E. WEIS S AUSGE:FÜll:kTE 

BESTI~i~IUNG DER BREITE UND DES AZIMlTTHES 
AUF DE~i LAAER BERGE BEI WIEN. 

\'()~ 

c. VON LITTROW, 
WIRKLICHEM MITGLIEDE DER KAIS. AKADEMIE DER WISSE:SSCHAYl'EN. 

VORGELEGT IN DER SITZUNG DER !IIATHEJ\IATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHEN CLASSE AM 20. JULI 18il. 

In der am 13. April 1864 gehaltenen ersten Sitzung der österreichischen Commission für die Mitteleuropäische 
(jetzt Europäische) Gradmessung wurde beschlossen, als astronomische Operation zunächst die Bestimmung 
der geographischen Position von Wien in Angriff zu nehmen. Da jedoch die Lage der Sternwarte, im Innern 

der Stadt, auf einem hohen, der Insolation und der Erschütterung von allen Seiten ausgesetzten Gebäude, 
das isolirte Aufstellung der Instrumente nicht zulässt, zu absoluten Bestimmungen ganz ungeeignet ist, musste 
zuerst in der Umgebung· ein sowohl astronomisch als geodätisch passender Punkt aufgesucht werden. Die 

1lazu nöthigen Recognoscirungen führten Herr Major (jetzt Oberst) N emethy vom k. k. militär-geographi­
schen Institute, und Dr. Edmund Weiss vom 4. bis 10. Juli 1864 durch. Die Wahl fiel auf den Laaer Berg, 
ein im Azimuthe S 346~1 W in 3093 · 0 Wiener Klafter Entfernung von der k. k. Sternwarte mit mässiger 

Böschung bis zu einer Seehöhe von beiläufig 800 Fuss (etwa 200 Fuss über dem mittleren Spiegel der Donau) 
steigendes Plateau mit freier Rundsicht auf mehrere Hauptdreieckspunkte. Die Lage des Observatoriums und 

die Beschaffenheit des Beobachtungsplatzes zu jener Zeit kann das beigeg·ebene Käi1chen (Taf. I, Fig. 1) ver­
anschaulichen, dem wir nur beizufügen haben, dass damals das in unmittelbarer Nähe des Obsenratoriums 

befindliche k. k. Jägerhaus den Beobachtern ganz erträgliche Unterkunft bot, während die Bewachungsmann­
schaft in zwei neben dem Observatorium errichteten Hütten wohnte. Seither hat indess die Umgebung 
beträchtliche Umgestaltuugen erfahren, indem militärischer Massnahmen wegen die im NO. gelegene Remise 

theilweise abgeholzt, und die Höhe des Berges durch Anlage von Schanzen in der nächs'ten Nähe des Beob­
achtungsplatzes eine ganz andere Physiognomie erhalten hat. Die Fundamente der Beobachtung·spfeiler, von 

denen insbesondere die jenes Pfeilers, der das Universale trug, zur Sicherung eines so wichtigen Punktes viel 
mächtiger als gewöhnlich angelegt sind, wurden dadurch nicht verletzt, und werden nach den geodätischen 

Messungen, welche einige Jahre nachher dort vom k. k. militär-geographischen Institute ausgeführt wurden, 

einstweilen sehr leicht wieder aufgefunden werden können. 
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Die Beobachtungshütte wurde, um sie durch mehrere Jahre benutzen und eventuell auch auf andereu 

Punkten verwenden zu können, in älmlicher Weise zerlegbar eingerichtet, wie clies bei den Vermessungen in 

Russland gebräuchlich ist. Einen Grundriss derselben gibt Taf. I, Fig. 2. Im Meridianeinschnitte waren in 

einer Entfernung von 9 Fuss, auf selbstverständlich vom Fussboden isolirt auf gemauerten Pfeilern das Mit­

tagsrohr M, mittelst dessen im Jahre 1864 der grösste Theil der Zeitbestimmungen und Beobachtungen im 

Ersten Vertical, im folgenden Jahre die Beobachtungen für die Längenbestimmungen ausgeführt wurden, und 

das Universale U aufgestellt. In T und T' befanden sich die Haupt- und die CoYncidenzuhr; an der der Ein­

gangsthür E g·egenii.ber liegenden Wand standen die telegraphischen und die Registrirapparatc. 

FUr die Beobachtungscampagne des Jahres 1864 war eine Längenverbindung des eben beschriebenc11 

Feldobservatoriums am Laaer Berge mit Leipzig nnd Paris, und eine Messung rnn Breite und Azimuth dieses 

Punktes in Aussicht genommen. Bei der Längenverbindung· sollten an beiden 8tationen vo11kommen gleiche 

Instrumente , portati ,.c Mittagsrohre mit Gebrochenem Fernrohre von 30"' Öffnung in Anwendung kommen. 

Allein Herr Dir. Br u hn s konnte sich ein solches Mittagsrohr nicht mehr rechtzeitig verschaffen, da das, auf 

welches er gezählt hatte , unerwarteter Weise noch bei Vermessungen auf dem Längcngraclbogen Orsk­

Valentia benöthigt wurde, und auch Herr Dir. L e V erri er fand es später seinen Verhältnissen entspreche11-

der, die Längenverbindung mit Wien auf ein folgendes Jahr zu Yerschieben. Unter diesen Umständrn mnsste 
man sich im Jahre 1864 auf Breiten- und Azimutbmessungen beschränken. 

Was nun zunächst die Bestimmung der geographischen Breite betrifft, so wurde dieselbe mit dem Polar­

sterne in beliebigen Stundenwinkeln, durch Circummeridianhöhen und im Ersten Vertical ausgeführt. Zn dl'n 
Beobachtungen der ersteren Kategorie diente ein Universalinstrument, gebaut rnn Herrn G. Stark c in der 

Werkstätte des Wiener Polyteclmicnms, mit lüzölligem Höhen- und 12zölligem Azimuthalkreise, dessen 

Gebrochenes Fernrohr von 24"' Öffnung durch einen einfachen Mechanismus sich leicht und sie her umlegen 

lässt. Die ganze Construction dieses Instrumentes ist aus Taf. II ohne weitere Erklärung ersichtlich. Wir 
wollen uns daher bei der Beschreibung desselben nicht länger aufhalten und sofort zur Mittheiluug der Red uc­
tionsconstanten schreiten. 

Sowohl der Höhen- als der Azimuthalkreis sind direct von 5' zu 5' getheilt und ein Trommeltheil <kr 
Mikroskopschraube gibt sehr nahe 1". Um sich den genauen Werth eines Umganges der Mikroskopschraulw 

leicht und bequem verschaffen und sich jederzeit rasch von dessen Unveränderlichkeit Uberzengen z1l kön­

nen, hat Herr G. 8tarke auf jedem der Kreise zwei um 180° von einander abstehende Intervalle die 
' wir Normalintervalle nennen wollen, markü1. Die Grösse dieser Intervalle wurde dadurch eruirt, dass man 

jedes einzelne derselben 20-40mal mit einem der Mikroskope durchmass, dann an verschiedenen, längs der 

Peripherie g-Ieichmässig vertheilten Btellen des Kreises 60-80 andere Intervalle, deren Mittel als Werth für 

300'' ang·enommen ward, worauf 20-40 weitere Einstellungen des Normalintervalles den Schluss der Opera­

tion bildeten. Die Messung eines solchen Normalintervalles wollen wir als Probe hersetzen, um für die er­
reichte Genauigkeit einen Massstab zu geben. 

Wenn der Nonius am Horizontalkreise auf 0° O' steht, befindet sich Mikroskop A bei <lern mit 

einem Pünktchen markirten Intervalle 303 °, und Mikroskop B bei dem eben so markirten Interrnlle 1:23°. 

Zur Bestimmung des Normalintervalles ß03° wurden nun mit Mikroskop A folgende Messung·en ange­

stellt, bei denen die Angaben für die Gr<>sse der einzelnen Interrnlle in Mikroskop A-Secunden zu Yerste­
hen sind. 
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Norm.-Interv. 

1 1 
1 

1 1 

Norm.-Interv. 
Anfang 

Nonius Intervall Nonius Intervall Nonius Intervall 
1 

Ende 

300!2 oo o' 300!2 120° o' 1 299~4 240° 0 1 300!3 300!3 
300·ß 5 299·5 5 300'1 5 300·3 300·0 
300·3 10 300·1 10 299·0 10 299·4 300·0 
300·3 15 300·0 15 300·3 15 300·8 299•9 
300·0 20 300·3 20 300·3 20 300·3 300•2 
300·4 25 299·6 25 300·3 25 301·1 300·2 
300·0 30 300·1 30 299·1 30 299·2 300'4 
299•9 35 300·0 35 300·4 35 301·0 300'5 
299·8 40 299·7 40 300·2 40 300·0 300·2 
300·5 45 300•2 45 300·0 45 300·3 300·0 
300·3 50 299·0 50 299·2 50 300·3 300·3 
300·4 55 299•8 55 299·9 55 299·4 300·0 
300·1 1 0 

1 

299·9 1:!1 0 300·3 2-ll 0 299·7 300·'2 
300·2 5 300·3 5 299·9 5 300·1 300·7 
300·0 10 300·3 10 299·4 10 299·3 300·0 
300·2 15 300·0 15 299·9 15 301·3 300·3 

; 300•3 20 300·5 20 299·7 20 299·4 300·4 
299·8 25 299·4 25 299·1 25 300·1 299•7 

: 300·3 30 301·0 30 300·2 30 299·7 300'1 
300•3 35 H00·2 35 299·5 35 300'3 300·6 

1 

/ 1 
300• 18 300·00 299·81 1 300·12 300·~0 

Es ist also: 

Normalintervall 303°=300·19 Mikroskop A-Sec. (40 Messungen) 

300' = 299 · 98 „ „ (60 Intervalle) 

oder: 
Azimuthalkreis Normalintervall 303 ° = 300f21. 

In ilhnlicher Weise wurde gefunden: 

Azimuthalkreis Normalintervall 123° = 300!57. 

Beim V ei1icalkreise befindet sich, sobald der Nonius auf 0 ° 0' steht, das Intervall 46 ° unter Mikroskop I 
nud das Intervall 226 ° unter Mikroskop II. Beide Intervalle sind so wie die analogen des Azimuthalkreises 

markirt, und es ergab die Untersuchung für die Grösse dieser Intervalle: 

Höhenkreis Normalintervall 46 ° = 299! 49 

,, 
" 

226 = 300. 29. 

Die Parallelfäden der Mikroskope , so wie das fixe Netz des Oculares waren bei diesem Instrumente nicht 

mittelst ~pinnfäden hergestellt, sondern bestanden aus auf Glasplatten eingerissenen feinen Linien. Bei den 

1\fikroskopen ist die \Yirkung eine ganz vorzUgliche , indem die Mikrometerlinien von 8pinnfäden nicht zu 

unterscheiden sind, und die Präcision nicht im geringsten leidet. Auch das Glasnetz des Oculares bewährte 

sich ganz g·nt, doch wtirden wir hauptsächlich der Schwierigkeiten wegen, welche ein eventuell nöthig wer­

dendes Reinigen der Platte darbietet, hier ein Fa<lensystem von Spinnfäden vorziehen. Prof. Weis s liess 

Hberdies in jedes der vier Mikroskope in einer Distanz von nahezu 4 1N einen zweiten Parallelfaden einreis­

sen. Man erreicht claclurrh den Vortheil, dass man mittelst einer halben Schraubenumdrehung zwei benach­

harte Theilstriche einstellen kann, wodurch man beim Mittelnehmen aus beiden nicht nur von den zufälligeu 

Theilungsfehlern unabhängiger wird, sondern aurh einen Theil der periodischen Ungleichheiten der Mikro-

meterschrauben eliminirt. 
Bei beiden Libellen, sowohl der Aufsatzlibelle der Horizontalachse, als auch der Mikroskoplibelle des 

V erticalkreises , geht die Bezifferung nicht von der Mitte aus nach beiden Richtungen , sondern schreitet von 

einem Ende bis zum anderen fort. Die Theilstriche derselben wurden in Bezug auf ihre Gleichwerthigkeit von 

Herrn G. Starke se br genau geprüft, indem er den Libellen auf dem Untersuchungsapparate mittelst einer 
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h · . · 100 Theile getheilten Trommel gemessen wird, eine von fünf zu fünf 
l:< h aube deren Dre ung an eme1 m . .. 
~-,c r ' fUnf solchen Trommelthe1len betragt an 
'rrommeltheilen fortschreitende Neigung· crtheilte. Der Werth von 
jener Stelle der Schraube? welche zur Untersuchung benützt wurde, 1P64. 

Es ergab sich so : 

1. Für d i e A u f s atz 1 i b e 11 e d e r H o ri z o n t al ach s e. 

Libellentheile Blase Libellentheile Blase 
Blase 

für Mitte für ~litte 
Mitte 

1 rechts 
[ links 1 rechts 

eine N cigung 

1 

eine N eignng 
links rechts 11!6.t links 

von 11 !64 von 

p p p p „ 'P 'P „ „ 3. 1 49·6 26 ·35 p „ 3•1 49'7 26'40 3·1 49·7 26·40 3·95 3•95 7·0 53·5 30'25 
7·1 53·{j 30·35 7·1 53·6 30'35 3'90 3·95 11·1 57•6 34·35 

11 ·o 57·6 34·30 11 ·o 57·5 3!•25 4·00 3·90 15'0 61•5 38·25 
14•9 61·5 38·20 H1·0 61·5 38'25 3·80 3•80 18'8 65·2 42·00 
18'7 65·3 42•00 18·8 65·3 42·05 3·75 3•85 22·6 69·0 J;) ·80 
22'6 69·1 45·85 22·6 69·0 45•80 4·00 

49·70 
3·85 26·6 73·0 49'80 26•7 73·0 49·8i) 

26"4 73'0 3·85 3·90 30·7 76•9 53·80 
30·3 76'8 53·55 30·5 76·9 

1 

53·70 3·85 
57·60 

4•05 34·4 80·7 57·55 34·6 80·8 57•70 
34•4 80·8 3•80 3·90 38•6 84·8 61·70 
38·2 84•6 61 ·40 38·3 84·6 61·45 

1 1 

„ 'P 
'P 104!76 35 ·3[1 35·00 104!76 35·05 

p p 

Im Mittel 35·133=104!76, also 1 = 2!082. 

2. Für die Mikroskoplibelle des Verticalkreises. 

Das Mittel aus 5 Versuchsreihen ergab in derselben Weise wie bei der Aufsatzlibelle: 

Mitte 

der Blase 

'P 
21·75 
27"30 
32"70 
38· 10 
.:j.~·ß5 

p 
21·90 

· Libellentheile 
für 

eine Neigung 
von 11!64 

'P 
5·55 
5•40 
5·40 
5·55 

46!56 

Libellen theile 
für 

eine Neigung 
YOll 11!64 

1 p 
3•9(1 ! 
4· 10 
3'90 
;3. 75 
3·80 
4·0i) l 
3. 9,-, 

1 ;3. 90 
-t·OO 

1 

! 
10-1 ! j(j i 

Nebst dem Polarsteme in jedem Punkte seines Paralleles und den Circummeridianhöhen wurde auch ein 
1'heil der Beobachtung;en im Ersten V erticale an diesem Instrumente genommen. Ein anderer Theil derselben 
ist an einem portativen Mittagsrohre mit Gebrochenem Fernrohre von 30'11

, aus der Werkstätte von Pis t o r & 

Martins, ausgeführt, dessen, trotz sehr kurzer Bestellzeit, man kann sagen auf die Stunde pünktliches Ein­
treffen uns nicht wenig erfreute. Dies Instrument gibt mit allem erforderlichen Detail Tafel III. Als eines 
besonderen Vorzuges dessellien sei hier nur erwähnt, dass dessen Umlegung ein Aushängen der Libelle nicht 
erfordert, und mittelst eines Excenters durch eine einfache Drehung des am Stative sichtbaren Annes um 180° 
mit grösster Bequemlichkeit innerhalb einer halben Minnte besorgt wird. 

Die &obachtungen in dieser Campagne wurden theils von Prof. Dr. Ed. Weis s, theils von Dr. A. Mur­
m ann ausgeführt, und zwar theilten sich die Herren derart in dieselben, dass die Beobachtungen des Polar­
sternes und die Circummeridianhöhen zu drei Viertheilen Murman n übernahm, die Beobachtungen im Ersten 
Verticale am Universale Murmann und am Mittagsrohre Weiss besorgte, während die Azimuthbeobachtun-
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gen zum grössten Th eile Weis s sich vorbehielt. Die Zeitbestimmungen wurden bald von Mur man n, bald. 

von W e j s s, je nachdem der eine oder andere Musse dazu hatte, vorgenommen, und zwar bis zum 7. October 

inclusive am Mittagsrohre, und als dies am 10. October in den Ersten Vertical gestellt worden war, von da 

an am Universale. Für den Stand der Beobachtungsuhr Auch, die mit einem Quecksilberpendel versehen ist, 
ergaben die Beobachtungen: 

1864 Uhrzeit Stand Tägl. Gang Beob. 
,___.__ 

~ ---September 10 2oh4om -om 21~21 
-0~55 

Weiss 
„ 11 21 16 -0 21·78 

-0·53 Weiss 
14 18 45 -0 23•30 

-0·92 )lurmann 
15 20 41 -0 24•29 

-1 ·07 ::\Iurmann 
,, 16 19 10 -0 25•29 

-0·73 )lurmann 
17 20 10 -0 26·05 

-0·97 Murmann 
22 19 59 -0 30•88 

-1·67 Weiss 
„ 28 23 6 -0 41•12 

-1·57 Weiss 
October 2 20 13 -0 47·21 

-2·22 ::\Iurmann 
4 20 22 -0 51·67 -1·94 Weiss 
5 19 9 -0 53·52 

-2·20 Weiss 
(j 19 ') - -0 55. 7-1 Weiss -0 -2·04 
7 21 25 -0 57·95 Weiss 

-2·31 
Octobcr li 20 35 -1 21·09 

-2·50 )lnrmann 
18 22 6 -1 23·75 --2. 59 ::\Iurmann 
19 19 38 -1 2G·07 

-2·68 )lnrmann 
20 20 1.1 -1 28·81 

-2·35 )lurmann 
22 20 23 -1 33•53 Mnrmann 

Bei der Ableitung· des täglichen Ganges wurde auf die persönliche Gleichung zwischen l\I ur man n und 

Weis s keine Hücksicht genommen, da für Breiten- und Azimuthbeobachtungen bekanntlich die äusserste 

Schärfe in Zeitbestimmung nicht nöthig ist; übrigens ist auch, wie man sieht, die persönliche Gleichung zwi­
schen beiden Beobachtern nicht sehr beträchtlich. 

Die Reduction der Beobachtungen wurde nach unserem vorläufigen Übereinkommen unter der Leitung von 

Prof. W eiss ausgeführt und von ihm vollständig controlirt; ebenso ist auch die Zusammenstellung derselben 
in unserem gegenseitigen Einverständnisse von ihm besorgt worden. 

I. Bestimmung der geographischen Breite. 

a) Breitenbestimmung mittelst cles Polarsternes in beliebigen Stundenwinkeln und mittelst 
Circummericlianhöhen. 

Um aus dem Endresultate die Biegung des Fernrohres, die Unsicherheit der Declination der einzelnen 
Fundamentalsterne und die Theilungsfebler des Kreises möglichst zu eliminiren, wurden ausser C< Ursre 

minoris noch zwei nördlich ("/ und ß Cephei) und sieben siidlicb ( cc, 'h e Pegasi; cc, 1 Aquilre; -r; Aquarii u'nd 
:: Piscium) mm Zenith culminirende Sterne beobachtet, und der Kreis im Ganzen achtmal verstellt, nämlich 

September 12 um 30° October 5 nm 15° 
16 „ 30 „ 14 80 
22 „ 30 ., 20 60 
25 „ 30 

29 
" 

30 

Aus zahlreichen, über die ganze Dauer der Beobachtungen vertheilten Messungen sowohl an den Normal­

intervallen als auch an verschiedenen anderen Stellen des Kreises hat sich als W erth der Correction von 
fünf Revolutionen der Mikrometerschraube auf 300" ergeben: 

Denkschrift,,n der rnathem.-narurw. Cl. XXXII. Bd. 12 
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p 

Für Mikroskop I. . . . +2 · 39 -
II ... -1·06 

Im ~litte! beider: +o · 665 

Der letzte Werth wurde an das Mittel der Lesungen beider Mikroskope als Correction angebracht und 

der Werth dieser Correction in den Colurnnen 3 und 5 angeführt, wobei das stets positiYe Zeichen derselben 

wegg·elassen ist. Aus Raummangel ist auch nicht die unmittelbare Lesung an jedem l\Iikroskope, sondern nur 

das Mittel der Lesungen an beiden angesetzt,. und zwar beziehen sich die als Lesung* bezeichneten Angaben 

auf den oben erwähnten, um circa 42
// vom ersten abstehenden Parallelfaden im Oculare des l\Iikroskopes, der 

nach der Ablesung des ersten Parallelfadens auf den ihm zunächst stehenden Theilstrich eingestellt wm:dc, so 

dass die letzteren Lesungen die grösseren sind. 
Die Alhidadenlibelle, in deren Mitte sich der mit 30 bezifferte Theilstrich befand, war so eingelegt, 

dass die niedrig·en Zahlen bei Mikroskop II standen, und die Lesungen am Kreise abnahmen, wenn die Blase 

sich gegen Mikroskop I hin bewegte. Es ist daher an die Lesungen wegen des Standes der Libelle, mit Rück­

sicht auf den früher mitgetheilten Bogenwerth eines Theilstriches die Grösse: 

anzubring·en, welche in Columne ~ enthalten ist. Zuerst abgelesen wurde stets das auf der Seite rnn Mikro­

skop I stehende Ende, und darnach erklären sich in den zwei Columnen unter der Aufschrift Libelle die Be­

zeichnungen L 1 und L~: 
Die Position des Polarsternes ist unmittelbar dem Kautical Almauac entnommen, und dort ''"o es nöthig 

war, die täg·liche Abberration berilcksichtigt; die mittleren Positionen der anderen Sterne hingegen sind dem 

von Herrn Prof. A. Au wers in der Vierteljahrsschrift der Astronomischen Gesellschaft, IV, p. 324 ff. zusam­

mengestellten „ Vorläufig·en Fundamentalcatalog" (für Beobachtung der Sterne bis zur 9. Grösse) entlehnt, und 

darnach an die Orte des Nautical Almanac folgende Correctionen angebracht: 

. bei ·1 Aqnilre 

„ ß Cephei. 
, 1 z Pegasi . 
,., -r; Aqnarii 
n ~ Pegasi . 
„ ·1 Cephei . 

·1 Pegasi . 

11 e Piscium 

. -0~72 

. -0·58 

. +0·01 

. -0·09 

. -0·-15 

. --O·U 

. -0·62 

. -0'43 

. -0·46 

Die Schlussresultate sind übrigens in einer solchen Form gegeben, dass jede nachträglich noch etwa als 

'viinschenswerth erscheinende Correction der Declination des einen oder anderen dieser Sterne leicht beriick­
sicbtigt werden kann. 

Die Beobachtungen des Polarsternes wurden mit Hilfe der Tafel Yon A. C. Peters e n in der Schuma­

cher-Warnstorff'schen Sammlung YOn Htilfstafeln berechnet. Die beobachteten Zenithdistanzen und Höhen sind 
nach der bekannten Formel: 

cos p cos 0 2 . 2 t [cos '.[; cos o] 2 
. t 

sin (p-o) . sm 2· - sin Cr.p-o)_ cot ( (ji-o) . 2 sin4 2 ........ . 

~uf den Meridian reducirt. Unter Annahme der Polhöhe r.p = 48 ° 9 ! 6 beträgt diese Reduction für die einzelnen 
m Anwendung gekommenen Sterne: 
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Red u c t i o n auf den ~f er i d i an. 
- --·--

1 

~- ·1 Cephei ß Cephei c.c Pegasi "I Pegasi "I Aquilre e Pegasi c.c ..Aquilre 0 0 e Piscium YJ Aquarii 
rg~ 0=+76°52 !9 a=+69°58!4 0=+14°29'0 0=+14°26! 1 r)=+10°1i!5 0'=+9°15!i 0=+8°31!1 o=+7°9 ! 9 0=-0°48'6 
~ "§: 

~„1 o' o~oo 

1 

o' O!OO 
1 

O' o~oo 

1 

o' o~oo 

1 

o' O!OO 

1 

o' 0!00 ~ o' 0~00 

1 

o' o 'oo 1 o' 0~00 
0 9·90 0 19•31 0 36. 59 0 36·55 0 33. 59 0 32·93 0 32•48 0 31•69 0 27•76 

8 1 0 39·58 1 li•21 

1 

2 26·27 
1 

2 26" 12 2 14"29 
1 

2 11·69 

1 

2 9•88 2 6• i3 1 51"07 
12 1 1 29·03 2 53·59 5 28·86 5 28•52 5 1•96 

1 

4 56. 11 4 52·06 4 44•9i 4 9'81 
16 

1 

2 38•19 5 8·30 9 43. 98 
1 

9 43. 38 8 56·32 8 45·96 8 38·77 8 26"21 i 23•85 
20 4 7·02 8 1·10 

1 

15 U · 17 
~ 

15 10•24 -13 57. 02 13 40·90 13 29"71 13 10·15 11 32"99 
24 5 55·45 21 50•28 20 3•93 i 

1 28 1 8 3•38 1 ! 

i 
1 1 

1 32 10 30•69 1 

1 
1 

36 1 13 17·29 
1 

1 

1 ! 1 

1 i ! 

Die Ueductionen wurden alle bis auf Hunderttheilc der Bogensecunde berechnet , um im Complexe der 

verschiedenen Correctionen die Zehntheile der Bogensee'unde noch richtig zu erhalten. Die Refraction ist nach 

Bes s e l's Tafeln bestin;mt, und es dienten zum Übergange von der mittleren auf scheinbare Refraction fol­
gende Ablesungen an einem Kappeller'schen Heberbarometer, und einem von demselben Künstler verfertigten 

Thermometer. 

1864 i Uhrzeit 1 Barom. 
1 

Therm. C. 
log (R1'n 1 1SG4 

Therm. ('. 
Uhrzeit Barom .. -------

inn. iiuss. 
log(BT•1) 

inn. ! iiuss. 

1 1 
1 

"'"' 1 
mm 1 

~ept. 10 i 21h 56 111
'. i.U·Ol -+2090 +1990 -O·u2034 Sept. 2i -101i 24"' j.52·11 1 +io'1 

1 

+10 93 -0·00190 

101 
11 6 i52•01 +11·1 +10·8 --0 "00278 

. 8 51 i 742·51 1 +22"8 +22•9 -0. 02il-1 
750·20 1 + g 34 1 742•61 +23•7 +23·7 -0·02832 !'l 28 18 42 9•8 

1 

-+- 9·2 -0. 00128 
1 19 47 749. 71 + 9·1 7·4 +0·00125 -+-

11 21 47 7 39-:')9 +19·0 +16"6 -0. 0192() 21 34 749·40 1 + s·2 + 6•4 +0·00268 - ' 22 30 739. 44 +19·0 +17·0 -0"01998 22 26 749•39 I + 7•8 + 5·7 +0·00378 

23 39 739 ·44 +18•5 +16"5 -0·01927 23 5 749·35 + 6 •7 -+- 3•6 +0·00111 
23 40 749•14 + 6• 6 + 3•3 +0·00746 

2 743·11 +10·2 +10·0 -0·00665 
0 41 748•69 + 6"0 + 2·i +o·Oo818 „ 14 8 1 8 748•04 + 5•2 + 2·4 +0·00833 

9 28 7-13"36 +11·6 +12·2 -0·00994 

15 19 48 743"46 +11"6 +10"2 -0·00685 Oct. 2 19 54 744•31 + 6•2 + 4•6 +0·00264 

22 30 743·34 +10·2 + 8·0 -0·00345 21 46 i44•57 + 5"0 + 3·5 +0·00460 

23 9 743·16 + 9·7 + 7·7 -O·OOU07 22 29 744·92 + 4·8 + 3·3 +0"00512 

23 45 7-J-3. 01 + 9•6 + 7·4 -0·00267 23 7 744•92 + 4"8 + 3·7 +o·oo-t5o 

0 15 7-J-2 • SG + 9•1 + 7·0 -0·00212 1 

!'l 
4: 18 22 746•57 + 5·8 -+- 4"0 +0·00-!94 

li 1i 37 739• 13 +19·8 +19·0 -0·02319 
1 19 45' i 46 •43 + 5·0 + 2·2 +0 ·OOi73 „ 

18 10 738•90 +18•2 -+-18•1 -0 · 021Si 21 .'39 i46•39 + 2·7 + 0·9 +0·00991 

19 45 738•89 +17·2 -+-16"3 --0·01913 22 -10 7-16·38 + 2·0 + 0·1 +0·01121 

21 37 i38•49 +16·1 +15"3 -0·01780 23 8 746 • l-1 + 1·6 o·o '+0·01126 

22 34 i38•54 +15·8 -+-15"0 -0·01730 2i~ 43 746·08 + 1·1 - 0•4 +0·011901 
23 10 i38•29 +15·3 -+-14"7 -0·01696 0 16 746•00 + 0·8 - o·7 +0·0123! 

0 53 745·92 + 0·4 - 1·0 +0·01281 
„ 22 li 26 744·01 +21·5 -+-19. 6 -0. 02134 

1 

17 55 743•91 +20·7 -+-18·5 -0·01971 5 22 29 745·75 + 3•8 -+- 0·9 +0·009-!1 
-0·0177± " 19 45 743. 51 +18·8 -+-17"1 23 12 745•93 + 3·5 + 0•6 +0·01055 

21 31 i43·46 +17·7 -+-16•2 -0·01G3G 0 9- 745•88 + 3•0 + 0·2 +0·01069 
-0·0157ö .~' 23 3 7 43. 10 +17·2 +15•8 1 11 745•93 + 2·1 O·O +0·01110 

0 0 742•76 +16·8 -+-15·9 -0·01624 

„ 26 21 54 750•88 +10·1 + 9·3 -0·00106 „ 5 11 22 74i• 49 + 7•2 + 6•2 +0·00195 

23 ~ 750·97 + 9•8 + 8•4 -t-0•00040 
23 48 751·20 + 9•3 + 8·8 -0·00005 (j 10 55 747•38 + 6•2 + 4•7 +0·00429 

;i 

„ 27 18 23 750•25 +11·5 +11·4 -0"00473 
21 39 750·81 +10•2 -+- 9•4 -0·00125 

" 
17 17 19 740•40 +11·4 +11·3 --0·01032 

1 ' 
1 

12 * 



92 O. v. Li'ttr-ow. 

l Uhrzeit i Barom. 

1 
Therm. C. 1 

1 
1 Uhrzeit 1 Barom. 

1 

Therm. C. 
f 1og(BT·1) 1864 

1 

/ log(BT7) 1864: 
1 inn. 

1 

äuss. inn. äuss. 

mm 

'-0·00208 
mm 

+13'?1 +n'?8 Oct. 18 23h 49"' 7 !1•90 + 9'?3 + 6'?6 Oct. 22 21 h 2sm 733. 71 -0. 01514 

0 54 741·90 + 7·0 + 5•3 1 +0·00009 22 26 733·36 +12'2 +11·6 -0·01512 
23 32 732•66 +11·6 +ll·2 -0·01473 

19 16 58 739'49 + 16 ·9 +16·4 1 -0 •01892 0 12 732•39 +11·0 +10•4 -0'01362 
" +16·.o +16°2 l -0·01876 0 56 731'95 +10"6 +10·0 -0·01325 17 25 739·13 

i i 

1. Breitenbestimmung mittelst des Polarsternes in jedem Punkte seines Paralleles. 

Uhrzeit 1

_.l't_H_tt_e_l_d_._1'_fi...,...k_ro_s_k...,...op_e __ I_n...,.... _n_
1 

_L_i_b-:e_n_e Correction 1 __ s_c_h_e.i _n_b_a_re-:--Z·-· _ 
Red.a.d.Pol I 

1 

Polhöhe J 
Lesung !Corr. i Les.*!Corr. L 1 ! L 2 Lib. 1 Refr. 1 A 1 A* A. A.* 

1864 September 10. 0=+88°35' 11!2 (Weiss) 

Kreis Ost. 

jh57ml7'l237°51' 56!40 0!26 i76!90 0!.30 \48~2 15~8 +4!25 +49!18 237°52'50!09 70!63j-·0°18: 7!61237°34 1 42~48 63!02 
s o 48 53 14·30 0·43[32·250·.48147·815·2 +3·19+49·24 54 1·1625·161 19 23·52 43·6461·64 

3 4 54 .1·00 0•53118·700•58 48·616•0 +4·89+49•26 54 55•6873·43 20 12·30 43•3861•13 
5 58 1 55 5·00 0·01123·000·05 47•8 lfi•5 +3·51+49°28 55 57•8075°841 21 14•51 43·2961·33 

· ' ' Im Mittel 237 34 43·20l61 ·7S1 

Kreis West. 

8 12 51153 
15 25 
17 38 

31 8·85 0·15 28•550·19 47•515·2,+2·87-49•35153 
~9 58·15 0·66 77•750•70 46·915·0 +2·02-49·38 
29 13•05 0·57 33•550•61 47·115·21+2·45-49·40 

30 22·52!42'26+0 23 25•05153 53 47•57 67•31 
29 11•45:36·09 24 35°81 47·26 66·901 
28 26·67[47•2! 25 22·59 49•26 69•80, 

33 53 23 31•25 0·47 51•650•5148·016•4 +4·68--19·39 
21 57•50 0·26.76•750•30 47•416•0 +3·62-49·44 

22 47·0167'45 31 1·16 48•17 68'611 
21 11·9i31•23 32 38•41 50·35 69•641 38 38 

42 26 
45 2 

20 39·05 o·o9 53·550·13 47·716·4 +4·36,-J9·5o 
19 47·25 0·63 66•100·6847•015•9 +3·09-49·521 

19 54·00,73•54 33 55·62 49•62 69•16j 
19 1·45;20·35 34 48•07 49•52 68•421' 

47 46 18 51·95 0·51 70•-1510·56 46°8 15•5 +2·45--t.9·53 18 5•38,23·93 35 42•98: 48•36 66°91 
-I-1n---J't~ii-tt_e_l_1_5_3_53_4_8_·_76_l_68-·3-4 

Kreis Ost. 

8 53 38 '1238 11 28'.25 0·20 47·150·23 48•517•5 1 +6·38-t-49·58238 
5619 12 19•80 0•3139·100·36 48·417•41+6·17+49•62 
58 54 1 13 8·25 0•42 29•950•47 48•417·51+6·28-t-49•64 

9 0 55 1 13 52•05 0·51 70•450•56 47•816•9 +4·99+49'65 

12 24•4143•34-0 37 39·72 237 34 41•69163•62 
13 15"90 35"25 38 32•55 43•35 62•70 
14 4•5926'34 39 23°23 41·3663·11 
14 47•20 65•65 40 2· 54 44•66 63•11 

Im Mittel K. 0.=122°25' 7!10 (8 Einst.) 

K. W.=153 53 58 · 55 (8 „ ) 

Im Mittel 237 34 43·51163·13 

?= 48 

Die Beobachtung mehrfach durch Wolken unterbrochen. 

9 32•83 

7 21 2 182 
23 28 
26 2 
27 25 
29 34 

1864 September 14. a=+88° 35' 12 ! 7 

Kreis West. 

(Mn r man n) 

44 20·45 o·58/38·55 0·61147·9 8·9 -3·40'-50·96182 43 26·67 44·8o +o 
43 26·45 0·46 45•600•50 47·4 8·5 -4·36-:l0•98 42 31·57 50•77 
42 28·80 0·33147·750·37 47·0 8·o -5·32-51·02 42 32·19 51·1s 

4 51•34182 48 18'0136·1-1 
5 45 ·20 16•77 35·97 
6 41 •94 14·73 33•72 

41 58·55 0'26 76'700•30147·8 9·1 -3·29-51"03 41 4'4922·68 
41 11·80 0·16 30·050·20 46·9 8·1 -5·32-51·05 40 15·5933·88 

7 12·53 17·02 35·21 
7 59·98 15•57 33·86 

Kreis Ost. 
Im Mittel 182 48 16 · 42134 · 98 

7 36 28 
38 4 
39 25 
41 8 
43 37 
46 12 
47 41 
50 13 

266 38 47•15 0·50 65·850•55 47·5 9•01-3•72+51•06266 
39 20·90 o·58 39·9o 0·62 48·9 10·2 j-0·95 +51·08 
39 51'15 0•64 70·300'69 48'910·1 -1·06+51•09 
40 30·15 0·07 49•60 0·11 48·3 10·0 -1·81 +51·11 

39 34•99 53'74 -0 10 
40 11 . 61 30. 65 11 
4041'8221·02 11 

32. 00 266 29 
7"16 

36•79 

2·99 23·74 
4•45 23·49 
5•03 24•23 
5'09 24·58 
5·31 24'20 
6'63 24·97 
4·87 23·35 
5•4324•17 

41 24•20 0·19 43·05 0·23 48·610·1 -1·39+5l·14 
42 22·45 0·32 40•750'36 48•2 9·9 -2·02+51·16 
42 52·55 0·39 71•000•42 48·5 lO·O -1·60+51•18 
43 48·25 0·51 66•,950·55 48·310•1 -1·70+51·21 

41 19"52 39'01 12 
42 14• 14 33°03 13 
43 11 •91 30·25 14 
4342•5261•00 14 
44 38•27 57·01 

14•43 
8•83 
5·28 

37·65 
15 32·84 

1 



Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wz'en. 9.3 

Uhrzeit 
Mittel d. Mikroskope 1 u. II Libelle Correction 

1

j __ s_c_he_i_n_b.ai_....,·e_z_._ Polhöhe J i-----,, -----;,---,-, --1--....,---I---,..----- Red.a.d.Pol 1-------1 
Lesung Corr. Les.* Corr. L 1 J L 2 Lib. j Refr. A J A* A / A* , 

8 16 13 
17 48 
19 47 
21 10 
24 34. 

Kreis West. 

-5·00-51·29,182 23 24·7943·28,+0 2451•10182 48 15•8934•38 
-5·00-51•31 22 50•9970'19 25 24'51 15•5034·70 

-5·64-;)1·38 20 30·0248'31 27 46·49 16·51)34·82 

182 24 20·50 0•58'38•950·62 46·518·8 
23 46. 80 0. 50 65. 95 0. 55 46. 51 8. 8 
23 6•15 0·41 24•950•45.47•0 9·0 
22 37·10 0'35 55•700'39 .46'4 8·3 
21 26•85_ 0•19 45·10_0·23 !46·2/ 8·5 

-4·25-51•331 22 10•98 29"82' 26 6•29 17'27 36'1l 
-5·64-j1·34 21 40·47 59'111 26 35·36 15·83 3.t·H 

-,I=-m-M--i-tt_e,,....l -18_2_4_8_1 _6 .-2-0-l 3_4_· 9-0-'/ 

Im Mittel K. W.= 182 ° 48 '25 ! 62 (1 o Einst.) 
K. 0. = 93 30 45·32 (10 „ 1 

~= 48 9 35·45 

1864 September 17. 0=+88°35'13!0 (~I u r rn a n n) 

Kreis West. 

17 24 16 212 
28 36 

7 39•65 
9 3•70 

10 1 •45 
10 36•65 
11 6. 60 

0·54 23•400•59 4-2'1 9·2 -9·25-50·02 8 
0·36 58·400•40142•0 9·2 -9·36-50'041212 6 40•6159•40+039 1·321212 

4. 97 24. 72 3 7 36. 05 
45 41. 93 60. 72 

41·02 60. 77 
43. 05 62. 54 
43•49 62·33 
42 ·28 62 ·22 

31 31 
33 12 
34 47 

17 40 3 
42 8 
44 4 
45 44 
47 8 
48 59 
51 22 
53 17 
55 24 
57 9 

18 5 45 
7 43 
9 29 

11 9 
14 24 

o·67 20·90 0·11 43·010·1 -7·33 -49·971 9 
0·08 55·450·12 /42·1 9·8 -7·97-49·95 9 
0·15 26·500·19 42·9 lO·O -7•54-49·94 10 

4·8224•31 36 38•231 
38•8157·65 36 4•68 

9·27 29'21 35 33'01 

296 59 38·60 0'62'57'200·65 42•0 
58 57 ·80 0'53 75•85 0'57 41 '6 
58 21·10 0·44 38'900•49 41•0 
57 46·10 o·37 66·100·41 42·0 
57 16·45 o·3o 36·350·35 41·8 
56 38. 90 0. 22 56. 30 0. 26 41. 7 
55 50. 95 0 · 11 68. 550'17 41•5 
55 11·75 o·o3 28·550·06 41·5 
54 23•80 0·59 42·600·63 41·8 
53 49·85 0·51 67·650·55 41·6 

Im Mittel 212 

Kreis Ost. 

9·11- 9•46[+!9·99297 0 19·7538•38-0 33 46'95 296 
8. 8 -10•201+-i9. 96 296 59 38. 09 56·18 33 4. 67 
8·2·-11·48+-!9·95 59 0•0117'82 32 25'31 
9'1- 9·46 +-!9·93 58 27'5446•98 31 51•25 
8·9 - 9·891+!9·92 57 56·78 76·73 31 22·57 
8·6-10·31 +49·90 57 18•7136•15 30 44·56 
8'5 -10·63 +49'87 56 30·3047'96 29 55•42 
8·5-10•63+49•85 55 51°0067°83 29 15•73 
8·5-10·31+49•83 55 3•9122•75 28 31·80 
8·5 -10·50 +49•81 54 29•67 47•51 27 55'34 

Im Mittel 296 

Kreis West. 

212 21 43·ool 0·23 61·15;0·27 44·9 11 ·4 -3·93-49·82 212 20 49·48 68·21 +o 24 54·82 212 
22 21•35 0'31 39·95 10'36 46•112•9 --1·06-49•80 21 30•8049•45 24 13'22 
22 58·951o·4078·2010·44 46·o 12·8 -1·28-49·78 22 8·29 21·58 23 35·72 
23 33•40 0•48 51·8510·51 46•612'9 -0·53~49·77 22 43·5862'06 23 0•31 
24 41·85 0·62 60·85

1
o·67 46·913·1 o·oo-49·73 23 52·1411·79 21 51·00 

45 42·36161·72 

26 32·80 51 •43 
33•4251'51 
34•7052·51 
36•29 55·73 
34·21 54•16 
34•15 51·59 
34·88 53 •54 
35·27 52•10 
32·11150'64 
34· 3452·17 

26 34. 22(52. 54 

45 44'30 63•09 
44'02 62•67 
4.4•01 63·30 
43·89 62•37 
43•74 62•79 

Im .Mittel 212 45 43 · 99J62 · 84 

Im .Mittel K. W.=212°45' 52!73 (10 Einst.) 
K. 0. = 63 33 16. 62 (10 " ) 

? = 48 9 34·68 

1864 September 22. ~=+88° 35' 14 ~ 8 (Murmann) 

Kreis Ost. 

11 5 13 297 10 44·75 0·09 63·65 0·14 45·2 13·4. -1·49 +50·41291 1133•7652'71-045 6•911296 26 26•8545•80 
10 51•1370·32 44 24'19 26•9446'13 7 30 10 0•60 0•67 19•750'71 45•813'7 -0·53+50•39 

9 8 9 31•30 0·60 50•250•64 45·213·2 -1·70+50•37 
11 43 8 42•35 0•49 61·550·53 45·213•2 -1·70+50•35 
13 20 8 12·35 0•42 31·050'47 45·413'3 -1·39+50•341 

10 20•57 39•56 43 53·491 27•0846'07 
9 31'4950•73 43 4'64 26'85 46·09 
9 1·1220·47 42_33·88 27'8446•59 

Im Mittel 296 26 27·11J46·14 

1 

1 



94 C. v. Littrow. 

1 Correction Scheinbare Z. Polhöhe 

1 Uhrzeit 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle 
Red. a. d. Pol 1--------1 

Lib. ! Refr. A 1 A* Lesung :corr.1 Les.*ICorr. L 1 1· L2 
1 1 ' 

A 1 A* 

Kreis West. 

p p " u 0 

17h29111 6"212° 
31 0 

8'41~1010!'49 60~40 0!'53 ,53·021·01+14·~8/-~0·311212 
9 21JT1)1) 0•58 rB9•70 0•62 52•5 20•4+13•121-:10'30 
9 46•4010·63 65·800·68 53•3 21·2

1
+15'41,-50•29 

8' 6!16 25~50 +0°31'27!68 212°45'33!34!53~18 
8 H·OO 63·74 · 36 50·02 34·02153·76 
9 12·15:H·60 36 21·83 33·9853·43 32 25 

34 9 
35 48 
38 1 
39 31 
±1 18 

42 461 
-!5 3 

17 50 50 
5-! 41 
56 48 

1 58 53 
11s o 40 

1 

1 

i 
1 

1 

i 

10 20·G00·04 39·900·09 53·221·1 +15·20-50·27 
10 53·7010·12 73•25 0·17153·3 21·2 !+15·41-50·251 
1137.7510·2257•850·26 53·321·21+15'41-50'23 
12 7•8510·29 27·700·33,53·621.'4 +15·95-50·22 
12 44·2010·37 64·00 0·41 53 ·6 21 '4 +15·95 -50·20 
13 14•1010·43 34•100•48 53'621·4 +15•95-50·191 
14 2·7010·54 22·200·58153•120•8 +14•78-50'16 

Kreis Ost. 

296 55 40·550·09 ;)9•150·13 -!8·0115·5 + 3·72+50·33296 
54 21•550·58 -!0•350'6249·-t16·9 + 6•70+50•29 
53 40'650•49 59•400·53 -!7·6115·2 + 2·98+50·27 
52 54'650•39 72·950·4349'016·5 + 5'85+50•25 
52 20·45 0•31 39•55 0·36 47·7 15·2 + 3·09 +50·23 

9 45·57 64:·92 35 -17 ·24 32'8152•16 
10 18·98 38·58 35 U·19 33·17 52·77 
11 3'1523·29 34 29'63 32·7852·92 
11 33•87 53·7'5 33 59·39 33•26 53·15 
12 10•32 30·16 33 23·27 33·59 53•-!3 
12 40'2960·34 32 53•49 33·7853·83 
13 27•86147•40 32 6·97 34•8315±·37 

Im ).Jittel 212 45 33·61/53·30 

56 3±·6~53•33-0 30 8•21296 26 26·4845•12 
55 19·12 37·96 28 4:8·52 :rn·G4 49·.J..! 
54 34·39 53·18 2-1 4•51 29•88 48·67 
53 51·U 69·-!S 27 21·02 30"12 48·46 
53 14'08 :33·23 26 43·69 30·39 HJ·54 

-Ei1)Iittel 296 26 29 · 5oj.u; · 25 

Im :Mittel K. 0. = 63°33' 22 ~25 (10 Einst.) 

K. W.=212 45 43 ·45 (1 o „ ) 
-------------·-----

ff= 48 9 32·85 

!--------------~---------~-------------------~! 

1 

1 

1

10 18 16 
20 27 
22 2-1 

1 25 0 
1 26 57 
1 

i 

11 35 17 
37 22 
'18 36 
40 10 
-l-1 33 
4-! 49 
46 28 
47 55 
-!9 21 
Ö() J 1 

1864 September 27. a=+88 ° 35' 17 r 3 

271 29-58·150·66 78·65!0·71 4.G·o1 
29 25•400•59 45•150·63 46•2 
28 54·80 0•52 74•75 0·57 !6· 11 
28 17•05 0•43 37·30 0·48 46•8 
27 50·95 0·38 71•100·42 46·6 

357 17 30·3010·3,) /49·30 0·3s -!6·3 
17 57·950-39 76•90 0·43 46·1 
18 14' 20 0•43 33·15 0·48 .!ß·S 
18 37. 55 0·48 56· 75 0•52 45·3 
18 55•05 0·52 73·35 0·57 45·3 
19 36'20 0•61 55·95 0·66 46'5 
20 1·10 o·oo ·19·30 0·01 45·0 
20 18·60o·o-i137·40 o·os -!5·3 
2(1 35·35 0·08153·90 0·12 45•5 
20 52·oi'ilo·11 69·90Jo·1G !5·9 

Kreis West. 

8·0 - 6•38'-53·2.) 271 
8·2 - 5·9ö-53·26i 
S·l - 6·17 -53·2811 

8·8 - 4°68 -53•30 
8·4 - 5·32 -53·32, 

Iüeis Ost. 

8•4 - 5•641+53•38357 
8·1 - 6·17 +53•40 
8·7 - 4'79 +53•40 
7·2 - 7•97\+53·41 
7·3 - 7 ·86 +53 '42 
8•4 -- 5•42 +53·4~1 
7·0 - 8'50+53•461 
7 ·! - 1·86 +53°461 
7·5 - 7·44+53·48 
7·91·-- 6'59~+:i3·49, 

28 59·1s 79·73 
28 26·78 4G·57 
27 55·87 75·87 
27 19•50 39·80 
26 52·69 72•84 

. 

+1 2 12·20 272 31 
2 4.J.•57 
3 13•21 
3 50·95 
4 18•95 

Im ~litte! 272 31 

11. 38 31 . 9.3 
11•3531•14 
9·08 29·08 

10·45 30·75 
11·64 31·79 

------'-·--1-o-·-78/30·94 

18 18. 37137 •42 1-l () 

18 45•57 64•56 6 

19 3·2T2·24 

15 "471356 
43•78 

12 2·90 :H ·95 
1·79 20 •78 
2· 87 21·87 
2.'1321'37 
1•45 20•30 
2•4j 22•25 
2•-11 20·65 
2·07 20·91 
1•17 19•7G 
2·03 19·!)3 

7 0•37 
19 23•47 42·71 7 21·34 
19 41•1359·98 7 39·G8 
20 24•84 4±·64 8 22·39 
20 46·06164·30 8 43·65 
21 4°24123·08 9 2·17 
21 21 •47,40·06 9 20·30 
21 39. 06 ,56. 96 \) 37·03 

Im ::\littel 356 12 2. 13j20. 981 

.. - . -···· .. Kreis West. 

!l 55 55 \271 21 25•750·19 45·25 0·23 48•4 10 3 :- 1 39-53 52 271 
57 45 1 21 -t·700·14 23·150·1949•011·01 0·00-53•53 

l 0 581 20 26·750·06 45·550·1U 48·410·5 - 1·17-·53·55 
2 46 1 20 4·80 0·0123·850·05 -18·010·01- 2'13-53·56 
! ;)5 [ 19 40·G00·62 60·650·ß7 48·6 110·7\- 0·74 -53·57 

20 31 •03 50·57 +l 
20 ll ·3129·81 
19 32•09 50•93 
19 9·1228·21 
18 46•9167·01 

10 41. 37 272 31 
11 3. 38 
11 4:1 '36 
12 2·31 
12 26·87i 

12·40 31·94 
14. 69 33 · I 9 
13·45 32•29 
11 •43 30• 52 
13·78 33·88 

Im Mittel 272 31 13·15/32 · 36 

Im Mittel K. W.=272°31'21~81 (10 Einst.) 

K.0.= n 47 48·45 (10 

1 



Bestirnrnung der Breite und des Azz"?1~utlies auf dem Laaer Berge bei TVi"en. 95 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare z. Polhöhe 
Uhrz~it 1--L-------:-IC ___ I --

1

--1---

1 

--1-------~ ---------1 Red. a. d. Pol 1----------
esung 'orr. Les.* Corr. L 1 L 2 Lib. ! Refr. A J A* _ A i A* 

l8h27m O' 
32 35 
34 43 
37 29 

1864 September 28. d'=+88°35'11r1 (Murmann) 1 

Kreis West. 1 

p p 

272°14' 48!75 0!64 69r15 or69 ,48·1110·0 - 1 r39 _52roo 272°13' 56roo 76r451+0°11'25r64 272°31 '21 r64142ro9 
16 49·15 0•24 68•5:) 0·2949·010·3 - 0·74-51·94 15 56"71 76·18 15 24'51 21•22140·69 
17 35·500•35 54•750•39148·8110·0- 1•28-51·92 16 42•6561•941 14 38•08 20·7340·02 
18 37•100•48 55•900·52 49:010·2- 0·85-51•89 17 44·8463•68 13 37·71 22•5514-1·39 

Im Mittel 272 öl 21·54j4l·05 
Kreis Ost. 

18 4.4 4 356 22 39•750•36 59•350·40 46·818·0- 5•53-+-51•80356 23 26•3846·02-0 11 13•67356 12 12•7132·35 
46 28 21 47•90 0·24 67•25 0·28 47·1 8•7 - 4•47 +.'">1·78 22 35•45 54•84 10 20·96 14•49 33·88 
48 53 20 54•400•12 72·900'17 47•0 8·4- 4·89 +51·75 21 41•3859•93 9 27·85 13•5332•08 
52 16•5 19 40·650•62 60•200·67 46·2j 7·9-- 6'27+51·72 20 26•7246•32 8 13•12 13•6033•20 

~I~n-1~~~li-tt_e_l_~3-5_6_1_2_13-.-5-S~j3-2--8-8 1 

Im Mittel K. W .=272°31' 31 ~29 (4 Einst.) 

K. 0. = 3 47 36·77 (4 „ ) 
'P = 48 9 34•03 

1864 October 4. d'=+88° 35' 19r1 (Murman n) 

Kreis \Y cst. 

18 5 46 302 33 56•90 0·52 76•400•57 48·11 
7 42•5 34 37•25 0·61 56"45 0·66 48·21 

1 ·5

1

._ 4·411
1

-52·88 302 33 o·o7J19·62 +o 25 3 ·34 302 58 
7•7 - 4·04 "-52•86 33 40•96160•21 24 22•33 

3. 4122·96 
3•29 22•54 
4•25 23•40 9 4 35 7·30 O·Ol 26·400·06 48·5 8·0- 3·721-52·85 34 10·7429·89 23 53·51 

10 38 35 38•55 0·09 57·900•13 49·0 8·5- 2•66-52·83 34 43·1562·54 23 20·33 3·4822·87 

18 13 16 
15 11 
17 12 
19 33·5 

Kreis Ost. 

27 0 27•45,0·06:45·75;0·10149·1 8•7 - 2·34i+52•91 27 1 
26 59 46·10 0·63 164•750·68150·5 9•0 - 0·531+52·88 0 

59 4·65o·54 1 22·15 10·59149·1 9·0 - 2·02 +52·87 26 59 
58 12·4510·43 j31·15!0·41 j49·5 9·1,- 1·491+52·84 59 

-----'-------''---1 
Im Mittel 302 58 3·6Jj22·94 

18•08 36·42!-0 22 24•35 26 38 53·73 72•07 
39•0857·781 21 43•50 55•5'874•281 
56·04 74·19 21 0·38 55•66 i3•81 
4'23 23•57 20 9•86 54·37 i3•71 

-I-m-~~ii-tt_e_l--'---2-6_3_8 __ 5_4_·_8~41_7_3-·4-7 

Im l\httel K. W.=302°58' 13 r27 (4 Ernst.) 

K. 0. =333 20 55 ·85 (4 '.' ) 

p= 48 9 34·~6 

Nach der letzten Einstellung änderte sich der Indexfehler des Höhenkreises ohne angebbare Ursache um den Betrag 

von beiläufig 10", wie die unmittelbar folgenden Lesungen clarthnn. 

18 21 22 
22 57 
24 31 
26 12•5 
27 54•5 

Kreis Ost. 

26 57 43·150·37 61·750•40 49•5 9·0 - 1•60+52·82 26 58 34·7453•37-0 19 31·00 26 39 3·7422•::17 
57 9·60 0·29 28·65 0·33 49•8 9·3 - 0·95 +52•80 58 1•74 20•83 18 56•94 4•80~3·89 
56 37·150·21 55·550·26 49•5 9·1- 1•49+52·79 57 28•6647•11 18 23·16 5•5023•95 
56 0·100·13 19·050•18 49•8 9·2 - 1·06+52·77 56 51•94 70•94 17 46•67 5•2724·27 
55 23·60 0·05 42•10 0·09 50•0 9•4 - 0•63 +52•75 56 15•77 34·31 17 9•92 5•85 24·39 

Im l\Iittel 26 39 5·03/23·7i 

Kreis West. 

8·8 - 2·23 -52·78 302 42 58·86 78·41 +o 15 16·38 302 58 15·24 34·79 
8·0 - 3•40 -52•77 43 50•56 70•61 14 23•74 14·30 34•35 

18 33 8·5 302 43 53•35 0·52 72·85 0·57 49'1 

8·4 - 2·76 -52•74 44 39·58 58•17 13 36•50 16·08 34•67 
8·7 - 1•81 -52·72 45 35•27 55•01 12 39•68 14•95 34'69 
8. 7 - 1. 92 -52. 69 46 26. 00 45. 85 11 48. 05 14. 05 33. 901 

~In-1~~~iI~.t-te-l--'--3-0_2_5_8 __ 1_4_·_9~2l~3-4-.4-8 

Im Mittel K. 0. =333.020'45~60 (5 Einst.) 

35 33·5 44 46•10 0·63 66•100·68 48'8 
37 43·5 45 35•00 0·08 53·55 0·12 49•0 
40 19-5 46 29. 60 0. 20 49. 30 0. 24 49. 6 
42 41 47 20•30 0•31 40•10 0•36 49•5 

K. W.=302 58 24 · 70 (5 „ ) 
ip = 48 9 35 · 15 aus 10 Einstellungen 

Oben war p = 48 9 34·56 „ 8 

Mittel ip = 48 9 34·89 „ 18 



96 c. V. Li' t t'r 0 w. 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. Polhöhe 

Uhrzeit Red. a. d. Pol 

1 !Corr.I Les.*/Corr. 1 L2 Lib. 
1 Refr. .A 1 A* .A .A* Lesung Li 1 

1864 October 5. o=+88° 35 1 20!1 (Weiss) 

Kreis West. 
p 

5~8 - 8! 50 -54!24 286° 50' 15 ~·24 32!94+1°15 1 54 ~ 49 288° 6' 9!73 27!43 11h25"' 8' 286°51'17!80 0!18 35!50 0!21 46·2 
26 41 51 2•40 0•14 20•95 0•18 46•7 6·2 - 7·54 -5.t·25 50 0·75 19·34 16 9·45 10·20 28•i9 

28 32 50 45•55 o· 10 64·55 0·14 46•4 6•2 - 7·86 -54·26 49 43·53 62'5i 16 27•01 10·54 29·58 

31 37 50 15· 75 o·o3 34· 10 0·08 46'8 6•4 ~ 7•23 -54•28 49 14•27 32·67 16 55·59 9•86 28·26 
33 13 50 1•50 o·oo 20·20 0•04 46•3 6·11- 8·07 -54•28 48 ~9·15 n·89 17 10·14 9·29 28·03 

Im llittel 288 6 9. 92/28 ·42 

Kreis Ost. 

11 40 9 13 4 18. 50 0. 58 36. 55 0 ·61 50·1 10·2 + 0·32 +54·31 13 5 13· 71 31 •79 -1 18 10•50 11 46 63·21 81 '29 
43 31 4 4i. 65 0°63 66·25 0·68 49•2 9•4 - 1•49 +5-1·33 5 41•12 59•77 18 38·08 63·04 81 •69 
45 26 5 2·20 O·OO 20·40 0•04 49·0 8·9 - 2·23 +54•34 5 54•31 72•55 18 53·68 60·63 78·87 
47 51 5 20· 10 0·04 40· 10 0·09 49•0 9·0 - 2•13 +54·35 6 12'36 32·41 19 12'70 59·66 79·70 
49 42 5 35 · 65,0 ·OS 55•i5 0· 12 48•3 8•4 - 3•51 +54·36 6 26·58 46•i2 19 26·85 59·73 79·87 

- Im .:\littcl 11 47 l '25/21J•28 

Im Mittel K. W. =288° 6'19!17 (5 Einst.J 
K. 0. =348 12 49·23 (5 .., ) 

?= 4.8 9 34•20 

Bei den ersten Durchgängen der Polarstern in Federgewölk sehr schwach, später besser. 

1864 October 6. a=+88°35' 20 ! 5 (Weiss) 

Kreis West. 

10 38 8 287 0 17•55 0·03 37·00 0·08 49·01 S·O;- 3·19/-54·25 28ti 59 20· u 39·64 +1 6 47 ·3.2 288 6 7 '46 26·96 
41 1 286 59 40·60 0·62 58•70 0·66 49•01 8·01- 3•19 -54·28 58 43·75 61 •89 7 25•87 9·62 27•76 
43 32 59 8·95 0•56 28•40 0•60 48•8i 7 . 9 - 3 . 51 -54. 30 58 11·71 31' 19 7 58·!)9 10·70 30• 18 
47 3 58 20·05 0·44 39• 10 0•49 49·ol 8·2/- 2·98 -54·32 57 23·19 -12·29 8 44•47 7·66 26 •76 
49 0 57 54•65 0·39 73•55 0•43 48·91 56 57•42 76. 36, 9 9·26 6•68 25·62 1 8·0,- 3·29 -54·33 

Im füttel 288 6 8'42/27·-16 
Kreis Ost. 

10 52 35 12 55 53·60 0·12 72•30 0. 16 53·7 12·9i+ 7·02 +54•32 12 56 55·06 73·80 -1 9 54•04 11 47 1·02 19•76 
55 1 56 24°85 0· 19 42•15 0·22 53·9 13·21+ 7·55 +54•33 57 26·92 44•25 10 23•90 3•00 20·35 
57 18 56 52•50 0·25 69•75 0 ·29 53. 2 12·61+ 6•1i +54•35 57 53'27 70•56 10 51•48 1·79 19·08 
59 11 57 14•00 0•30 32·70 0·34 53•8 13·2 + 7-44 +54·36 58 16•10 34·84 11 13•93 2·17 20·91 

11 0 58 57 34•15 0•34 50•85 0•38 53•8 13·2 + 7·44 +54·40 58 36•33 53•07 11 34·93 1 ·40 18' 14 
Im )littel 11 47 1·88/19·65 

1 

Im )Iittel K. W.=288° 6' 17 ! 94 (5 Einst.) 
K. 0. =348 12 49•28 (5 ., ) 

1 

?= 48 9 33'61 

1 
1864 October 17. 0=+88°35'24~1 ()lurmannJ 

1 Kreis Ost. 

17 0 5 111 55 1·75 o·oo 20·85 0·04 48•1 10·5 - 1·49 +51•83 111 55 52"09 71 '23 -0 46 53·23 111 8 58°86 78·03 3 2 54 5•05 0·55 23·10 0·59 47·8 10·0 - 2·34 +51 ·80 54 55·06 i3·15 45 59•03 56•03 74• 12 5 12 53 24'20 0•45 42·50 0•50 48•6 11 ·0 - 0·42 +51 '78 54 16·01 34•36 45 18·90 57•11 75•46 6 49•5 52 55·15 0·39 74• 15 0·43 -18·2 10·5 - 1·39 +51 •77 53 45·92 64•96 4± 48•70 57·22 76·26 8 19·5 52 27•60 0'32 46·45 0·37 -1-7 • 6 9·7 - 2'87 +51·75 53 16•80 35·70 44 20•66 56· 14 75•04 

1 
Im :Mittel 111 8 57·07j75·78 

1 
Kreis West. 

17 29 58 26 51 40·45 0·22 58•05 0·26 46•0 8·2 - 6' 17 -51·57 26 50 42'93 611·57 +o 37 24• 12 27 28 7·05 24•69 31 21 52 6·80 0·29 25°65 0·32 -16'2 8·5 - 5·64 .:_51·53 51 9·92 2s·30 36 56•79 6•71 25•59 32 27 52 27. 75 0•32 45·60 0·37 !6'5 8·s - 5·00 -51'52 51 31 •55 -l9'45 36 34·98 6·53 24•43 33 32·5 52 49•80 0'38 68•50 0•42 46•3 8·5 - 5·53 -51°51 51 53·14 71'88 36 13•27 6'41 25'15 34 44 53 13•90 0-43 31•80' 0•47 .±5·9 s·o - 6•48:-51•50 52 16•35.34·29 35 49 •54 5·89 23•83 
i Im Mittel 27 28 6°52/24'74 



Bestimmung der Breite und des Azim-uthes auf dern Laaer Berge bei Wien. 9 7 

j Uhrzeit 1 

Mittel d . .Mikroskope I u. II Libelle Correction Schein bare Z. Polhöhe 
Red. a. d. Pol 

Lesung jcorr.I Les.*ICorr. Li 1 L2 Lib. 1 Refr. .A 1 A* .A 
1 

A* 

Im Mittel K. 0. =248°50' 53 ! 57 (5 Einst.) 

K. W.= 27 28 15·63 (5 n ) 

9 = 48 9 34'60 

1864 October18. 0=+88°35'2!!7 (Murmann) 

, Kreis Ost. 
i p p 
,23h37m32• j1109°51

1 

1!05 0!13 19!100!18 149·5!'10·51 O!OOl+49~12109°51'50!3068!401+1°17'17!111111° 9
1 

7!4125!51 
1 40 8 50 42·450·09 60·900'13 49•6,10·7+ 0•32+49•11 51 31·98i50·46 17 40•49 12•4730•95 

42 6 1 50 24·500·05 43·350·10 50·811o·s+ 1·10+49·10 51 15·35 134·25 17 57·78 13·1332·03 
: 4! 15 50 4•50 0•68 21•900•71 !9·6!10·51+ 0·111+49•09 50 54•38,

1
71'811 18 16'33 10•7128·14 

46 47 49 0·8510·63 62·4oo·67 50·211·1+ i·38
1

+49·09 50 34·9553•5! 1s 37·52 12·4731·06 
49 13 49 21·60,0·58 41•400•62 49·710·7 + 0"43[+49'06 50 11•67131'51 18 57·52 9·1929•03 
52 49 48 55·200•52175•150·57 49•810·7+ 0•531+49·06 49 45•3165·31 19 25·76 11•0731·07 
55 2 48 40•200·49159•400•53 50·211·2+ 1'49,:+49·05 49 31•2350•47 19 42'11 13•3432·58 
57 G 48 21·700·45 40·800·49 50·811·7+ 2·66:+49·05 49 13·8633'00 19 57·94 11·8030'94 

0 0 21 47 59•000·40 78·700•44 50•611'51+ 2'24;+49•04 48 50•6870'42 20 21•25 11·9331'67 
-I-=-m_,,,l\..,,.,li,_...tt-e-=-1---'-1-1-1--9--11-·-ii-5!_13_0_·3-0 1 

0 27 J.7 128 
:30 50 
3~ JO 
3.1 18 
36 2 
;;7 40 
39 34 
43 39 
48 8 
52 52 

Kreis West. 

52 15· 700•30133·7010·34 44•0 4·81-11·91 -49' ll 28 51 14·98 33•02-1 22 55•54 27 28 19·44 37·48 
.J2 29·00 0·33 47·95 o·:38 H·6 5·4-10•63 -J9· 11 
52 35·5o 0·35 

1

53·8510·39 u·o 4·91-11·80 -49•10 
52 43•70 0·;37 161•4010·40 4-!•2 5•1 -11'37 --49·10 
52 5o·soio·38169·40'0·42 44·5 5·2 -10•95 -.19·10 
52 55·05 0·39 i73·25 10·43 44·9 4·8 -10·95 -49·09 
53 1 ·so 0·40119·10!0·.a 44·6 5·1 -10·95 ·-49·09 
53 13·85 0·43 ,31·7o:o·47 45'0 5·5 -10·10 --!9•08 
53 25•10 10·46 :.U·55

1
0·49 46·0 6•1 - 8·39 --19·08 

53 3-!•55!0·48 152·95'0·52 46'0 5·9 - 8·61 -4:9•07 

51 29•5948•59 23 10•63 
51 34. 95 53 ',)4 23 17. 95 
51 43. 60 61. 33 23 24. 20 
51 51"1369·77 23 30•55. 
51 55·40 73'64 23 36•25 
52 2•16,20·10 23 42·57 
52 15•1032•99 23 54•92 
52 28·0944·57 24 6·63 
52 37•35155•79 24 16•77 

Im Mittel 
Im Mittel K. 0. =248°50' 39!17 (10 Einst.) 

K. W.= 27 28 28·67 (10 1i ) 

? = 48 9 J3·9~ 

1864 October 19. o= +88°35 '2J ! 8 (Murmann) 

Kreis Ost. 

18•96 37·96 
17'00 35•39 
19•40 37·13 
20·58 39•22 
19·15 37•39 
19·59 37•53 
20•1838•07 
21·46 37•94 
20•52 39·02 

27 28 19•63l37·71j 

IJG 45 1 111 59 40• 75 0·62 59·30 0•67 48•0 12 ·2 + 0·21 +50•95 112 0 32•53 51•13 -0 51 23°66 111 9 8·87 27·47 
1 46 49 

48 15 
50 6 
51 23·5 

! 
il6 55 32 
! 56 52 

/

! 58 27 

117 

59 57 
1 7·5 
7 21 
9 1 

59 10·00 0·56 
58 44·95 0•50 
58 11•30 0·42 
57 49•15 0·38 

29·05 0•60 48•4 12•5 + 0•96 
62·00 o·54 48'0 12·2 + 0·21 
28·65 0•46 48•7 13·0 + 1·80 
66·90 0·41 48'2 12•8 + 1•06 

+50•93 0 2•45 21•54 50 52• 15 
+50·92 111 59 36•58 53•67 50 26·93 
+50·90 59 4·42 21·81 49 5·!·23 
+50•89 58 41•48 59•26 49 31 •25 

26 40 0•8119'45+0 48 17·051 27 
40 24•57 43'71 47 52·951 
40 53·65 73•29 47 24•201 
41 19. 51 38. 86 46 56. 84 
41 40•2559·64 46 35•371 
43 37'26 57•36 44 40·15 
44 9•0126•65 44 8•961 
44 33. 83 52. 62 43 42. 36 
45 0•8419'44 43 15•33

1

1 

45 31·7451·13 42 45•02 

10·30 29•39 
9•65 26•74 

10·19 27•58 
10•23 28'01 

28 17. 86 36. 50 
17•52 36•66 
17•85 37•49 
16•35 35•70 
15·62 35·01 
17°4237•51 
17•97 35•61 
16·19 34·93 
16• 17 34• 77 
16·76 36•15 

1 

! 
i 

10 26 
11 52 
13 28 

26 41 G·,10 1 0·15 25·000·19 /40·9 
41 29•35 10·20 48•450·21141•0 
41 59•9510·27 79·550·31 40•3 
42 24°2510· 32 43·55 0·37,41 ·0 
42 45•90 0·37 65·25 0·41 40•6 
44 40·150·62 60•200·67!41'7 
45 12·150·03129·750·01'41·9 
45 37·55 0·08 56·300·12 41'6 
46 4'80 0·14 23·35 0·19 41 '4 
46 35·30 0·21154·6510·25 41'6 

Kreis West. 

5·1 -14•88 -50·86 
5•7 -14·14 -50•84 
4•9 -15·74-50•83 
5'6 -14•24 -50•82 
5•1 -15•21-50•81 
6'3 -12•76 -50·75 
6 •4 -12•44 -50• 73 
6·1 -13'08 --50•72 
6'0 -13·39 -50•71 
6'1 -13·08 -50·69 

~Im_M_i_t-te-l~-2-7~28~1-6-·9-7-l.-3ö_"_0~4 

1 

117 
Kreis Ost. 

18 16 j111 49 29·95:0·60 l49'25I0·64 j47·5112·21- o·32l+5o·65!111 50 20·88140·221-o 41 13·391111 
Im Mittel 111 

9 7 •49126•83 

9 9'45127.67 
i Im Mittel K. O. =248°50' 41!44 ( 6 Einst.) 

K. W.= 27 28 26·50 (10 „ ) 
cp = 48 9 33•97 

Nach der letzten Einstellung bei K. 0. änderte sich der Indexfehler des Kreises ohne angebbare Ursache sprung­

weise nm etwa 10". 

Denkschriften der mathem.-narurw. Cl. XXXII. Bd. 13 
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Uhrzeit 

1 
1 

1 

21h221n 9• 
26 29 
29 4 
32 36 
35 18 

21 40 27 
44 12 
46 43 
49 4 
51 43 

21 19 38 
22 48 
27 20 
29 37 
32 5 
34 24 

0. v. Litt1·ow. 

2. Breitenbestimmung mittelst Circnmmeridianhöhen. 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. 1 Merid. Z. 

Lesung jCorr./Les.* jcorr. Li 1 L2 Lib. j Refr. A A* 
Red. a. d. Mer., 

.d 1 A* 

1864 September 10. c: Pegasi (Weiss) 

Kreis Ost. 
'P 

156°42'46!25 0~37 64~10 0~4.l 40•0 8~0 -12!iß-44!63 156°41'49!23 67!12 +0° 8 1 32~38il56°50 1 21!61 39!50 
46 43•80 0·23 63·00 0·28 40•0 
48 35·100·48 53·300·52 !O·O 
50 17·200·03 36·15 0·08 !O·O 
51 2·100'14 20•700·18 39•8 

7·8-12·97 -!4·53 45 46·5:) 65·78 4 30•0(11· 16"53 35·78 
8·0-1::?·76 -H·48 4-7 38·34 56·58 2 42'06 20'40 38 t.i4 
8·0-12·76-H·43 49 20·0439·04 0 58·73! 18";-; :)i·ii 
7·6 -IJ·39-44·41 50 4·44 2:;·08 o 14·37! 18·81 .37·45 

Im .Mittel 156 50 19·22jJ7·80 

Kreis West. 

234 37 38•00 0'36 54'75 0·39 46•2 14•0 + 0·21 +4!'41 234 38 22·98 39'76 -0 0 12·96 234: 38 10·02 26'80 
3s 41·900·50 6o·650·53 47·215·0+ 2·34+44·45 39 29·1917·97 1 20·61 8·5821·3ri 

1156 

40 0•450•67 19'950•71 47·815·0+ 2·98+44'48 40 48·5868'12 2 38•43 10'1529•69 
41 34'450·2152·700·25 48·116·0+ 4'36+44·52 42 23·54-U·83 4 1-!·54 9·0027·29 
43 49.750·5111·200·56 .t8·216·0+ .i·46+44·58 4! 39·3060·80 6 30·03 9·2i3o·ii 

Im Mittel K. 0. =203° 9' 31!47 

K. W.=234 38 18 · 89 

1864 September 11. • Pegasi 

Kreis Ost. 

39 41·55 0·62 61·05 0"67 /49·5'16·71+ 6·59-H·78i156 
43 17·55 0·43 35·20 0·48 50·2 li·l + 7·76 -4-!·67 
47 17·05 0'30 37·20 0•35 50·0 17·0 + 7·44--!4·58 
48 45 ·OO 0'50 64·25 0 ·54 !9 · 5 16 · 71+ 6 ·59 -H · 53 
49 57·75 0·66 77·65 0·10 50·0 li·O+ 7·44 --l4·51 
50 44·2010·10 62•15 0·14 -19'8 17·01+ 7•23 -44•49/ 

Kreis West. 

----

Im Mittel 2iH 38 t1·4üj:?8 · 38 

(5 Einst.) 
(5 r 'i 

(l\lurmann) 

39 3•98!23·53 1+0 
42 41•071

1

58•77, 
46 40·21 60·41' 
48 7•56 26•85 1 

49 21 ·341,i.1 ·28j 
50 7 ·04 25 •03 

1 
11 27•73156 50 31•71,51'261 

7 50·72 31•7949·69 
3 5 1 . 17 3 l' 3 8 1 5 1 . 5 8· 
2 22. 38 29 •94,-!fl. 231 
1 10·47 31·8151•75 
0 25•73 32•77,50·761 

21 42 59 234 38 2·8010·4120•900'44 56•2 23·61+21•0511+44•50 234 
39 13'60 0•57 32·15 0•60 58•2 25·8 +25•51 +44·53 

Im l\Iittcl 156 50 31·57/50·68

1

1 

39 8·76 26'89 -0 0 52. 451234 38 16. 31 34. 4~ 45 49 
48 33 
51 5 
53 25 
55 27 

Im Mittel K. 0. =203 ° 9' 18 ! 88 ( 6 Einst.) 
K. W.=234 38 26 · 22 (6 ,., ) 

40 57·600·12 7i·500•17 58•625·8+25"94+44·58 
43 2 "25 0 ·40 20 ·60 0 ·44 58·1 25 ·4 +24·981+4! · 63 
45 22·40 0·05 40"35 0·09 58·2 25·3 +24•981+44·68 
47 39·40 0'36 5li·SO 0·39 56·8 23·S1+21·90;+-l4 ·75 

40 2-!'2142•79 2 7·83 16•38 34•96 
41 8•24 28·19 3 51 '75 16•49 36·44. 
44 12·26 30·65 5 55'401 16'86 35•251 
46 32·1150·10 8 12·50 19'6137·60 
48 46'41 63·84 10 30 ·02 16'39 33•82t 

Im Mittel 234 38 17·0tj35·42 

1864 September 11. ·r; Aquarii (1\1 urm an llJ 

Kreis West. 

22 28 55 1244 41 13•8510·17 /33·6010·21155·0121·51'+17•541+63·31i244 42 34•87~5-!•66/-0 0 0•03124± 42 34•8415!'63 
30 39 41 16·350•17 35·600·21 55•222·5+18'81+63•321 42 38·65157•941 0 5·94 32·7152·00 
33 5 41 42·100·22/61·450·27 155·4122·2+18·71+63·34; 43 4'3723·77 0 31·87 32·50

1

51·90 

Kreis Ost. 
Im l\littel 244 -!2 33·35/5~·84 

2 3G 57 ,146 45 20·0510·71!39·80/0'i5,49·51l6·21+ 6'06.:-ß3·39jl46 44 23·4:},43'22,+0 1 55'321146 46 18·75138•54 
40 38 43 15•400•431

1

33·5510·48 4.7'814·5+ 2·451_fj3·46l 42 14•8233•02 4 3·00 17·8236·02 
43 35 40 5~·600·13 78·90:0·18 4i•7j14·6/+ 2•45!-63·53[ 39 57•6578·00 6 19•07 16•72,37•07 

Im Mittel 146 46 17·76/37·21 



Uhrzeit 

1 

123 38 14 
-U 42 
H 46 
-17 47 
50 48 
53 57 
57 42 

1 
1 
1 

1 

1 

i 
1 

1 
1 

0 0 38 
-l 13 
i 36 

19 34 9 
36 58 
39 14 
43 53 
46 J3 

19 50 36 
54 11 
57 4 
59 5 

20 1 32 

Bestimmung der Brei'te und des Azimuthes auf dem Laam· Berge bei' lVien. 99 

Mittel d. Mikroskope 1 u. II Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 
i-----,1--'I -----.l--l-----:-

1
--l-----:-

1
---1------.,..---1Red. a. d.1\Ier . 1 ________ 1 

Lesung Corr. Les.* Corr. L 1 L 2 Lib. Refr. A A* A 1 .A* 

Im Mittel K. W.=244°42'43'!09 (3 Einst.) 
K. 0.=213 13 32·51 (3 " ) 

ri - a = 48 58 1·80 

1864 September 11. ·1 Cephei (Murmann) 

Kreis Ost. 

Im l\Iittcl 224 27 34 · 52j53 · 48 

Kreis West. 

l67 1 19·-1510·17 38'100·22 54·120·8+15'8-l'-.30·26

1

167 1 5·:W23·90'+0 0 9·51167 114•7133·41 
0 56'55o·12 76'150•17 53·0 19·9 +13·721-30·27 0 40'12 59'771 0 33·75 13•87 33•52 
0 22·4010·05 !2•J00·10 52•719·5+12·97-30·28 0 5•1425•09 1 7·57 12·7132•66 

lßfj 59 -10'9() 0•62 58•25 0·66 52·5 19·2 +12•43 -30·291166 59 23°66 41•051 1 52•15 15•8133·20 
; 58 ±2·20 o·49 59·950·53 52·v

1
19·7 +13·40'-·30·31 58 25·7843·57 2 47·96 13·7431·53 

57 30·55 o·a315o·ooo·38 l53·0'20·2 +14·03 --30·341 57 u·51l34·01 3 58 14 12·11 a2·21 
55 53-55 0·12111·8510·16 52·419·0 +12·12--30·37 1 55 35°42 53°76 5 37•57! 12•99 31•33 
5-1 23·70 O 59 J2•15,0·62 la.·2·118·8 +11·59 --30·401 54 5·48:23·96 7 7·281 12·761.31·24 
52 17·85o·no136·1010·35 52·519·0 +12·22-30·45 51 59·92j18·82 9 11·01 10·99 29·89 
50 s·oo o·69 21·20 0·12 .52·6 19·0 +12·33 -30·49 1 49 50·53 9·76·__,=--1-=-1=2_2_·,....2_0;____ ____ 1_2_·1_3....:...3_1_·_96 

Im Mittel 167 1 13·30j32·10 

I M. tt l K 0 13 - 0 3 '> ' 16 "o o ( o E. t ) m 1 e ·- 0 :.., 1 lllS . 

K. W.=l67 1 22•70 (10 .., ) 

ip-0=151 16 49•35 

1864 September 15. ·1 Aquilre (:Uurmann) 

Kreis West. 

262 31 18•65 0· 18 37·50 0·21 49·3 12·2'+ 1•59+44°15 262 32 4·57 23'45 -0 1 18• 14 262 30 46•43 65·31 

30 22·15 0·05 41•15 0·09 49•2 12·0 + 1'27+44·13 31 7·60 26•64 0 22•66 44·94 63·98 

30 3•90 O·Ol 22•95 o·o5 48•3 11·1 - 0·63+44•12 30 47·39 66·48 0 2·18 45•21 64•30 

30 24·90 o·o5 i4•60 O·lO 50·0 12•5 + 2·G6+44·13 31 11. 74 31·49 0 27•70 44•04 63•79 

31 28·00 0·20 47·20 0·23 50•8 13·51+ J· 57+44·16 32 16•93 36·16 1 27·72 49-21 68·44 

Im Mittel 262 30 45·97j65•16 

Kreis 0Et. 

1

186 43 46·95,0·50 r7·5T·55 j46·1: s·s _ 5·"2 -J.1·30 186 42 57·73 i8•33 +o 3 44·63 186 46 42•36 62•96 

40 38·05 0·09 57·45 0·12 ;45·7 8·4 - 6·27 -44•38 39 47•49 66·92 6 46•82 34•31 53·74 

[ 37 a1·1oio ·35 56·30 o·a9 !46·4 s· 2 - 5·14 -H·46 36 47•25 66•49 9 52•22 39•47 58·71 

35 5•45 0·68 25·750•72 l45·6 8•4 - 6•38--14·53 3! 15·22 35•56 12 22•35 37°57 57•91 

, 31 43·75,0·23 ,63·55/o·28 \45·2 7·9 - 7·33 -H·63 30 52·02 71-87 15 47·38 39'40 59·25 

Im Mittel 186 46 38. 62158. 51 

Im Mittel K. W.=262°30' 55 .,.56 (5 Einst.) 

K. 0. =173 13 11 ·44 (5 
" 

) 

cp-~= 37 52 3•50 

13 * 



100 C. v. Lz'ttrow. 

1 

Merid. Z. 1 Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. 
1 

1 

Red. a. d. Mer. Uhrzeit 

1 .A* 1 
A* 

1 )Corr.)Les.* jcorr. Li 1 Li Lib. / Refr. A A 1 Lesung 
! 

1864 September 15. r, Aquarii 

i 

Kreis Ost. . 
p 

(Murmann) 

1 
1 

i22h 19m 5 8 

1 
21 14 

175°39' 6!500!55 25~600~59 45·0 
40 4. 85 0. 68 24. 85 0. 72 45 . 7 
40 54·70 0·12 73•85 0•17 44•8 
41 32·900•21 51•750·24 45•5 
41 49•85 0·24 69•80 0·29 44•0 

1 
2'45~191175°40'37!73 .)6!87j 
1 40·42

1 

32·ü6 52·7o 

6~8 - 8!72-65~79 175°37 1 52!54 71!68 +0° 
7·2- 7•54 -65·75 38 52•24 72·28 

1 

23 12 
25 46 

6•5 - 9•25 -65•72 39 39•85 59·05 0 55•20. 35•05 54•25 
7·5 - 7·44 -65•70 40 19·97 38•85 0 16·38 36•35 55·23 

29 40 6·0-10•63 -65•69 40 33·77 53•77 o 1·1s 34·95
1
5-1·95 

1 

1 

22 33 57 
36 44 
39 16 
41 29 
45 23 

Kreis West. 

273 36 19•750·18 39•450·22 52•714·7+ 7·87+65•72'273 
37 20·60 0·31 40·10 o·.36 54·o 15·6 +10·21 +65·76 
38 43·55 0·50 64·15 0·54 54·0 rn·o +10·63 +65·81 
40 7•650·01 27•350·06 54•216·2+11·06+65·86 
43 23•90 0·45 -13·70 0·50 55•017•1 +12•87 +65'99 

Im .Mittel 175 40 35·35/54·sol 

37 33•52 j3•26-0 0 45·2fl 273 36 48•23167·97 
38 36 88 56. 43 1 48. 08 48. 80 68. 35 
40 0•4921•13 3 8·57 51•92172·56 
41 24·58H·33 4 37·21 47•37167·12 
44 43·21 63·06 7 54•37 48·8-t 68•()9 

Im Mittel K. 0. =184°19' 14!92 (5 Einst.) 

K. W.=273 36 58 · 98 (5 „ ) 

Im Mittel 273 36 49·0J/G8·94 

22 50 42 258 20 
53 13 19 
56 0 18 
58 25 18 

23 0 45 18 

23 4 40 190 57 
6 52 56 

10 12 53 
12 3 51 
13 57 49 

rp-& = 48 58 6·95 

1864 September 15. oc Pegasi 

Kreis West. 

52•30 0·12 72·05·10·16151·0113·01+ 4•251+38·221258 
39·850•62 60•400·6751•013·11+ 4·36 1+38·19 
48·900·51 67·5510·55151·0./13·01+ 4·251+38·11 
34°200·48 52•300·52 51'213·8+ 5·321+38·17: 
45·750·5o 65·6o

1
o·55 52·9i15·o/+ 8·4ol+3S·11I 

23•150•32 41•9510•36146•7/ 
10·600·16 30·15/0·20 46·01 
38•550"48 56·7510·52 45'41 

1 , 

52·750·25 71·8010·29145·11 
46•65 0•63 66•20 0•68 44·6, 

Kreis Ost. 

8·71- 4•891'-38 ·20 190 
8·2- 6•17 -38·23 
7·5:- 7•541-38•29 
7·2i- 3·13 -38·33 
6•6i- 9·36 -38·39 

Im Mittel K. W.=258°19' 28 ! 55 

K. Ü.=169 1 42·76 

?-&= 33 4o 35·66 

(Murmann1 

21 34•895-1'68'-0 2 17·75,258 19 17'1436·9:>1 
20 23·02 43•62 1 2·95 20•07 40·67'1 
19 31•83 50·52 0 13·881 17•95 36·54 
19 18•17 36•31 0 0·001 18°17 36·311· 
19 3 2 · 82 1 52 · 7 2 --==---=Oc=':'""l _1 -=· 9_6...;,_ ____ 2_0_· 8_6_:__40_· 7_6

1 

Im l\Iittel 258 19 18·84/38·26 

56 40·38159·22 +o 1 21·93 190 58 8·36 21·20 
55 26·3645•95 2 41•39 7•7527•34 
52 53 · 20 i 1·44 5 14 · 60 7 · 80 2G · 04 
51 6·49125·58 7 1·39 7·8826•9i 
48 59·53 i9·13 9 7·20 6·73 2G·33 

__,,,I_m-,.....M=it_t_e_l-'--19-0--5-8_7_·-70.~/-26_·_7_8 

(5 Einst.) 

(5 " ) 

---------------- -----·----------------------------------

23 27 27 
29 23 
31 7 
33 8 
35 15 

23 40 18 
42 17 
45 2 
48 12 
49 53 

1864 September 15. "/ Cephei 

253 21 54•8510·25 13•30 0·30 4:6· 11 
21 42•35 0·22 61·35 0·27 46•0 
21 33·85 0·21 52•35 0·25 -!7· 1 
21 21-00/0·19 45·850·23 !7·o, 
21 24·60 o·rn 43·35 0·23 -rn·sj 

195 55 32·00 0·07 51·55 0·11153·2 
55 13·900•70 32•750·74 53·0 
54 41"250•62 60•350°67153·8 
53 5i•650•52 73·150•57 53·6 
53 23·75 0·45 42•40 0·50 52·8 

Kreis Ost. 

9•0 - 5•21,+31 ·45 253 
8·7- 5•64+31·45 
9·0- 4•14+31•44 
9·o - 4"25/+31·44 
8·9- 4•58+31•44 

Kreis West. 

15·21+ 8•93 -31•45 195 
15"0 + 8·50 ·--31 '45 
15·71+10·10 -31 •46 
15•5 + 9·68 -31 •48 
14•8 + 8·08 -31 ·49 

Im Mittel K. 0.=106°37'57!'75 

K. W.=195 55 40·39 

rp-&=151 16 49•07 

(Murmann) 

22 21·341,)9•84-0 0 29·51 253 21 51"83'70·33. 
22 8•38 27•43 0 15·31 53·07 72·12 
22 1•36119•90 0 6·50 5!•86 73·40 
2154·3873·27 0 0·93 53•4:) 72•34 
2151•6570·44 0 0·49 ;)1•16 69·95 

DO 9•55 
54 51 •65 
54 20•51 
53 33·37 
53 0·79 

(5 Einst.) 

(5 " ) 

29·14 
70·54 
39·66 
51·92 
19•49 

Im Mittel 253 21 52·87/71·63 

+o 0 
0 
1 
1 
2 

21·87 
38•86 
10·48 
58·45 
28·99 

195 55 31•42 51·01 
30·51 49·40 
30. 99 50" 14 
31•82 50•37 
29·i8 48·48 :--=--..:.__ ___ _ 

Im Mittel 195 55 30·90/49·88 



Bestimmung der Breite und des Azirnuthes auf dem Laaer Berge bei Wi·en. 101 

1 

1 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 
Uhrzeit Red. a.d.Mer. 

~ 
Lesung jCorr.jLes.* jcorr. Li 1 L2 Lib. 1 Refr. A 1 A* A 

1 
A* 

1864 September 15. ·1 Pegasi (l\Iurmann) 

Kreis West. 

;23h55m47• 1258°25 56·5010!12175!300·17 5.f.514•5!+ 7!44 +38!42 258°26'42!48 61!33-0° 4'32!60 258°22' 9!88 28!73 
58 15 ' 24 5·750•55 25•300·59 52•714·51+ 7•63+38·37 24 52•3071•89 2 43·53 8·7728·361 

0 0 29 1' 22 52•750·39172•600'43 52·114'0+ 6•49+38•34 23 37·9757·86 1 28·64 9•3329•22 
2 35 22 0·75,0·27,20•00 0•31 52•014•0,+ 6·38 +38·32 22 45·72 65·01 0 38·96 6•76 26•05 
5 7 1 21 29·80 0·20 !9·00 0·2J 52·114·21+ 6·70 +38'31 22 lö·Ol 34·25 0 5·84 9·17 28·41 

·~~Im--=M=i~tt-e~1-'-2-58~2-2~-8-·7-S~l2_8_·-15 1 

Kreis Ost. 

0 l 0 9 
1 3 29 

5 47 
SH 

2 l 25 

1190 55 36· 101o·os f55·20o·12 lt5·o: 
i 54 15·60 0·57134·95 O·Gl J-14·9! 
• 52 5!•45/ü·ö9 73·050•43 44·9 1 

1 5032„10
1

0·07151·300·11 ja·5/ 
i 47 49·60,0·:39 69·55 0•42 44·5, 

7·01- 8·50-38·32190 54 49•3668·50+0 0 26•98190 55 16•3435•48 
6•7 - 8·93-38'35 53 28·89 48•28 1 44•66 13•55 32·94 
(j·5,- 9 14-38·38 52 7•3225'96 3 7·79 15·1133·75 
6•2 - 9•89 -38•44 49 44•14 63•08 5 29•62 13'76 32·70 
6·2- 9•891-38•50 47 1·6021'58 8 12•65 14•2534•23 

~~~~........;..~--~~-~~~ 

Im Mittel 190 55 14 · 60j33 · 82 

Im l\littel K. 0. =258°22 1 18 ! 41 (5 Einst.) 

K. W.=169 4 35 · i9 (;. 

? - i) = 33 43 27 · 10 

1864 September 17. '.;( Aquilre (l\I ur man DJ 

Kreis West. 

;19 31 42 
35 59 
38 35 
42 3 
44 30 

294 19 27·70/0·59:46·100·63l46·0
1
11·9:- 2·23,+!5·86 1

1
294 20 11·92

1

30·361-o 5 39·451294 14 32·47150·91 
: 16 18·500·18 13S·20io·22/45•4/11•21- 3'61+45·78

1 
17 0•8520·59' 2 32•01 28·8448•58 

15 0·80/'0·67118·800·71145·5jl1·2/- 3'51
1
+45·74' 15 43·7061·741 1 14•41 1 29·29147·33 

14 2·00 o·!i4'2o·so1o·58 45·6111·21- 3·40+.i5·12j 14 44·86163·7ol o 13·59/ 31·27150·11 
1 13 44•400·501,64•00 10·541!6·111·9!- 2·13 +!5•71 14 28•48 48•12 0 0·04 28•44.48·08 

_I_m ___ M--it-t-el-'>-~ 9-4--1-4-30_·_0_6_1:__4_9 _· o-o 

Kreis Ost. 

19 48 43 ·1214 58 7·70 0·41 l26·05I0·46 42·1 
51 7 57 16·150·30 1 35·000·35 41·1 
53 53 1 55 47•450·10166•600•15 41·0 

6·9-12•76;-!5·75 56 17•9436•84 1 25·18 43·1262'02 
8·11-10·42/.-45·73214 57 11•9630·36+0 0 33•76214 57 45•7264•12 

56 44·51 53 43•750•50162•900•54 41•0 
59 5 1 51 37•55 0·21 56·900•26 40•8 

6•7 -13•081-45•79 54 48·68 67·88 2 53•42 42·10 61•30 
6·6-13•18-45·85 52 45•2264•41 4 57·11 42·3361•52 
6·41-13°61-45·90 50 38•25 57·65 7 2·98 41•23 60•63 

Im l\littel 214 57 42·90j61·92 

Im Mittel K. W.=294°14' 39 ! 53 (5 Einst.) 

K.0.=145 2 7·59 (5 '." i 

ir-o= 39 38 23·56 . 
1864 September 17. ß Cephei (l\Iurm an n) 

Kreis Ost. 

;21 3 29 1276 28 39·80 0·49 58'500·53 41•4' 
i 5 26 52·35 0·25 71·7o 0·29 42·9: 

6• 5 -12•86 +22·22 276 28 49•65 68•39'-0 3 53·581276 24 56•07 74•81 
7•6 -10·10 +22·19 27 4•69 24'08 2 8•51 56•18 75•57 
6•4 -12•86 +22•18 26 14•62 33·66 1 23•23 51•39 70•43 

~21 

9 6 1 26 5•150•15 24'150·19 41·5! 
21 39 25 21·90 0·04 4:1•75 0·09 42·0

1 

I
I 24 55•70 0•66 75•750•70 42•9! 

6·5-12'23+22·16 25 31•8751•77 0 39•981 51•8971•79 
8·0 - 9•67 +22•16 25 8•85 28•94 0 13•33 55•52 75•61 2 4 5 

2 6 39 

3 1 32 
3 4 49 
3 7 9 
3 9 12 
4 1 28 
4 3 33 

24 41 •65 0•62160·50 0•67 42·0! 7•2 -11·48 +22•15 24 52·94 71•84 0 0·69 52•2fi 71·15 
~~~~-~--~---'-~-! 

Im l\littel 276 24 53·88j73·23 
Kreis West. 

232 47 21·1010·31 40•150·36145•710·81- 3·72-22'19232 46 55•5074·60+0 0 20•55232 47 16•0535•15 
46 37•450·2156•700•26 45·110·5- 4•68-22•20 46 10•7830•08 1 6•25 17·0336·33 
45 46•70 0·10 65•250•15 46·712·01- 1•39-22·22 45 23·1941•79 1 54•59 17•7536•38 
44 55·10,10·66 74'750•70 45•110·51- 4•68 -22·24 44 28•8448•53 2 47·67 16•5136·20 
43 47·050•50 66'350·55,45·010·1- 5•21-22•26 43 20·0839•43 3 58•09 18·1737•52 
42 31•300•33 50·750•38 44•9 9·7- 5•74-22·28 42 3·6123•11 5 13·84 17•4536·95 

~-~~-'-~--~~-~~-
Im Mittel 232 47 17·16!36·42 

Im Mittel K. 0. = 83°34 1 56!45 (6 Einst.) 

K. W.=232 47 26 · 79 (6 „ ) 
rp-o-158 11 11 62 



102 

Uhrzeit 

22h 44m13' 
46 16 
48 12 
50 9 
52 45 
54 56 
56 47 

23 1 31 
4 31 
6 -!6 

10 13 
12 22 
16 4 
19 21 

19 29 10 
31 28 
33 51 
36 s 
38 28 
41 28 
43 47 

19 J7 49 
49 39 
52 53 
54 36 
56 25 
58 8 

20 l 13 

21 15 36 
18 5 
20 54 
24 37 
26 53 
29 20 

C. v. Littrow. 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 1 

~~~~~:--~:--~.--~-i-~-;----l-~~-J~~~1~~~~~~J~~iRed.a.d.~Ier.1~~-A--'--~~1 -A-~-:--: 
Lesung Jcorr./Les.* Jcorr. L 1 / L!. Lib. Refr. A A* 

1864 September 17. C( Pegasi (~Iurm ann) 

Kreis West. 

288°23'51!100~51 71~350~56 
21 53•15 0·25 71·500•29 
20 9·700·02 29·300·07 
18 47•25 0•50 66•65 0•55 
li" 26·250·32145•050·37 
16 37•600·21 57'150•26 
16 15. 65 0. 17 35. 10 0. 21 

45~7 10~8,- 3!72 +37~151288°24'25!64'±:1!34!-0° 7'45~19 288°16 1 40~45160!15 
45•0 10·2 - 5•11 +37· lo 22 25·39 43·78: 5 41 •38 44:·01/62·40 
45•0 lO·OI- 5·32 +37 •06 20 41·46 61•11 4 2·06 39·40,59·05 
45•010·1- 5•21+37·03 19 19'5739·02 2 39•10 40•4759•92 
45·019·9- 5'42+37·00 17 58·15ii·OO 1 15·41 4.2•7461·59 
45•510'5- 4·25+36•98 17 10·54-30•14 0 28•99 41·55!61·15 
45·310·6,- 4·36 +36·97 IG 48·43 67·92 0 G·6S 41·75!6t·24 

Kreis Ost. 

220 56 o·soo·13 19·5010·18 41·4 5·91-13·50-36·98!220 
54 58·700·66 78·900'il 39•2 4·3-17'54-37'00 
53 47•650•51 66•500•55 39'1 4·'>-17·i5-37'03 
51 7•850•15 28·-100·20 39·0 4·0-18·07-37·09 
49 4·30 0·54 23·75 0·59 38·3 3·2 -19·67 -37 ·u 
44 38·500·62 57•700·66 39·2 J·l -17·75-37·25 
39 53•70 0•65 73•60,0•70 j40•2 5·2 -15•52 -37'36 

Im .:\littel K. W.=288°113 1 51~13 

K.0.=139 J2t·15 

? - r; = 33 40 36. 1± 

1864 September 22. :z Aquilre 

244 39 19•700·58j39·000·62 40·9 
41 31·100·20 50·500•24 41·4 
43 29•25 0·47 49•25 0·51 40· 9 
44 55'450·66 75·600·70 41•9 
4G 8 · 70 0 · 13 27·550·19 40 · 7 
47 7·750•29 27·150•32 41·0 
47 2i'20 0·32 45·55 0•37 .U·8 

Kreis Ost. 

7·4-12'44-46•11 1244 
8·o -11·26--46·0-!

1
1 

7. 4 -12. 44 -46. 00 
S·6 -10·10 -4.1·95 
7·5 -12·55 -45•92 
7·8 -11·911--45·89 
8·6 -10·211-45·88 

Kreis West. 

Im )littel 88 16 41·48160·79 

55 10·45i29·20·+0 o 20·911220 55 31·35/50·11 
54 4•82,25·07 1 22•95 27·77 48'()2 
52 53·33/12·2s 2 36'4:1 29·81 48·71 
50 12•84j33'44 5 13·89, 26·73147•33 
48 8·oa

1
21·53 7 19·331 27·36 -t-6·86 

43 J,1·12163·36 11 44·10'1 28•22,J7·46, 
39 ]•4721•42 16 30°61, 32·0852'031 

--riil:'.\Iittel 220 55 :rn·05l48·65I 

(7 Einst.J 
(7 

(Murmann1 

38 21 ·73 41·01 1

1

+u 
40 34·00 53·44 
42 31·28 5!•32 
44 0. 06 20. 25 
45 10·36 29'27 
46 10·24 29•671 
4G 31·43,49·83 

1 

1 

1 

: 
S 10'051'2H 46 31·78 51·121. 
5 55. 98 29. 98 49. 42! 
3 59'54 30·82 50·861 
2 29·511 2\)•57 49·iß, 
1 l9·2s

1 

29·1i448·551 
0 21 •451 31 ·(}9;)1•12, 
o 1·77 33·2ol.J1·60J 

1 

1324 ! 41·15 0•36 '60·750•40151·9 18•7 +11 ·27 +45· 89 32-! 
16·850•43 35·750·48 51·0 li·9+ 9·46+4Z:l"90 
38·500•62 58•500•66 51•818·7 +11·16+45•9.J-

Im Mittel 244 46 30 · 95 ! 50 · 351 

3 38·67158·31 -o o 19·511324 3 rn·16las·sol 
4 t2·6J 31·59 o 49·4ol 23·24 42·191 
5 36•22 5G·2c 2 15·35 20·87 40'91 

1 

1 

5 43·600•10 62•950·1411 51•718•7 +11·06+45•97 
7 4·65 0·28 24·30 0·32 51·o17·9 + 9·46 +46·01 
8 29•800•47 4-9·000•51 51•418·5+10·53+46'05 

11 37·000·2156'500·26!51·017·9+ 9•46+46'13 

Im l\littel K. 0. =115°13' 19 v 35 

K. W.=324 3 31·41 

? - u = 39 38 25. 38 

1864 September 22. ß Cephei 

Kreis West. 

262 33 41·00·0·49 60·800·53 47·213·21+ 0·431.-22·29 1262 
34 40•25 0•62 60·85 0·67 46•7 12•8 - 0·531-22·21! 
35 35•750•08 54·400·12 46'512·8- 0·7.J;-22·25/ 
36 18·200·18 37·900·22 45·712·2- 2•45-22•241 
i36 28·250·20 47·250•23 47·013·21+ 0·21!.-22·24 
36 27'400·19 .J6•650·24 46·012·3- 1·81'-22·24 

6 40·i360·12 3 18·18 22·5541"941 
8 0•40 20·09 4 37 ·66 22·74 ,12-.13/ 
9 26·85J6·09 6 4•98 21•8741·11 

12 32·80 52•35 9 11 ·ßi) 21 ·17 J0·72 

Im :Mittel 324 3 21·66141·16 

(Murmann) 

33 19·63/39•47!+0 
34 18•07 38·72 
35 12•8431'53 
35 53·69 73•43 
36 6•42 25•45 
36 3·54 22•84J 

2 50 · :rn 262 36 9 · 92 29 · 76 
1 46•60 4•6725·32 
0 52. 34 5. 18 23. 87 
0 9•93 3•62 23·36 
0 0•44 6•8625•89 
0 4'01 7·5526•85 

Im :Mittel 262 36 6 · 30/25 · 84 



Bestz'rmnung de1· B1·eite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wi'en. 10 3 

i Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 

1 

l.7hrzeit Red. a. d.1\fer. 
!Corr.,Les.* jcorr. 1 L2 Lesung Li Lib. 

1 
Refr. A l A:i: A 

1 
A* 

1 

! 

1 
Kreis Ost. 

1 

306°15' 11' 10·0' G~ 130' o°j°' 73 !5 ~ i 11~ 31- 3' 82:+22' 3o 306°15' 30' 21i'"' 21 ·-0° 1'43' 53 306°13' 46' 74 65' 68 !21h36mJ5' 
IG 8·75 0 · io 29 ·OO 0·20 H·9 11·5 - 3·821+22·32 16 27 · 40/47 · 70 2 41·71 45·69 65·99 1 39 4 

41 23 
43 44 
45 32 
47 11 

17 18·450•31 i37·750•35 45·112·0 - 3·08+22•34 17 38·0257•36 3 52·75 45·2764·61 
18 43·65 0•50 '62·650·5445'011·8 - 3·40+22·36 19 3•1122•15 5 17•92 45•19 64:23 
19 5'.'20 0•66176•6010·70 45'111·91- 3·191+22•39 20 17•06136•50 6 32•05 45·01 64•45 
21 1:>•55 0·11 33•i0 0·21-15•011·5;- 3•72 +22•41 21 34•41 52•60 7 46·74 47•67 65·86 

Im Mittel K. W.=262°36 1 16!07 (6 Einst.) 

K. 0.= 53 46 4·47 (6 

;i-o =158 11 10·21 

im Mittel i:W6 13 45 · 93165 · 141 

1 
1 

1 

i 
1 

Die Beobachtung durch Wolken beeinträchtigt. 
1 

: 

1 

! 

1 

22 45 33 
49 5 
51 6 
53 5 
55 28 

23 2 14 
5 24 
8 58 

12 35 
15 15 
17 29 

~~~~~~~~~~~~~~-! 
i 

1864 September 22. C( Pegasi (~1 u rm an n) 

Kreis Ost. 

1250 38 !0•50~0·49 ,61·0010·53141·01 
i 41 41·05 0·22 60•20 0·27 41·7 
: 42 59•85;0·40 78•9510·44:141·9 

6·81-12·97!-37·211250 37 50•811'71•351+0 6 27·33 1 250 44 
7·41-11·58:-37·14; 40 52·5571·751 3 25•85\ 
7·7 1-11·05:-37·11[ 42 12·09,31•21 2 7·72i 
1·s1--10·95i-31·091 4:3 10·69130·231 1 8·951 

18· 14138·68: 
18·40137•60 
19 · 8lj38 · 931 
19. 64139'18 
19·8-139·74 

1 43 58·2U~0·53177·700·57 41·91 
: 44 45•65j0·63 65•500·681-11·7 1·5 -11·481_37·01 43 57·73J77·63 o 22·11 

Kreis West. 

1

1

318 D

6
- 22·201o·05J40·8oo·o9 48·013·91+ 2·02+31·07\318 6 

39·350·22 57•850·26 47'313'5 1 + 0·85+37'10 7 
8 55•700·52 74·700·57 48•11·1·21+ 2•45+37•16 9 

i 12 22'750•32 40•700·36 47·313·4·+ 0•74+57•23
1 

13 

1 

15 24·50 O ·Oä 44•75 0·10 47·913·9
1

+ t ·91 +37·311 16 
18 23·65 0'45 4-1•050•50 48•4 14·5)+ 3·09+37•38 19 

1·3419•981-0 0 30•61318 
17•52 36•061 1 4.6·52 
35. 83 54. 88 4 6. 62 

1 . 04 19. 03 7 27. 80 
3·7924•091 10 34•02 
4•5725·021 13 3!·60 

Im Mittel 318 

Kreis Ost. 

i 
1 

i 

5 30·73j49•37: 
31·00 49•54 
29·21 48•26: 
33'2451·23

1 

29'77 50·0il 
29·97 50·42, 

5 3u · 65l41J · 811 

1 

1 

1 
[23 21 7 1250 25 51·10jO·Ul69·50i0•16l41•3J 7·3l-12•12l-37·5ll250 25 1. 58120. 031+0 19 16·101250 44 17. 68136·131 

Im Mittel K. 0. 2 50 44 18 · 92 j 38 · 38, 
i 

i 

'23 28 51 1313 
36 18 
38 41 1 

42 20 ' 
44 25 i 

Im Mittel K. O. =109°15'31!35 (6 Einst.) 

K. W.=318 5 40·23 (6 „ ) 
11 - a = 33 40 35·19 

1864 September 22. ~, Cephei 

Kreis Ost. 

8 6•0510·411'24•3010·451!3•21 9·31- 7•!)7!+30·48
1

1313 
7 44·20 0•37 62·70 0·40 44•9110•7 - 4•681+30·47 
7 51•750·39 70·85110·42145·611·51- 3•08+30·471 
8 19·7510·44138·850•49 46·0111·9- 2·231+30·48\ 
8 41•90 0·49 60•95!o·53 l45•0 10·9/- 4•36 +30·49 

Kreis West. 

(Murm ann) 
i 

i 

1 

1 

8 28·97147·26'1-0 0 19·5!1313 8 9•43
1
27•i2 

s 10·36 2s·89 o 2·08 8·28126·81! 
8 19'.55 38•66[ 0 10•981 8·57 27•68i 
8 48·44167•59

1

1 0 38·24 10•20129•35,
1 

9 8·5227•61 1 1•18 7'3426'43 
~I-m_,M=-=-it-te-=-1-'-3-1-3--8--8-· ... -, 6-;-l ·-21-·~601 

' 1 

1 

123 48 10 
50 55 
56 11 
59 22 

1

255 40 21·8010·11140·0510·75 !45·5111 ·i1- 2·981-30·511255 39 49·02167·31!+0 1 55·951255 41 44·97163·26'. 
39 26·9o0·59 45·100·63 47·o,13·0 o·oo1-30·53 38 56·96 75·20! 2 47·15 44·1162·35: 

1 

37 22·45'0·3214o·so10·36 45·5111·81- 2·81[-30·57; 36 49·33/61·12. 4 51·08\ 40·4115B·80i 
35 54·30/0·12,73·250·17145·111·01- 4·141'-30•60 35 19•6838·68 6 22•4411 42•1261•12j 

0 3 9 1 33 48·300·51 67•350·55 45·411·5
1

- 3·29-30·65 33 U·S7j33·96 8 27·07 H·9461·03 
Im Mittel 255 41 4'2·7lj6L·3 

Im Mittel K. 0. = 46°51' 41'82 (5 Einst.) 

K. W.=255 41 52 · 01 (5 „ ) 
'P - 0 =151 16 46. 92 



104 C. v. Lz'ttro w. 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. 1 Merid. Z. 
Uhrzeit l~~~~~~J ~~, ~~~~, ~~~~J~~f -1-~-A~~l~~~*I Red.a.d.~e~11 

Lesung !Corr. Les.* Corr. L 1 L 2 Lib. Re r. .a .A 1 .A* i 

1864 September 26. e Pegasi (Weiss) 

Kreis Ost. 
µ 

21h 23m40• 1275°21
1

47~45,0!23 ,67!7010!28140 '8/ 
21 26 25 4·950·68 22·80!0·12 40·9/ 
3116 27 19·7510·31140·05j0·36140·S, 

2 ·91-17!33j-46! 62

1

'275 °20' 43!73,:64!03j+0° 
2 ·8 -11·33

1

-46 ·49 24 1·81119·101 
2·9,-17·33-46·47 26 16·26i36·61j 

7'13?99 275°27'57!72 78!02: 
3 58•35 60·16~78•05! 
1 38·88 55•14'75•49J 

34 29 1 28 28·800·46 48·9510·51 41·01 
38 7 29 0·000·53 20•400·58 ±0·2, 

3·0-17·0lj-46"44! 27 25•81!46·01 
2·6 -18°281-46•421 27 55•83:i6•28i 

0 2 8 . 40 54 . 21 7 4 . 41 i 
0 0·01 55•84

1

76·291 

21 42 34 
45 18 
47 26 
49 25 
51 29 

22 49 26 
52 26 
54 57 
57 l 
59 45 

23 3 14 
5 51 
8 22 

10 26 
12 40 

23 21 25 
24 49 
27 46 
32 13 
35 41 

23 46 48 
49 46 
53 46 
56 14 
59 0 

Kreis West 
Im ::\litcel 275 27 .Jt.i·6117ti·45! 

1353 
15 49·7510·11110·0010·16 :40·21 2·41-18·49j+46•44,353 16 17·81j38·11:-0 0 39. 281353 15 38·53r8·S3 
16 56·0010·26 74·10 0·30j41·1· 3·6

1
-16·27[+46·47 17 26·46,H·601 1 43. 791 42•6760·.Sl 

18 3.3510.41120·9510·44 41 ·sl 4·01-10·10'+46·50
1 

18 35" 16i52. 791 2 55. 46 ~ 39•70 57·3.3' 
21 ·8olo·59145·9o o·63 140·01 2·4 -18·101+46·54 

1. 

1348 

1 

1 

19 19 56•23174·371 4 18 ·821 37·41155. 551 
21 13·9010·17 30·95'.0'20141 ·9 4·0-14·99!+16·59! 21 45•67 62·75' 6 2 ·811 42'81j 59·9·1; 

Im .Jiitt(·] ;)5J 15 40 · 2:J!5S · -19 1 

Im Mittel K. 0.= 84°31 '53!47 (5 Einst.i 

K. W.=353 15 49 · 36 (5 „ 1 
~~~~~---:-~~-~~~~~~---

? - & = 38 53 51 . 42 

1864 September 26. oc Pegasi 

Kreis West. 

5 4·2010·68122•701'0·72!49·010·9,,·- 0·10,,+38·56,348 
3 16•200•43 34•750•48 /47·61 9·3- 3·29+38·52 
2 19·2010·31l38·3o0·35 j47 ·sl 9·4 - 2·98!+3s·50/ 
1 51 ·4510·24 iH ·0010·29 :48·0110·0 - 2·13i+38·49i 
1 47·70 0·23 [67·10 0·28 j48·0 9·9- 2·23;+38°491 

Kreis Ost. 

(Mnrmann1 

5 43"34·61•88-0 3 15•661348 2 27·68.46•22 
3 51•86170. 46 1 29. 40/ 22. 46f 41•06, 
2 55·031H·171 0 31·94j' 23·0942·23' 
2 28·05,47'65 O 6·38 21·67:41·27: 
2 24·1943·641 o 2·581 21·61:41·06 

~~~~~-'----~~~~-

Im .:\Iittel 348 2 2ö·3oj-t2·37 

1280 41 
40 

20·1010·1s 139·15
1

0·22 '4>-9j 
6'90 0"68 25•75/0·72142·5 

33·4o/o·48 52·350·51 42·7 

4·5 -13•39 -38•50/280 
4·2'-14·14 1-38·53 

40 28·3947·48 +o 0 
39 14·91'33·80

1 

1 
47·n 2so 41 
57. 291 

15·66 1 34·75 
12•20:31•09 
15•701.34·68 
13. 33i32. 93 
14·27 33•36i 

1 38 

1 

36 
34 

4· 4:-13. 711-38 ·57 I 
50·0010·24!69·5010·29142·91 4• 51-13 ·391--38• 611 
39. 30 0. 62 58. 35 0. 66 43 . 0 4·7

1
-13 ·OS -38· 67! 

Im l\Iittel K. W.=3!8° 2'32!84 

K. 0. = 79 18 36. 20 

?-'~= 33 40 34•52 

1864 September 26. ·1 Cephei 

Kreis Ost. 

343 6 30·2010·20150·30110·211'45•0 
5 39. 65 0. 09 58. 95 0. 12 45. 1 
5 9•95 0·02 29'35 0·07146•0 
4 43·4010·63162•2510•67 45·2 
4 42'05 0·62 61·10J0·67 46•0 

6'5- 9•04 +31·66 343 
6·7 - 8'72 +31 ·65 
7 . 6 -- 6. 80 +3 l . 64 
7·0- 8•29+31•63 

1285 

1 

7•7 - 6·70+31·63 

Kreis West. 

37 33·100·34 51·850·38 50·912·GI+ 3·72-31·67!285 
36 41•300·22 60·550•27 50·412·0+ 2•56-31'68 
35 16·400•03 36"400·08 50·112·0+ 2"24-31•711 
34 14·15 0·57 34·75 0•61 50•2 12·11+ 2·45-31•73 
32 58·300•40 77·700'43 49·311·2+ 0·53-31'76 

37 41·60i6o · 58 3 34·10: 
35 58. 24!77. 79 5 15· 14i 
33 48•17j67'26 7 26·101 

Im )Iittel 280 41 14·24l33·36i 
(5 Einst.) 

(5 „ ) 

(MurmannJ 

6 53·02 73·16 -0 
6 2· 67 22·00 
5 34'81 54•26 
5 7•37 26•26 
5 7·6026·70 

1 47·11 343 
0 58•95 
0 28•72 
0 3·46 
0 0. 76 

Im Mittel 343 

5 5'91126·05 
3. 72 23. 05 
6·09 25•54 
3·91,22•80 
6'8425·9+ 

5 5·29l:H·68j 

1 

37 5·49124•28+0 1 32·32285 38 37·8156·60 
36 12•40 31•70 2 22·54 34•94 54'24 
34 46•96 67•01 3 47·36 34•32 54•37 
33 45·44 66•08 4 49•47 34·91 55·55 
32 27. 4 7 46. 90,---,,.---=-6==-7---=-· 9_7__:.__ ____ 3_5_· 4_4_,__54_·_8_71 

Im Mittel K.0.= 16°54'45~'02 (5Einst.) 

K. W.=285 38 4o 30 (5 „ 1 

Im Mittel 285 38 i:lf>"48l55·13 

?-~=151 16 45'16 

Die Beobachtung durch Wind und Wolken beeinträchtigt. 



Bestimmung der Breite und des Azi'muthes auf dem Laaer Berge bei lVl"en. 105 

Mittel d. Mikroskope 1 u. II Libelle Correction Schein bare z. :\Ierid. z. 
Uhrzeit Red. a. d. Mer. 

Lesung jCorr.j Les.*j8orr. L 1 1 L 2 Lib. 
1 

Refr. A 1 .A* A 
1 

A* 

1864 September 27 e Pegasi (Mnrmann) 

Kreis West. 

'21h2418 48 • 1353~20 1 58!15 0!13 77! 55 0!17 
p p . 

50·6 12•2 + 2!98 +46!56 353°21 '47!82 67!26 -0° 6' 10'!49 353°15'37!33 56!77 
2i 54 18 31·85 0•47 50•05 0•51 50•4 12·1 + 2•66 +46·50 19 21•48 39•72 3 39·27 42·21 60•45 
30 21·5 16 54·70 0·25 74•05 0•30 51'9 13·8 + 6•06 +46·45 17 47•46 66·86 2 7•34 40•12 59'52 
32 11 ·5 16 5·65 0· 15 24•45 0• 19 50·6 12·2 + 2•98 +46'42 16 55•20 74•04 1 14·91 40•29 59' 13 
34 22 15 22·00 0·05 41 ·20 0·09 50•9 12·8 + 3·93 +.rn. 41 16 12·39 31 '63 0 30•64 41·75 60·99 
36 20 u 57•60 0·66 76·50 0·70 51•9 13'8 + 6'06 +46•40 15 50•72 69•66 0 7·38 43•34 62•28 

lm illittel ;Jj3 15 40· 84j59. 86 

Kreis Ost 

21 40 7 '275 28 53·95'0·52 '72•20 0•56 42•0 3•8 -15•10 -46•401275 27 52'97 71 •26 +o 0 7•38 275 27 G0·35 78•64 
42 27 28 24·30 0·45 43•70 0'50 42·0 4·0 -14•88 -46 •41 27 23'46 42·91 0 36•74 60•20 79•65 
44 37 27 38·25 0·35 56•95 0·39 42·0 3·9 -14·99 -46•43 26 37·18 55·92 1 23•89 61 "07 79•81 
4i 9 26 15•95 0·17 35•45 0·21 42•0 3•9 -14·99 ~46•471 25 14 '66 34•20 2 43·89 58'55 78'09 
4g 14 24 51 •60 0·64 71·40 0•69 41·5 3•5 -15'95 -46•51 23 49·78 69·63 4 9•23 59·01 78·86 
51 16·5 23 10•75 0•42 :29·55 0·4-7 41 •2 ß•4 -16•37 -46•56 22 8·24 2i'09 i} 50·11 58•35 77. 20 

Iml\11ttel 275 27 59·59178·711 

! 

Im ~littcl K. 1'V.=H53° tr>' 50 ~M> (6 Ei11st.) 
K. 0. = 84 31 iiO·RT> (6 

~ - 0 = 38 [13 50. 60 

Kurz nach dieser Bf'obachtung trat vollständige Bewölkung ein. 

186! :)cptember 28 C( Aquil::c (M u rmann) 

Kreis West. 

19 33 47 354 3 38•750·49 59·200·53 45•1 6·8- 8·61+-l-8·03354 4 18·6639°15-0 4 9•93354 0 8·7329·22 

19 

20 

36 19 2 3•30 0·28 24· 10 0·32 44•8 6•3 - 9'46 -+-47•98 
38 11 i 2·95 o· a 23·25 o·l9 45·6 1·0 - 7·86 +47·95 
40 38·5 0 11·450•02 30•550'07 !5•0 6·7- 8·83+47•93 
44 4 353 59 35·350•6153•650·6545·4 1·1- 7•97+!7·91 
47 35 59 48·75 0•64 66·600•68 45•6 7·2 - 7•65+-17·92 

Kreis Ost. 

2 42·10 62·94 2 28·93 13·17 34•01 
1 43·1863·53 1 28·51 U·67 35·02 
0 50•57 69'72 0 36·52 14•05 33·20 
0 15·90 34•24 0 1·35 14;55 32·89 
0 29°66 47·55 0 14·80 14•86 32·75 

~~,,-,--~-'-~~~~--:'--~I 

Im Mittel 354 O 13·34132·85 

51 31 274 42 59·20 0'40 78•90 0•44 41•8 3•2 -15·95 -47·95 274 41 55·70 75'44 +o 1 29•30 274 43 25 . 00 4,4. 7 4 
27. 70 46. 54 
22'2540•94 
21•6341·53 
25•02 44·37 

53 32 41 58·35 0·26 
55 50 40 23•05 o·o5 
59 8 37 32·85 0·34 

1 44 34 53'60 0·65 
4 10 31 54•05 0·25 

77·15 
41•70 
52·70 
72·90 
72·90 

o·3o 42•2 3'9 -14•i7 -47·98 40 55·86 
0·09 41·6 3·3 -16·05 --18•03 39 19"02 
0'39 42·0 3•8 ·-15·10 --18•11 36 29·98 
0•70 41 •6 3·1 - 16 ·27 -48•19 33 49•79 
0•30 41•1 2·8 -17 ·11 -48·27 30 48•92 

Im Mittel K. W.=354° 0'23!10 (6 Einst.) 
K. 0. = 85 16 26 · 48 (6 „ ) 
p - 0 = 39 38 24. 79 

74•70 
37•71 
49·88 
69· 14 
67'82 

186! September 28 ß Cephei (Murm an n) 

Kreis Ost 

2 31·84 
4 3·23 
6 51'65 
9 35°23 

12 32·87 21 •79 40•691 

:21 l2 44 336 14 47·50 O·G3 67·000·68 48·8 9·5-
9·9-
9·9-
9•1 -
9·1-
9·8-

1 ·81+23·34336 
1'17 +23'31 
1•17 +23•29 
2•98 +23•28 

15 9·66 29·21-0 4 27·97 336 10 41·69 61 •2-! 
44•66 64•05 
42'49 62·04 
-10·89 60·53 
4:4'46 64·05 
40•62 60·97 

14 50·5 13 39·700·49 59·050'53 49·0 14 2·3321·72 3 17•67 
17 8 12 33. 35 0. 34 52. 85 0. 39 49. 0 12 55. 81 7 5. 36 2 13. 32 
18 55 11 52·40 0•25 72•00 0·29 48•1 12 12·95 32'59 1 32•06 
20 42·5 11 22·100·18 41·650·22 48·1 2 •98 +23'28 11 42•5862•17 0 58·12 
22 37 10 49·400•11 69•70i0'16 48•7 1 ·601+23•26 11 11·17 31. 52 0 30. 55 

~I-m-~~11~it-.te-1~3-3-6.~1-0_4_2_·_4_7l~6-~-·-t-51 

D'enkEchriften der rnathem.-naturw. Cl. XX"XII. Bd. 1 -1-

1 

1 



106 C. v. Littrow. 

Scheinbare Z. Merid. Z. Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction 
1 ----------:--1---.--1·-:--::--:--::---:---I----:---;--:::-- Red. a. d. Mer.1------.,----1 Uhrzeit 1-

1 

1· A* A 1 A* Lesung !Corr.I Les.*!Corr. L 1 L'! Lib. 1 Refr. A 

Kreis West. 

21h28 111 53 • 
32 25 
34 26 
36 53 
39 1 
41 1 

292°33' 13!90 0!43 32!8010!48 
32 49•25 0·38 67•50 0•41 
32 22•95 0·32 41•85 0·36 
31 34•80 0·21 53•9510·25 
30 41 ·85 0•09 61 •250·13 
29 41•250•62 60'900•67 

50:611:6+ 2!34-23!25'292°32'53!42 i2!37+0° o' 1!85292°32'55!27/74!22 
51·012·0+ 3•19-23·26 32 29•56-17·84 0 27. 44 57. 00 7 5. 28 
51·012·0+3·19-23•27 32 3•1922·13 0 55·55 58•7477•68 
51·012'1 + 3·30 -23•28 31 15•03 34•22 1 42·86 57·89 77•08 
50·912·0+ 3·09-23·30 30 21•7341•17 2 35·82 57·55 76•99 
51•0 12•0 + 3·19-23•32 29 21•7441•44 3 35·36 57•1076•80 

Im Mittel 292 32 57·26j76·3-l 

22 13 46 
16 31 
19 14·5 
23 25 
25 59·5 

Im Mittel K. 0. = 23°49' 7 ! 69 

K. W.=292 33 6 • 80 

t864 September 28. r; Aquarii 

Kreis West. 

(6 Einst.) 

(6 " ) 

(Mu1·mann) 

3 25 34·200·08 53·500·1251·012·0+ 3·19+67·05 
23 23'15 0•45 42'30 0·50 .50·5 11•5 + 2·13 +66·97 
21 34•30 0·21 53•65 0·25 50·2 11·2 + 1·49 +66·90 
19 44·75 0·63 63·70 0·68 50·0 ll·O + 1·06 +66·83 
19 4'30 0•54 23•30 0•59 50·6 ll•4 + 2·13 +66·80 

3 26 44·52 63°86 -0 
24 32•70 51 •90 
22 42 •90 62 ·29 
20 53·27 72•27 
20 13•77 32•82 

6 48. 65 3 19 55. 87 7 5. 21 
4 35'46 57•24 i6 44 
2 49. 27 53. 63 73. 02 
0 56·43 56•85 75•85 
0 16•96 56·81 75•86 

_I_m_l_li-t-tc-· l--'--J·-19_5_6_· 0-817 5 · 2 ti 

Kreis Ost. 

22 30 34 265 24 48·95 o·64 67·7o 0·68 47·7 8·7 - 3·82 -66·79 265 23 38·98 57·77 +o 
32 37 24 32•15 0•60 50·50 0·64 47•3 8·4 - 4'58 -66·80 23 22·37 39·76 
34 16 24 6•350·55 24·600•59 48·1 9·1- 2•98-66·82 22 57·1075•39 
36 6 23 27. 05 0. 46 45. 60 0. 50 48. 1 9 · 1 - 2. 98 -66. 84 22 17. 69 36. 28 
38 1 22 33'700•34 52·350·38 47·8 8·8- 3·61-66·88 21 23·5342·24 

0 3•64 265 23 42•62 61'41 
0 21 . 23 42. 60 60. 99 
0 46'00 43·1061•39 
1 24"61 42•3060'89 
2 17•42 40·9.5 59'66 

Im Mittel 265 23 42·3ll60·ti7 

ImMittelK.W.= 3°20' 5!68 (5Einst.) 
K.0.=9436 8·41(5,.,) 

ff - & = 48 58 7 . 04 1---------1 
1864 September 28. er. Pegasi 

Kreis Ost. 

22 43 47•5280 33 21·000•4413·100•50 J8·6 9·8- l'i0-39•21280 
46 1 35 43·30 0·10 63·50 0·14 49·0 9·9- 1•17-39•15 
48 7•5 37 36·30 0·35 56•10 0•39 48·5 9·6 - 2·02 -39·10 
49 59 38 58•25 0·53 77·35 0•57 48•9 9•8 - l '39 -39·07 
52 0 40 8·400•66 27·600·7249•010·0- 1•06-39•04 
5416 41 8•500·15 27•750•19 49•0 9·9- 1'17-39·02 

23 2 49 348 
4 38 
6 52 
8 35·5 

10 39·5 
12 22 

Kreis West. 

2 17•550·30 37'350•35 53·013·8+ 7'23+39•01348 
2 54·900·39 74•700•43 53·013·9+ 7•34+39·03 
4 6. 60 0. 55 26. 20 0. 59 52. 6 13. 6 + 6. 59 +39. 06 
5 20 ·OO 0·04 39 • 50 0 ·09 52 · 3 13 ·2 + 5·85 +39 ·09 
7 0·650·27 20•450·31 52•313·2+ 5'85+39·13 
8 44·350•50 64•750•54 51·111·9+ 3"19+39·17 

Im Mittel K. 0. = 79°18' 37!17 

K. W.=348 2 33·11 

'P - ~ = 33 40 35. 14 

(Murmann) 

32 40·53 62·69 +o 
35 3 . 08 23. 32 
36 55•53 75·37 
38 18·32 37·46 
39 28•96 48·22 
40 28·46 47·75 

8 29•90 280 41 10•43 32·59 
6 9·72 12·8033•04 
4 17 •48 13·01 32·8;) 
2 55·30 13·62 32•76 
1 43•90 12°86 32·12 
0 45•79 14·2ii 33•54 

Im Mittel 280 41 12 ·83j32 ·82 

3 4·09 23•94-0 
3 41·66 61·50 
4 52 . 80 72. 44 
6 4·9824'53 
7 45'90 65·74 
9 27•2147'65 

0 37 •94 348 
1 19•31 
2 30•82 
3 41. 59 
5 24·22 
7 3"66 

Im l\Iittel 348 

(6 Einst.) 

(6 " ) 

226·1546·00 
22·3542·19 
21·9841'62 
23·39 42·9-l 
21•6841·52 
23·55 43·99 

2 23'18143•04 



Bestimmung der Breite und des Azimutkes auf dem Laaer Berge bei Wien. 10 7 

1 

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle 
1 

Correction 
1 

Schein bare Z. Merid. Z. 
Uhrzeit 

1 
Lesung !Corr.I Les.*ICorr. Li 1 L2 

1 
Lib. 1 Refr. 1 A 

--------1Red. a. d. Mer.1--------• 
i .A* A l A* 

1864 September 28. 7 Cephei (Mu rma nn) 

Kreis West. 
p p 

23h20m o· 285°36'49!750!24 69!050!29 50·511•1+1!70-32!23285°36'19!46138!81+0° 2'12!37285°38'31~8351!18 
22 5 37 23·50 0·32 43·000·37 50·611·2 + 1·91-a2·22 36 53·51 73·06 1 37·39 30·90 50·45 
23 55·5 37 49·800•38 69·500·4250•311·0+1·38-32·21 37 19'3539'09 110•92 30•2750·01 
26 30 38 18·800·44 39·250·49 50'811·6+ 2·56-32·20 37 49°6070•10 0 40°93 30°5351·03 
28 43 38 40•00-0·49 59•850·53 51•011·9+ 3·09-32•19 38 11·3931'28 0 21•67 33·0652·95 
30 35 :J8 49·800·5169·050·56 51·011·8+ 2·98-32·19 38 21·1040°40 0 ll·Ol 32·1151·41 

23 36 30 343 
38 52·5 
40 42 
43 28 
45 22 
4i 44 

Kreis Ost. 

4 34·95 0·61 53·800·65 48•4 9·1- 2·66+32•18 343 
4 47·70 0·63 65•500·68 49•0 9·8- 1·28+32•19 
4 57·55 0·66 77·400•70 49•0 9·8 - 1·28 +32·19 
5 22·45 0·05 41·500·09 48·9 9·7 - 1·49+32·20 
5 44·40 0·10 65°000°14 48'4 9·1- 2·66 +32°21 
6 20·10 0·18 38·800•22 49·5 LO·O- 0·53 +32•22 

5 5•08 
5 19·24 
5 29•12 
5 53•21 
6 14·05 
6 51·97 

Iml\littcl K.W.=285°38'41!31 (6 Einst.) 
K.0.=165445·22 (6 „ ) 
?-~=151 16 43•27 

23·97 
37•09 
49•01 
72°30 
34·69 
70·71 

1864 September 28. ~, Pegasi 

Kreis Ost. 

(Murmann) 

Im Mittel 285 38 31·45j51·17 

-0 0 2·16 
0 11·12 
0 22•76 
0 48·23 
1 11 ·21 
1 46'05 

Im Mittel 

343 5 

343 5 

2 ·92 21·81 
8·12 25·97 
6·36 26·25 
4· 98 24·07 
2 •84 23·48 
5•9224'66 

5•19124•37 

23 59 32 280 36 54:·55 0·25 74'25 0·30 ;jO·O 10·5 + 0·53 -39·28 280 36 16·05 35'80 +0 2 7·08 280 
O 1 47 37 59·M> 0·40 79°350•44 50·110·6 + 0•74-39·25 37 21'4441•28 1 1·99 

38 23. 13 42. 88 
23•43 43•27 
22•3141°34 
23•77 43•47 
23•1443•19 

3 30 38 33·40 0·48 52•400·5149·810·0 - 0•21-39•24 37 54•43 73•46 0 27•88 
5 26 38 57·000'52 76·650·57 49·910·0- O·J0-39·23 38 18°1937•89 0 5·58 
810 39 0·800·5320·800·5848·9 9·1-2·13-39·23 3819·9740·02 o 3·11 

0 12 51 348 
14 43 
16 35 
18 43 
21 9 

Im Mittel 280 38 23·16j42 ·83 

Kreis West. 

5 56•050•12 75°450·17 49•1 9•6 - 1•39+39·26,1348 6 34·021153•47-0 1 18°331348 5 15°69
1

35·14 
6 52•400•25 71•550•29 49·710·0- 0·32+39•28 7 31°6150•80 2 16•19/ 15•42134•61 
8 5·10 0•41 24'70 0•45 49•7 10•0 - 0°32 +39•31 8 44•50 64•14 3 29·921 14•58 34•22 
9 49•55 0·64 68•150·69 49·2 9•8 - 1·06 +39•351 10 28·48,47•13 5 13•57/ 14•91133·56 

12 13•45 0•30 32•200•34 49•7 10·0 - 0•32 +39'41 12 52·8-171·63 __ 7_3_6_·_9_5.;_t ___ 1_5_·_89_:__34_·_6_8 

Im Mittel K. 0. = 79°21 '27!01 (5 Einst.) 
K. W.=348 5 24:·87 (5 „ ) 
lf - a = 33 43 25 • 94 

1864 September 28. e Piscium (Murmann) 

Kreis Ost. 

Im Mittel 348 5 15 · 30j34·44 

0 43 59 
46 58 
48 46 
50 58 
52 59 

273 11 44·80 o·37 64'05 0·41 48·4 s·a - 3·51-51·21273 16 50·39 69·68 +o 5 11·28 273 22 7·67 26·96 
19 56·700•66 76"900·70 48•3 8·2- 3•72-51•21 19 2•4322•67 3 5•49 7·9228'16 
21 0·20 o·13 1s·9n 0·18 48·7 8·5 - 2·98-51·18 20 6·1124·97 2 3·00 9·17 27·9i 
21 59•950•27 80•150·31 -18·2 8·2- 3·82-51•15 21 5•2525•49 1 3·90 9·1529·39 
22 35·t.'J.o·35 55·150·39 -ts·8 8·7- 2·66 -51·13 21 3t·i161·7fi __ 0_2 __ 6_·~5s_,_ _____ s_·2_9_:_2_s_·_n3 

Im Mittel 27 3 22 8 · 44-j28 · 16 

Kreis West. 

o 56 46 355 20 30·50 o·o7 49·70 0·11 54·0 13·9 + 8·4o +51·11 355 21 30·08 49·32 -o o o·o3 355 21 30·05 49·29 
59 11 20 44•300·10 63•100•1454·013·9+ 8·40+51·12 21 43•9262•76 0 12•75 31•1750•01 

1 1 15•5 21 13•35 0·17 32°650°2153·313·.t + 7·12 +51•14 22 11•78 31·12 0 42·13 29·65 48·99 
3 27 22 1"900•27 21·750·31 53·1 ia·2+ 6•70+51•16 23 0·0319•92 1 31•68 28·3548·24 
5 13 22 56'050·39 75°850·43 53·113·0+ 6·49+51'19 23 54•1273•96 2 24•85 29•274.9·11 

Im Mittel 355 21 29·70149·13 

Im Mittel K. O. = 8G 0 37 '41 ,70 (5 Einst.) 
K. W.=355 21 39 · 42 (5 „ ) 
rp-~= 40 59 40°56 

1-l * 



108 C. v. Littro w. 

i 
1 

Scheinbare Z. Merid. Z. 

/-

Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction 
Wmcit .~~~~~~~~~~~l-~~-1~~~~~-~~~~~~~~IRe~Ld.Mm .. -~~~~-,~~ 

1 

Lesung !Corr.,Les.* !Corr. T,1 / L:!. Lib. 1 Refr. A 1 A* A A* 

1864 October 2. cc Aquilre (l\lurma nn1 
1 

Kreis West i 
1' 

l9h 32"'16. 
38 5•5 
40 22·5 
42 22 
45 33 
47 31 

24°3150!250!2469!850!29 48!5 8•B - 3!08 +48!22 
8. 6 - 3 · 19 +48. 11 
8·4 - 3•82 +48·09 
8•8 - 2·87 +48·07 
7•7 - 5•211+48•07 
8·7 - 3·o8j+48·o7 

24°32 1 35!63 55!28 -0° 
28 44·22 63·36 

5'28!02 
1 36·44 
0 43·13 
0 13·91 
0 0•65 
0 13•00 

24°27' 7!61127!261 
7· 78 26•92' 

l9 50 45 305 
53 7 
55 u 
57 0 
58 39 

20 0 54 

27 58•90 0•40 78•00 0·44 48•4 
27 6. 90 0. 28 26·15 0. 32 48. 0 
26 36·000·21 55·750·26 48•5 
26 24·500·19 42•900·23 47·4 
26 35·85 0·21 54·75 0•25 48•4 

27 51·45 70·74 
27 21•4141·21 
27 7. 55 25. 99 
27 21 ·05 39·99 

8·32
1
27·611 

7 ·50127 ·30 
6·90 25·34 
8•0526·99/ 

Im Mittel 24 2i 7·69j26•90: 

9 58·500·66 78·100·71 49·1 
8 53•70 0·52 73·20 0•57 48·8 
7 33·55 0•34 52"40 0•39 49·0 
6 14·75 0•17 34•85 0·21 48•2 
4 48. 95 0. 64 67. 60 0. 68 48. 0 
2 37·10 0•35 55·90 0•39 47·6 

Kreis Ost. 

9·51- 1·491-48•101305 
9. 0 - 2 . 34 -48 . 13 
9. 2 - 1 . 92 -48. 1i 

8·81- 3·.191-48·201 
8•5 - 3~72 -48•24 
5·0 - 4·68 -48·31 

Im Mittel K. W.= 24°27' 17 !29 

9 9•57 29·221+0 1 7 ·45 305 10 
8 3. 7 5 23. 30 2 1-l. 19 
6 43'80 62·7o 3 33·01 
523·53!3·6il 452•71 
3 57•63 76·32 6 18•50 
1 44•46 63 •30 8 33. 18 

Im Mittel 305 10 
(6 Einst.) 

(6 " ) K. o. = 54 49 33•39 
~~~~p--~a~=--- 39 38_2_5-.3-4~~~~ 

1864 October 2. ' Pegasi (Murmann) 

Kreis Ost. 

17 ·02 36·67 
17·94 37·49 
16·81 35·71 
16. 24 36. 381 
16• 13 34·82 
17'64 36•48j 

16·96j36•26! 

1 

1 
1 

-·---~ 

1

1

21 29 36 R05 
31 47 
34 20·5 
36 44 

52 56·10 0·39 75•60 0·43151 ·0 lO·O + 1 •061-47· ll 305 
54 7·500•55 26·950·5951·010·0+ 1'06-47·07 
55 5·55 0·01 23·95 0·05 50·5 9·5 o·oo -47·05 
n5 30·25 0·01 49·15 0·11150·8 9·8 + 0·641-47·04 

52 10·44 29·98 +o 
53 22•0441·53 
54 18•51 36·95 
54 43·92 62·86 

2 37"83 305 54 48·27 67•81 
1 28·84 50•88 70·37 
0 33. 21 51 · 72 70. 16 
0 5•45 49·37 68·31 

I

I 38 32 
40 24 

55 36·750•08 55"750•12 49·6 8·9- 1·60-47·03 
55 27·750•06 46•250·10 49•8 8·9- 1'29-47•041 

54 48•20 67·24 
54 39 •48 58·02 

0 0 . 0 7 48 . 2 7 6 7 • 31 
0 8·59 48·07 66·61 

Im Mittel 305 54 49'43j68 ·43 
! 

21 43 44 
45 57 
48 4 
50 4·5 
fi2 8 
54 4 

23 42 
43 
44 
46 
48 

Kreis West. 

43 ·85 0 ·37 62 ·80 0 ·41 51 ·4 10 •8/+ 2 •341+47. 06123 
42·450·49 61•900·53 51·110·41+ 1·59+47·08 
59·800•67 78•400·7150•710·0+ 0•74+47·12 
28·25 0·20 46·85 0·23 50•9 10·01+ 0•961+47•161 
16·60 0•43 36·30 0·48 50·8 10·0 + 0·85 +47•21 

50 13·i0 0·03 31•90 0·07 50·4 9•9 + 0•32 +47 ·26 

43 33"62 52•611-0 
44 31"6151•10 
45 48"33 66·97 
47 16·57 35·201 
49 5·09 24•84 
51 l • 31 19. 55 

0 59·46 
1 58•60 
3 13·88 
4 42•31 
6 30•04 
8 26•99 

23 42 34•16153"15 
33•01 52·50 
34•45 53·09 
34:•26152·89 
35·05 54·80 
34·32 52•56 

lm Mittel 23 42 34 21j53~ 
Im Mittel K. O. = 54° 5' 1 !07 

K. W.= 23 42 43·69 

rp-~= 38 53 52•38 

1864 October 2. YJ Aquarii 

Kreis West. 

(6 Einst.) 
(6 ) 

(Murmann) 

22 l 7 28 
19 59 
22 57 
24 39·5 
26 53 

33 49 41•650·62 59·6010"67 49·2 
48 12•45 0•42 30•80 0•47 48•8 
46 53•50 0•25 71·75 0·29 48·5 
46 21•800·18 39·9010·22 48·4 
45 54·900·12 72•650•17 48•2 

8•6 - 2•34 +67·16 33 50 47·09 65•09 -0 3 59. 80 
2 28•16 
1 8. 31 
0 36·17 
0 9 •501 

33 46 47•29 65•29 
48·52 66"92 
48·67 66·96 
49°0267°16 
48·28 66·081 

8·1- 3•29+67•10 49 16"6835·08 
7·9- 3·82+67•05 47 56•9875•27 
8·0- 3·82+67·03 47 25·1943"33 
7•8 - 4•25+67·01 46 57·7875•58 

Kreis Ost. 

22 34 5 295 51 
35 58 50 
37 45 49 
40 25 48 
42 13·5 46 

Im Mittel 

3·550•14 22•050·18 49·0 8·5- 2•66 67·00295 49 54·0372•57+0 
23·45 o·or, 42·6o 0·10 49·2 8·8 - 2·13 67·05 49 14·32 33.52 
36·600•61 55·700·66 49•2 8•9 - 2·02 67·08 48 28•1147•26 

2·950•4122·550•45 49·0 8·5- 2•66 67·14 46 53·5673•20 
49·65 0·24 68•75 0•28 49·0 8·7 - 2•45-67•19 45 40•25 59·39 

o 4t ·oo 295 50 35·03 53·571 
1 18"93 33•2552•45 
2 6·18 34•29 53•441 
3 3 7 • 3 7 30. 93 50. 5 71 

4 53·22 33•47,52"611 
Im Mittel 295 50 33 · 39j52 · 53 

33 46 48'36j66•48 

1 
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1

1 

Mittel d. Mikroskope 1 u. II Libelle Correction Scheinbare Z. M 'd Z 1 
Uhrzeit en · · 

1 

1-----T,----;,--., --l---:,--l------l------,----1Red. a.d.Mer.1'--------1 

l
============L=es=u=n=g==~C==o=rr=.kL=e=s.=*~C=o=r=r.::b:L~1d::::=L~2 ='===L=ib=.==1:1=R==ef=r.='=====A======''6=A=*='=========='======.A~==='=l~A~*~ 

Im Mittel K. W.= 33°46'57!41 (5 Einst.) 

K. 0. = 64 9 17 · 04 (5 „ ) 
rr-a= 48 58 1·23 

1864 October 2. oc Pegasi (Mnrman n) 

Kreis Ost. 

22b5om 8' 311° 5'52'45 O'll 72!25 0'16 49~7 9~4-- 0'95-38'93311° 
9 . 0 - 1 . 60 -38. 90 

5'12'6832'53+0° 2'53!56311° 8' 6'2426'09 
52 3·5 7 1·85 0·27 21•60 0•31 49•5 6 21·62 41·41 1 45•33 6•95 26•74 
53 50 7 49•95 0·38 69•25 0•42 49•2 8'9 - 2·02 -38·88 

9·1- 1•70-38·86 
7 9·43 28•77 0 57•51 6·94 26•28 

55 52 8 25. 30 0. 46 45 . 50 0. 50 49 . 3 7 45•20 65•44 0 20•34 5·5425·78 
58 12 8 46•25 0"50 67'100•55 49·0 8. 7 - 2. 45 - 38. 86 8 5. 44 26. 34 0 0. 96 6. 40 27. 30 

----:I:;-m--=-::M::-;--,it...,.te-=1--=--3-1-1·-s--6-· -41_..!.1_2 6-.-4-41 

23 2 42 
4 46 
6 36 
8 35•5 

10 55 

Kreis West. 

18 29 10•60 0•56 29·70 0•60 50•1 10·0 + 0·11 +38·87 
29 54•650·65 74·450•70 50•910·5+ 1•49+38•89 
30 59·200•13 78•700•18 50·0 9·8- 0·21+38•91 
32 14· 15 0. 30 33•40 0•34 50• 1 10·0 + o· 11 +38•94 
34 11·850•;)6 31•100·60 50"310·0+ 0·32+38·97 

18 29 50·14 69·28-0 0 33•93 18 29 16•2135•35 
30 35•68 55•53 1 20·07 15•61 35•46 
31 38•03 57•58 2 17'33 20•70 40•25 
32 53·50 72·79 3 36•90 16•60 35·89 
34 51·70 70'99 5 32•61 19·09 3R·38 

-I~m-M-it-te-l-'--1-8_2_9_1_7_·_64_..!.13_7_·_0_71 

Im Mittel K. 0. = 48°51 '43'58 (5 Einst.) 

K. W.= 18 29 27·36 (n „ ) 
-----------------'--rp- d' = 33 40 35°47 

1864 October 4. 7 Aquilre 

Kreis Ost. 

(Murmann) 

19 27 4 306 50 53·25o·12 72•80 0•17 48•6 7•5 -
8·2-
8·0-
8·0-
7•7-
7•4-

4•14-45•84306 50 3•3922·99+0 6 29•81 306 
4 19•33 

56 33. 20 52. 80 
38·16 57•66 
38•24 57•53 
36•9655•75 
38·8958·13 
36·55 55•45 

29 35 53 6•650·41 26•100•16 49·5 2•45 -45·78 52 18•83 38•33 
2 43•83 31 52 54 42•600•63 61•850·67 49•1 3·08 -45•74 53 54·41 73•70 
1 36 • 19 33 56 55 49. 45 0. 11 68. 20 0. 15 49 · 1 3·08-45•71 55 0•7719•56 
0 29 •97 36 55•5 56 57'850•26 77·050•30 49•0 3·51 -45•68 56 8•92 28·16 
0 5•97 39 1 57 20·30 o·a1 39·15 o·36 48·5 4•36 -45·67 56 30•58 49°48 

19 43 38 
45 58•5 
48 30 
50 53 
53 10 II 

55 24 

21 26 34·5 
29 3 
32 14•5 
34 57 
37 27 

22 40 18·25 0•04 37•30 0·08 50•1 
40 58·40 0•13 77•80 0•17 49'9 
42 7·15 0·28 26•75 0•32 50•0 
43 36·65 o·48 56·15 0·52 50·2 
45 27'00 0•06 45•45 0•10 50·0 
4 7 34. 60 0. 34 53. 10 0. 39 50. 0 

Kreis West. 

9 ·o - o·95 +45·67 
8. 7 - 1 . 49 +45. 69 
9•0 - 1·06 +45•72 
9. 1 - 0. 74 +45. 76 
9 . 0 - 1 . 06 +45. 82 
9 . 0 - 1 . 06 +45. 87 

Im Mittel 306 56 37•00156·22 

22 41 3•01 22·10 -0 0 18·01 22 40 45•00,64•09 
41 42•73 62·17 0 58•29 44•44 63·88 
42 52·09 71•73 2 7•49 44·60 64·24 
4422·15 41·69 3 37•31 44·84164•38 
46 11. 82 30. 31 5 25. 60 46. 22 64. 71 
48 19 . 7 5 38. 30 7 32. 55 4 7. 20 65 . 7 5 

·-I..,...m___,.M=i-tt-e,,...-l'-2-2·-4-0_4_5_· 3-8-!.l-64-.-5-11 

Im Mittel K. 0. = 53° 3' 13' 39 (6 Einst.) 

K. W.= 22 40 54·95 (6 ,., ) 

!p-d'= 37 52 4•17 

1864 October 4. E Pegasi (Murmann) 

Kreis West. 

23 46 34·150·21 52·100·25 49•8 7•6- 2•76+47·74 23 47 19·3437·33-0 4 49•09 23 42 30•2548·24 
44 44·800•63 63•850°68 49•9 7·8- 2•45+t7·69 45 30•6749•77 3 1·07 29'6048•70 
43 2"650•41 22·200·45 50•0 7·8- 2·34+47•64 43 48•3667•95 118·86 29•5049·09 
42 8·600·29 27·550'32 50•0 S·O- 2·13+47·62 42 54·3873·36 0 24·95 29·4348·41 
41 48. 05 0. 24 66. 40 0. 28 49. 8 7. 7 - 2. 66 +47. 60 42 33. 23 51. 62 ~-0~_1 ·~9_9,!_ ___ 3_1_·_24....;..-49_·_6--13 

Im Mittel 23 42 30 · OOl48 · 81 

Kreis Ost. 

21 43 21 1305 55 0·150·00 18·750·04 45·1 3·2-12·44-47·631305 54 0·08,18·72,+0 0 49·781305 54 49·86168·50 
45 59 ' 53 52·050·51 71•150·56 44•5 2·7-13·61-47·66 52 51•2970·44 l 57•35 48•6467•79 



110 C. v. Littrow. 

Merid. Z. 

Uhrzeit 
Mittel d. l\fikroskope I u. II Libelle Correction Scheinbare Z. 

1-==----:-----.~-;,---l--i----l--:-::-i-;:-::-~-i------:A~-l,-.A~*;---IRed. a. d. Mer ,1 ___ .A. ___ 
1

_..A_*-1 

Lesung jcorr.ILes.* !Corr. L 1 1 L2 Lib. 1 Refr. 

Kreis Ost. 

p p 
1 

• 145"401 o 0 3'21!021305°54
1

48!03:166!42 
21b43m19• 1305052'28?3010!33146!6510!37144·412·~l-13!921-47~7~1305051 21:01 : + 5 6·97 51·30:70·34 

50 39 50 45·900·10 64•900•14 44•4 2·01-13•92-47.70 49 4~.3363.37 7 31•77 47•41166•46 
53 15·5 48 16·85 0•43 35•85,0•48 44·4 2•6 -13·82 -47 82 47 1o 64 34 69 -----=--------:---;---::--1 

Im Mittel 305 54 49 · 05167 · 90 

22 27 23 
29 33 
31 26 
33 41 

Im Mittel K. W.= 23° 42' 39 ! 41 (5 Einst.) 
K. o. = 54 5 1 . 53 ( 5 " ) 

p - a = 38 53 50·41 

1864 October 4. "tJ Aquarii 

Kreis West. 

(Murmann) 

1rn -15 42·900·10 60·550·13 51·1 9·2+ o·96+67·94 33 46 51·9069·58-0 0 6. 34 33 46 45. 56 6;}. 24 
0 0·11 4i"29 65·27 45 38·200·09 56·150·12 51•7 9·4+ 1·17+67•94 ±6 47•4065•38 

45 48·900•11 67•300°15 51·7 9·4+ 1·17+67•95 46 58•1376•57 
46 10'15 0•16 29•60 0·20 52·5 10·0 + 2'66 +67•97 47 20•94 40•43 

0 7·91 50·22 68•66 
O 33 · 39 4 7 • 55 6 7 · O.J 

Im Mittel 33 46 47·65lt.i6·05 

Krei\ Ost. 

22 37 34·5'295 49 48·30 o·64 66·95 0·68 49·0 6·8- 4·47 -68·02 295 48 36·4555·14 +o 1 58·93 295 50 35'38 5-t·o7 
40 53•5 47 55'900•39 74'650•43 48•8 6·5- 5•00-68•10 46 43'1961•98 3 53•18 36•3755'16 
42 57"5 46 23•70 0·19 42•75 0•23 48·2 6·0 - 6· 17 -68°16 45 9·56 28·65 5 23•64 33•20 52• 29 
44 55 44 43•950·63 64·550•68 48•1 5·8- 6·48-68•22 43 29•8850•53 7 2•95 32•835:J•48 

IIlll\Iittel 295 50 34·4-tj53·75
1 

Im Mittel K. W.= 33° 46 '56 \'85 (4 Einst.) 
K.0.= 64 9 15·91 (4 „ ) 
p-a= 48 58 6·3s 

1--------------------------------------------1 
1864 October 4. ix Pegasi (Murmann) 

1 

Kreis Ost. 
1 

22 50 0 311 
52 18 

5 47·200·10 167•150•15 49·2 6·9- 4•14-39•52311 
7 6•350·28 26•100·32 48•9 6·5- 4·89 -39•49 

5 3·64123·64 +o 3 1 ·90 311 s 
6 22. 25 42. 04 1 40. 23 
7 39•95160·30 0 27•70 

5 ·54 25. 54! 
2·48 22·27i 
7 · 65 28 ·OO' 
9·1228·411 
6•22 25·72 

55 26·5 
57 30 

23 0 16 

23 4 45 
7 6•5 
8 54 

10 48 
12 53·5 

23 21 52 
25 40 
28 11 
31 36 
33 53 
37 17 

8 23•75 0•45 44·05 0•50 49•0 6•5 - 4•79 -39•46 
8 49•600•51 68·850·55 48·3 5·9- 6•17 -39•45 0 4•49 23·78 0 4'63 
8 47•30 0·50 66•75 0·55 48•2 5·9 - 6•27 -39·45 0 2•08 21 •58 0 4· 14 

Im Mittel 311 8 6. 20125. 99j 

18 29 50·35 0·64 70·00 0•69 
31 7·10 0·15 24. 70 0 • 19 
32 22·35 0·31 .u · 10 o·36 
33 57·8oo·53 76·7o o·57 
3 6 2. 40 0 . 14 21 . 15 0 . 18 

Kreis West. 

53•0 10·11+ 3•93 +39•48 
52· 1 9·9 + 2•13 +89•51 
52'2 9·91+ 2•24 +39•54 
52'0 9·7 + 1•80 +39'58 
52•0 9•5 + 1°59 +39°63 

18 30 34·40 54·10 -0 1 17°66 18 29 16'74 36·44 

316 

3148•8966•53 2 33·18 15•7133•35 
33 4·4423•84 3 47·48 16·96B6·36 
34 39•7158•65 5 22·23 17·48 36•42 
36 43•76 62·55 7 25·46 18•30 37·09 

~~--~-'-~~---=----1 
Im Mittel 18 29 17·04135·93 

Im Mittel K. 0. = 48°51'43? 91 (5 Einst.) 
K. W.= 18 29 26·49 (5 „ ) 
ip-Ö' = 33 40 35·20 

1864 October 4. ·1 Cephei (Murmann) 

4- 12·65 0'57 32•60 0·61 50•7 
5 l · 30 0. 00 21·30 0. 04 51. 0 
5 28•75 0•06 49•20 0·11 50•5 
5 47·450·10 67°150•15 51·0 
5 53·20 0·12 73•00 0•17 50•8 
5 49·100·11 68•600•15 51·1 

Kreis West. 

8•3 - 1·06,-32•531316 
8·8 - 0·21 -32·51 
8·0 - 1·60 -32·50 
8•6 - 0·42/-32•50 
8·1- 1·17-32•49 
8·7 - 0·21 -32·491 

3 39·63 59•62 +0 1 43·58 316 5 23·21 -t3·2U 
428•5848'62 051•72 20•3040·34 
4 54·7175·21 0 27'18 21·89 42'3HJ 
5 14•6334•38 0 6•39 21°0240·771 
5 19•66 39•51 0 0·53 20· 19 40·041 
5 16·51 .36·05 0 3•78 20·29 39.g3i 

--:::--""-=""".,--0-~~----'---1 
Im Mittel 316 5 21 15141 091 



Uhrzeit 

23h 41 'n33' 
44 8 
46 37 
48 37 
50 50 
53 3 

Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bez' Wien. 111 

Mittel d. Mikroskope 1 u. II Libelle Correction Schein bare Z. Merid. Z. 

1 1 1 1 

---1--------1Red.a.d.Mer. 
Lesung Corr. Les.* Corr. L 1 L 2 Lib. j Refr. A j A* A 1 A* 

Kreis Ost. 
'P p 

13°32' 1!100!27120!050?31 4.8·115·6- 6!70,+32!501 
32 25·60 0•32 45·30 0·37 48•5 5•9 - 5·95 +32•51 
33 1•05 0·40 20·05 0·44 48•0 5•2 - 7·23 +32·53 

13°32 1 27!17,46! 16 -0° 0' 28! 08 13°31'59!09 73! 08 
32 52·48 72'23 0 53•72 58•76 78·51 
33 26· 75 45•79 1 26· 14 60•61 79·65 

33 30·60 0•47150·05 0'51 47·915·2 - 7·331+32'541 
34 9·55 0·56 28·10 0'60 48'0 5·5 - 6·91 +32·55 
34 54·850·65 i4.·35o·7o 48·4 5·9- 6·06+32·57 

33 66·28175•77 1 57·77 58·51 78•00 
::14 35·75 54•34 2 38·60 57•15 75•74 
36 22·01 41•56 3 25•44 56•57 76•12 

-----'---------!--I 
Im Mittel 13 31 58·45j77·68 

Im Mittel K. W.=316° 5' 31!12 (6 Einst.) 

K. 0.=346 27 51·94 (6 " ) 
p-0=151 1ö 41·53 

----- -------------------------------------------~ 

23 59 17 
0 1 22 

3 39 
5 38 
7 44 

1864 October 4. '1 Pegasi (Murmann) 

Kreis West. 

18 33 40·2510·49 59•400•53 52·910·0+ 3"09+39•68 18 34 23•5142·70-0 2 22•13 18 32 1·3820•57 
32 35·20 0·35 54•200·39 52•4 9•8 + 2•34+39·66 33 17·55 36•59 l 17•00 0•55 19·59 
3148·050•24 67•20 0·28 52•2 9·7 + 2·02 +39·64 32 29'95 49•14 0 28·38 1•57 20•76 
31 25•9510·19 44•950•23 52•19·5+1•70+39·63 32 7•4726'51 0 5•41 2·0621·10 
31 23•750·19 42•25 0•23 52•5 9•9 + 2•56 +39'63 32 6°13 24'67 0 0·73 5·40 23·94 

__,,1-m--=-=M,.,...i t-te_,1,...-:.._1_8 __ 3_2_2_· 1-9-'-j 2_1_· -191 

Kreis Ost. 

0 12 16 311 5 0·85 0•67 t9·90jo·71 '4-8·2/' 5·5 - 6·70 -39·65 311 4 15·20/34·26 +o o 59·25 311 5 14·45 33·51 
14 39·5 3 52. 70 0. 52 72·200·56 47•5 4·8- 8•18-39•68 3 5·3624'90 2 7•94 13·3032•84 
16 56 2 23·60 0·32 42•5010·37 47·414·7 - 8·39-39·72 1 35·81154·76 3 37•40 13·2132·16 
19 5·5 0 37·85 0·08 57•050·12 46•9 4·1- 9•57-39·76310 59 48·6067•84 5 24'07 12•6731•91 
21 19·5 310 58 25·30 0•46 44•700·50 46•5 3·8-10•31-39•81 57 35·6455·08 7 36•63 12·2731•71 

----===----=--=--------'--~I 
ImMittel 311 513·18j32·4ii 

Im Mittel K. W.= 18°32' 11!69 (5 Einst.) 

K. 0. = 48 54 37·19 (5 7' ) 

p-o= 33 43 24·44 
--- --------------------------------------------~-~ 

1864 October 4. e Piscium (Murmann) 

Kreis Ost. 

0 42 7 303 42 50·700•38 68·650·42 47•4 4·5- 8•61-51•85303 41 50•6268·61+0 7 7•97303 48 58·5976·58 
44 24 44 53•800•65 73·600•70 47·4 4•4- 8•72-51•78 43 53·9573·80 5 5·57 59•5279•37 
46 50 46 38·500·22 58·200·26 48•0 5·0- 7•44-51·73 45 39'5559·29 3 17·69 57·2476·98 
48 57 47 56·300•39 75·900•43 47•3 4•3- 8'93-51·69 46 56·0775•71 2 2•86 58•9378•57 
50 48 48 45•050•50 64•650·54: 47•3 4•3- 8•93-51·67 47 44•9564•59 111~93 56·8876·52 

0 55 28 
57 44 
59 41 

1 1 46 
4 30·5 

Im Mittel 303 48 58·23j77·60 

Kreis West. 

25 47 27•050•32 45·850·37 53·0 9·9+ 3·09+51•63 25 48 22•0940•94-0 0 3·66 25 48 18'4~37·28 
47 25·100·32 44·600·37 52·7 9·8+ 2·66+51'63 48 20·3139·26 o 1·63 18·6837·63 
47 42•150·36 60·150•40 53•410·4+ 4·04+51•64 48 38•1956•23 0 16'17 22•0240·06 
48 12•450•42 31·100·47 53•f>l0·5+ 4•25+51·65 49 8•7727•47 0 48•34 20·4039"13 
49 21 ·oo 0 •58 39•75 0·62 53• 6 10•6 + 4•46 +51 ·69 50 17. 73 36·52 ---=-1 =5_6....,·=-8_!7 '-------2_0_·8--+3-9_·~65 

Im Mittel 25 48 20·08j38·75 

Im Mittel K. 0. = 56°10' 52!09 (5 Einst.) 

K. W.= 25 48 29·41 (5 " ) 

p-o = 40 59 40·15 

1864 October 5. °' Pegasi (Wei ss) 

Kreis Ost. 

50 45 14 24·650·59 43·200·63 50·0 8·8- 1·28-39·41 13 44·5263·14 2 33·8o 18·3236·94 
22 48 27 296 12 42•75 0•37 '64•6010·41149·2' 8·0 - 2•98'-39·461296 12 0•68122•571+0 4 11•921296 16 12'60'13

4
·
4

9 

52 58 15 36·500·08 55·750·12 49•8 8·7- 1·60-39•38 14 55°6074•891 1 21·93 17•5336•82 



112 0. v. L'ittrow. 

Uhrzeit 
II L .b 11 Correct1°on 1 Scheinbare Z. Merid. Z. 1 Mittel d. Mikroskope I u. 1 e e 

------:---;---.---·l--i"""'-:-l·-::-::--l~~-r------:--iRed. a. d. Mer.1---.A ___ 
1 

_A_*_I 

23 0 48 
3 55 
5 55 
8 9 

Lesung Corr. Les.* Corr. L 1 1 L 2 Lib. 1 Refr. 1 A 1 A* 

Kreis West. 

3 37 36•3i55·56-0 0 7•79 3 37 28•5847·7i 
38 22·08-10·92 0 56·30 25'78H·62 
39 19•34 39·63 1 60•79 28·55 48•84 
40 38•7657•65 3 13·20 25"5644•43 
42 44·59 61·971 5 15·05 29·54 4G·92 10 42 

3 37 0·150·27 19·300•31 49•0 7·8- 3•40+39•35 
37 47·45 0•37 66•250· 1H 48•2 7·0- 5•11 +39·37 
38 43·oo o·so 63·25 o·54 48·8 7·9 - 3·51 +39·39 
40 1 ·95 o·67 20·80 0·11 .i9·0 7·9 - 3·29 +39·43 
42 8·75 0·29 26·10 0·32 48•8 7·5 - 3·93 +39·48 

Im Mittel K. 0. = 63° 43' 33 ! 68 (5 Einst.) 

K. W.= 3 37 37·06 (5 " ) 

_I_n_1_~-l-it-te-l-'--3-37_2_7_·6-0~l-4G-·5-12 

'P - ~ = 33 40 35 . 3 7 
!-------·----------------------------------------- --- ----

23 26 45 301 
29 12 
31 4 
33 51 
36 13 

1864 October 5. "/ Cephei 

Kreis West. 

13 23•95 0·4544·1010·50149.·4'18·3[- 2·45 -32•41 301 
13 47 ·25 o·5o 65 ·oo o·54 49 · 9 8 ·8 - 1 ·39 -32· 40 
13 56•75 0•52 74•2010·57 49·8 8·4i·- 1•92 -32•40 
14 4·75 0·54 23•05 0•59 ,49·618·3 - 2·23 -32·39 
14 5'10 0•55 22·30 0•59 149•6 8·01- 2·55 -32·39 

Kreis Ost. 

rWeiBB) 

12 49•5469·74+0 0 40•533011330•0i50·2i 
13 13•9631·75 0 19·71 33•6751·46 
13 22•9540•50 0 8·83 31·7849•33 
rnao·6749·02 o o·s1i 31·2349·f>s 
13 30·7147•95 0 l•li 31·8849'12 

-Im-M-it_t_e~l-.;.....3_01_1_3_3_1_·_7_3~14_9_·-95 

23 54 16 358 43 31·150•47 50•500•51 50•9 9·8+ 0·74+32•48358 44 4•8424·23-0 3 52•93358 40 
56 22 44 21·25 0•58 39·95 0·62 51 ·0 9•9 + 0'96 +32•50 44 55•29 74•03 4 45•93 
58 12 45 12·80 0·03 32•95 0•08 51•010·0 + 1•06 +32·52 45 46·41 66·61 5 36•61 

0 0 29 46 23•250·19 43•500•23 51·110·0+ 1·1i+32•54 46 57•1577·4.J 6 45•44 
2 21 47 21·100·3141•450·36 51·110·0+ 1·1i+32•56 47 55•1475•54 7 46·43 

11·91 31•30 
9•3628•10 
9 ·80 30• 00 

11 . 71 3 2 . 001· 
8· 71 29 · 11 

Im Mittel K. W.=301°13'40!34 

K. 0.= 1 19 39"80 

r-a=151 16 40·32 

(5 Einst.) 
(5 " ) 

lm Mittel 05~ 4u 

---------------------------------------------------
1864 October 5. ·1 Pegasi (Wei SSJ 

Kreis Ost. 

0 5 24 296 13 59'100•53 77•250·57 51·0110·2'+ 1·27-39·47 296 
7 25 14 0'700·53 21'900·58 51•910·5+ 2•56-39•46 
916 13 48•400•5170•450•56 51·810·5+ 2·45-39·47 

11 7 13 25'150·46 44•800·50 51·8'110·4+ 2·34-39·48 

13 21·43 39 · 62 +o o 7 · 4 7 296 13 28 · 90 47 · 09 
13 24·33 45·58 0 o· 11 24•44 45•69 
13 11•8933•99 0 9•66 21·5543•65 

13 31 12 32•100•34 51•750•38 51•0 9·6+ 0·64-39·50 
12 48•4768•16 0 34•93 23·4043·09 
11 53·58 73•27 1 30•93 24•51 44·20 

0 17 17 
19 l 5 
22 13 
24 4 
25 43 

--· --------

Kreis West. 

8·2 - 2·34 +39·56 
8·4 - 1•91 +39·60 
8·8 - 1·28 +39•67 
8·8 - 1·39 +39·73 
8·4 - 2·13 +39·79 

Im Mittel 296 13 24·56144·74 

3 43 31•65 0·47 50·05 0•51 49•6 
45 7. 70 0. 68 25. 95 0. 72 49. 8 
48 11. 40 0. 42 30. 60 0. 4 7 50 . 0 
50 22. 65 0. 05 40. 70 0. 09 49. 9 
52 40•900•36 58·350·40 49·6 

3 44 9. 34 27. 78 -0 
45 46. 07 6± · 36 
48 50•21 69•46 
51 1 . 04 19 . 13 
53 18•92 36•41 

3 51•66 
5 ao·8o 
8 33•46 

10 47•46 
12 59·96 

Im Mittel K. 0. = 63° 46' 25 ! 35 (5 Einst.) 

K.W.= 34025·61 (5" ) 
~-a = 33 43 25·48 

Im Mittel 

------- --- ------- ·--

3 40 11 · 68 :rn · 12 
15•27 33'56 
16·75 36·00 
13·5831·67 
18·96 36·45 

3 40 16'45134·76 

------------------

1864 October 5. e Piscium (Weiss) 

Kreis West. 

1
0 :; ~! 1:~5~ 16•4510·11135·0010·21150·018·41- 1·701+51•57/ 11 2 6•49125·08/-0 5 34•97f 10 56 31•52/50·1) 

9·100·42 26•750·46 50·0 8·4- 1•70+51•481 10 58 59'3076·99j 2 26•83f 32'47;50·16 

1 
1 



Besti'mmung der· Bre-ite und des Azimutkes auf dem Laaer Berge bei Wien. · 113 

1 :Mittel d. l\likro:skope I n. II Libelle C'orrection Scheinbare Z. )Iericl. Z. 
Uhrzeit 

1 

Recl. a. d. )ler. 

1 
Lesung jCorr.jLes.* jtorr. LI 1 L2 Lib. 

1 
Refr. A 1 A* - A 

1 
.1* 

Kreis West. 

Oh50"' -!' / l0°57'11!50!U!291'28!i510!331-!9~418~1'- 2!661+51!451 10°58' 0~58j17!8i1-0° 1'31!-t-lii 10°56 1 29!12r-Hi!41 
52 23 j 56 21·501

1
0·18 39·650·22 50·0 8·4~-- 1·rn/+51·42j 57 11·.io,29 59 o 39·i3J :n 67 ,49 -s6 

55 3 55 49·55 0·11 67·200·15 5o·o 8·2;- 1·921+51·411 56 ~rn-1556·84, _o_ H·5o, 32·6550·:1+ 

ü 59 5i 
1 2 -! 

4 35 
6 48 
9 14 

1 
1 

.21 15 -t-2 
1 18 37 
1 21 8 

23 0 
25 16 

!21 33 26 
i 35 53 
i 38 30 
1 40 40 

1 42 35-5 

1 

Im )fütel 10 56 ill ·49/-t-9·ß8 
Kreis Ost. 

•:!88 57 42·t>5 0•37 62·05 0•40 50•0 8·8 - 1'28 -·:il ·3i 288 56 50·37 69•80 +o 0 18•89 288 57 (1·26 28·69 
57 6·80 0·28 28·35 0·3;; 50•1 8·8 - 1•17 -;)1•43 56 14·48 36·08 0 53·61.i 8• 14 29. 7-l 
56 0·95 0 · 13 21·05 0' 18 49·7 S·O -- 2·45 -:l1·4(i il5 i. li 27·32 l 58·07 5•24 25·39 
54 43•55 0•63 63·75 0'68 -i9'2 7·8 - 3'19 -51·50 53 49•49 69· i4 3 15'51 5·00 25•25 
52 59·00 0•40 77•80 O·-t-3 49'0 7•6 - 3•61 ·- 51 •5(j 52 -1•23 23·06 i) 2·87 7 · 10 25·9:-3 

Im )[ittel 288 57 6'95f27·00 

Im Mittel K. W.= 10°56'40!43 !5 Einst.) 

K. 0. = il 2 43·oa 15 ) 

~-rl= 40 59 41•73 

1864 October 22. /3 Cephei (~l ll l' In ;t 11 HJ 

Kreis Ost. 

152 4 38•95 0·62 58·10 0•66 51·815·01+ 7•23 +22•36 152 
3 19•95 0•44 38·60 0•49 52·0 15•2 + 7•65 +22·133 

5 9·1628·35-0 3 17·61 L52 1 51·5570·i-! 
3 50•37 69·07 l 57·91 52•46 71·16, 

2 28•40 0·33 47·60 0·37 52•0 15•2 + 7'65 +22·31 2 58·69 77•93 1 5·57 53·12 72•36 
1 58·G00·26 77·450·30ii2·015·3 + 7·76+22·31 2 28·93 47·82 0 36•57 52·36 71•25 
1 33·90 0·21 53·15 0•25 52 3 15•7 + 8•50 +22·30 2 4•91 24•20 0 12•65 52•26 71·1)5 

----=-ll-n~M=i~tt-e~l----'-1-5-2~1~5-2-·3-5~J7_1_·_4_1, 

Kreis West. 

108 24 2·050·54 20·550·58 42•7 5·9-12•12-22•33108 23 28°1446·68+0 0 29·30 108 23 57•44 75·98 
23 27•10 0·46 45·35 0·50 42·1 5·5 -13·18 -22•34 22 52 04 70•33 1 5·68 57•7276•01 
22 32•85 0·34 51•35 0·38 42•4 5•'8 -12•55 -22·36 21 58•28 76·82 2 0·47 :)8•75 i7·29 
2134•250·21 52•850·25 -!2·1 5·4 -13•29-22'38 20 58•79 ;7·43 2 58•30 57·09 75•7.3 
20 34··45 0·08 52·75 0·12 42·1 5·5 -13·18 -22·40 19 58·95 77·29 ::! 59. 09 58. 04 76. 38 

-~-----=---1 
Im }Iittel 108 23 57·8tf76·28 

Im Mittel K. 0. =207°57'58!17 (5 Einst.) 

K. W.=108 24 7 · 05 (5 ) 

rp-~ =158 11 2·61 

1864 October 22. "fJ Aquarii (Mur m ann) 

Kreis West. 

25 30•5 10 42·05 0·09 59•60 0•13 43•7 
5·9 -11·58+64·02179 12 13•47 31·01-0 112·95179 11 0·5218•06,

1 

6•5 -10·42+63·99 11 35•7153•30 0 34•88 0·8318·42 
22 23 30·5 179 11 20·8510· 18 38•35 0·22 43·2 

' 27 36 10 19·20 0•04 38°35 0•09 42•6 
1 29 53 10 7·solo·68 26·250·12 44·0 

5·4 -12•76 +63·98 11 10•46 29•66 0 9•92 0·54 19·74! 

i 
6°8 - 9•78+63•97 11 2•37 21·16 0 0·02 2·35 21·141 

_I_m_M~it-te~l---'-1-7_9_1_1 __ 1 --0-6~11_9_· 3-4

1 

1 

1

122 37 18 
40 38 

. 43 12 
1 46 21·5 

Kreis Ost. 

81 14 14•75 O· 57 34•55 0·61 50· 6 13 · 2 + 4·04 -64:03 
12 34•600•34 52•800•39 50•213·0+ 3·40-64•09 
10 46•950·10 65•650•15 50·413·2+ 3•83-64·15 
8 5·65 0•41 25·20 0'46 50•9 13·8 + 4•99 -64•26 

81 13 15•33 
1l 34•25 

9 46·73 
7 6•79 

Im Mittel K. W.=179°11 '10~20 (4 Einst.) 

K. 0. =278 45 0·70 (4 ,., J 

cp-8= 48 58 5•45 

IJenkschrlften der mathem.·naturw. Cl. XXXII. Ild. 

35·17 
52·50 
65•48 
26•39 

1 

+o l 32·65 81 14 47•98 67·82 
3 16•42 50•67 68·92 
5 2•53 49·26 68•01 
7 H·30 51 '09 70•69 

Im Mittel 81 14 49•75168·86 

1 

1 

/ 
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1 

Correction 
1 

Scheinbare Z. Merid. Z. Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle 

1-
Fhrzeit Red. a. d. Mer. 

1 1 A* A 
1 

A* Lesung jCorr.jLes.* jCorr. Li 1 L~ Lib. Refr. A 
! i 

! 
1 

1 
1864 October 22. 7 Cephei <.M urm a 1111; 

1 

Kreis Ost. 

!23h 24'"24. 

1 

27 2 
29 26 
33 3·5 
35 3 

158°57' O!L">0!2i li!400!30 
/)6 26'25 0·19 44•50 0·23 
56 5·800·15 22·350·18 
55 45·100·10 6.3·100·14 
n5 4l 'Oill0·09 58·95 0· 13 

„ p • • 
0 ~· 6"0 ·3·~,, 0° 1 1 16!20 lf'8°56'19!81 iJ!:>~, !091'

1 

51·0113·7:+ 4·99+30·60158 5t 3. l 3 ·~i7- ·~ 
5l·6H·2/+ 6·17+30·59 57 3·2021·49 0 44'35 18·8537·14 
51·1113·9 1 + 5•32+30•58 56 41•8558·43 0 22•78 19·07 35·65i 
52·014·7j+ 7•12+30•57 56 22·8940•93 0 3•70 19•19 37·23! 
5 2 · 3 15 · o + i · 7 6 +30 · 5 7 5 6 1 9 · 4 7 3 7 · 41 -=--~o-=-o--=· 1_3_:.._ ___ 1_9_·_3_4.;.....3_7_·_2__;s' 

Im Mittel 158 56 19 · 25136 · 88 
Kreis West. 

;!3 39 26 
43 6 
45 ?.1 
47 27 
49 33 

101 30 3•600•68121·000·71 43•2 !)·81 -11'69-30•58101 
29 35•60 0'6155•600•66 43·3 6·0 --11·37 -30•59 
29 10·75 0·56 28•20 0 60 43·3 6·0 -11·37 -30•59 
28 42•350•49160·70 0·53 -14•2 6•9 - 9'46 -30•60 

29 22·01 
28 54·25 
28 29•35 
28 2·78 

39•44 
74•30 
46•84 
21·17 

+o 0 
0 
0 

9•57 
35· 70 
59•98 

lOl 29 31•58 49•01' 
29·9f'> 5o·oo' 
29 · 33 46 · s2! 
31•0!) l9'-1-11 
30. 88 49. 32· 28 9·400•42 [27·80 0•46 4;~·9 6·4 -10·31-30'61 

Im Mittel K. 0. =201° 3 '31 !94 

K. W.=101 29 39 · 7 4 
----

27 28·90 

(5 Einst.1 

(5 ) 

28. 27 
47•34 2 1. 98 

101 29 3o·5Gl~92! Im Mittel 

-- -- .. ~ - ~ =1~~-1~ ~~__._~4-------~---- --· -- . -----------

1864 October 22. ~, Pegasi (Murman IlJ 

Kreis West. 

~3 53 48 161 3 18·30j0·4.t 36·5510•48 45·1; 
55 5.'> 1 li'55j0·17 37·1510·21 44·6/ 
57 52·5163 59 36'15[0·61 54•300•65 45'61 

7•8 - i•541+37•5t/164 
7·1 - 8·83 +.H·46i 

3 48. 7 1 67. 00 -0 
l 46•35 65·99i 

7 31. 50f l 63 ;,6 17. 21 3!). ;)01 
5 :!7 . 88 i 18. 4 7 38. 11 

0 () ill 57 39·9510·36 56·g510·39 4,)·61 
2 !'i8 :""16 45·40/0·23 63·200·28 H·O. 

S· J - 6·70 +37·42j 
8· 1 - 6·10 +37·37

1
163 

fi•i- 9•8!'!+37·3;) 

3 48·os: rn·4o 37·591 
1 52<>~ 18•40 3:)•43! 
0 54. 951 18. 14 35. 99i 

0 7·4825•67; 
58 10•98 28·0t' 
57 13 ·09 30•94) 

0 7 -tS 
9 56 

11 ;-)3 

14 1 l 
17 14 

OH 40 
H 53 
-1-7 47·5 
H 45 
i"i2 5 

96 

89 

0 58 26 l 71 
1 1 48 

4 57•5 
7 59 

11 34 

;rn 2-75 0·68 22•30 
29 52. ;);) 0·65 i0•45 
29 26•05 0·59 44•80 
28 34'70 0•48 53· l5 
26 -1-:) ·811 0·2:3 64·75 

Kreis O„t. 

0·72 '5 l • 4 t4·0 + 5·75 -37 ·33 96 
0·69 51 •4 14•0 + 5·75 -37•33 
O·fi3 51 •4 14'0 + 5•75 -37•84 
0·52 50•6 I.'). 1 + .'1·93 -37·36 
0·28 50•5 l3·0 + 3•72 -37•40 

1m Mittel K. W.=163°56'27!'42 

K. 0. =263 30 18 · 59 

?- o= 33 43 ~3 · oo 

1864 October 22. e Piscium 

Kreis Ost. 

29 31 •85 
29 21 •fi2 
28 55·05 
28 1•75 
26 12·35 

(5 Einst.J 

(5 

51 •44 
39·56 
73·84 
20·24 
31·35 

Im Mittel 163 56 l8·3~l36·:)21 

o 0·02 96 „ "' ·R•·" .,"j +o 

im 

0 9 · 72 :H • 34 t9 · 2~i 
0 36•77 31•82 50·fili 
1 30. 97 32. 72 :l l . -:! 11 

3 20·05_ - 32·4~ 51 '401 
Mittel 96 :!9 32 · 03 I f'>O · 7 9; 

1 

-- - ----- -- -------- ------- 1 

(MurmannJ 

6 38·5510·22158·15\0·26 \51·314·11+ G·28/-48·821
1
· 89 5 

8 39•0f>0•49 58•900•53 52•1 !4·6+ 7·12 -48•75. 7 
10 49·rno·11,66·80

1

0·15j52·114·6+ 1·121-48·69

1

. 10 
11 54·9910·25,73·550•30 52'514·91+ 7•87 -48·66 11 

56·23 75·87\+o 7 16·73/ 89 
5 7. 91 77. 80 5 16. 30 

7. 69 2:). 381 3 7. 60! 
14·3fi33·06 1 59·76,, 

13 12. 96J32. 60 
14. 21!34. l ll• 

15 ·29132. 98 
14•12132·82 
14'51.33·1 

125s·oo,o·4o:76·600·43J51·s13·9,+ 6·06-48·63 12 
15·8334•461 0 58·68 

Kreis West. 

11 '>9-.~rno·27 77·600·30 41·5 3·6-15·84+48·61171 
12 36·20 0·35 53•35 0·39 4-1 '6 3·8 -15·52 +48·62 
13 47·55 0•50 65·70 0·54- 42·0 4·3 -14•56 +48•66 
15 37·45 o·os 54·6o 0·12 41 ·2 3·5 -16·27 +48·71 
18 29·90 0·47 47·75 0'50 41 •6 3•5 -15·84 +48·79 

Im Mittel K. 0. =270 ° 46' 36 ! 33 

K. w.=111 12 41·11 

? - 0 = 40 59 39. 02 

--Im Mittel 89 

12 32. 34 50. 67 -0 
13 9·6526•84 
14 22 . J 5 40. 34 
16 9·97:!7·16 
19 3•32 21 ·20 

0 1·63 171 
0 36·15 
1 49·33 
3 36·35 
6 29. 8-1 

(5 Einst.) 

(5 " ) 

Im Mittel 1 71 

13 14'22133·13 

12 30·71 49•04 
33·50 50·69 
32·82f>l·Ot 
33·62 5u·~11 
33·4851·36 

12 32 · 83l5U · 58! 
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Stellen wir der Übersicht wegen die gewonnenen Resultate zusammen, so erhalten wir zunächst folgen­

des Tableau: 

1864 

September 10 
14 
17 
22 
27 

October 
28 

4 
5 
6 

17 
18 
19 

September 11 
15 
22 
26 

October 
28 

4 
5 

22 

~eptember 17 
22 

" October 
28 
22 

~eptem ber 1 !i 
17 
22 
26 

" October 
28 

2 
4 
5 

September 15 

" October 
28 

4 
5 

22 

September 15 
October 4 

September 10 

" 
" 
" October 

" 

11 
26 
27 

2 
4 

September 17 
22 

" October 
28 

2 

September 28 
October 4 

5 
22 

September 11 
15 

" October 

" 

28 
2 
4 

22 

Stern 

IX Ursre min. 

IX " 

ex 

IX 

IX 

" 
" ,., 
,., 

"'I Cephei 

7 " 
7 " 
"'I 
7 „ 
"'I 

"'I " 
7 „ 
ß Cephei 
ß 
ß 
ß 

„ 
„ 

ex Pegasi 
ex 

7 Pegasi 

7 " 
7 " 
7 „ 
7 " 

7 Aquilre 

7 " 
E Pegasi 

E 

" ,., 
„ 
„ 
" 

ex Aquilre 
ex 

Pi sei um 

" 
,., 

YJ Aquarii 
·ri 
Y] 

Y] 

" 

Y] " 

Y] " 

Mittl. 
Zenithd. 

42<:>4N 
42·1 N 
42·3 N 
42·4N 
43·0 N 
42 · l ;.V 
42·2 X 
43•1 lf 
43·0 N 
42·5 N 
40·5 N 
42·6 N 

28·7 N 

" 
" 

,., 

" 
21 ·s N 

" 
" 

„ 
„ 

" „ 
" 

33•7 s 

37·9 s 
„ 

38•9 s 

" 
„ 

39·6 s 
„ 
„ 
„ 

41 ·0 s 
„ 
„ 
„ 

49 ·OS 

+88° 35' 11 !'2 
12•7 
13·0 
14•8 
17'3 
17. l 
19'1 
20·1 
20·5 
24• 1 
24•7 
24•8 

+76 52 43•6 
45•1 
47•7 
49·2 
49•9 
52·1 
52·4 ' 
58·0 

+69 58 21·3 
22·7 
24·4 
29•5 

+1-l 28 55•5 
55·8 
56·4 
56·8 
57·0 
57·4 
57·6 
57•7 

+14 26 3·7 
5·3 
5·9 
6•0 
7•1 

+10 17 21·2 
27·9 

+ 9 15 38•7 
38•8 
40·1 
40•2 
40'5 
40•6 

+ 8 31 6·0 
6•2 
6'4 
6·5 

+ 7 9 50·3 
50•6 
50'6 
51 ·0 -

- 0 48 35•5 
35·3 
34•9 
34·9 
34·8 
35·0 

331° 16 1 49"4 
49•1 
46·9 
45·2 
43·3 
41•5 
40•3 
35·8 

:ms 11 11·6 
10·3 
7·2 
2·6 

33 40 35'7 
36'1 
35·8 
34·5 
35•1 
35·5 
35·2 
35•4 

33 43 27·1 
25·9 
24•4 
25·5 
23·0 

37 52 3•5 
4•2 

38 53 55·2 
52'6 
51•4 
50"6 
52'4 
50·5 

39 38 23 ·6 
25•4 
24·8 
25•3 

40 59 40· 6 
40•7 
41•7 
39·0 

48 58 1 ·8 
6'9 
7·0 
7·2 
6•4 
5·5 

Polhöhe 

48° 9' 32 !'8 
35•4 
34•7 
32·9 
35•1 
34·0 
34•9 
34·2 
33·6 
34·6 
33•9 
34-·0 

48 9 33. 0 
34·2 
34·6 
:14·4 
33•2 
33·6 
32·7 
33·8 

48 9 32·9 
33·0 
31•6 
32·1 

48 9 31 ·2 
31·9 
:>2·2 
31•3 
32. 1 
32·9 
32·8 
33. 1 

48 9 30·8 
31•2 
30•3 
31 •5 
30•1 

48 9 30· 7 
32·1 

48 9 33•9 
31•4 
31•5 
30•8 
32·9 
31•1 

·4s 9 29 ·6 
31•6 
31 ·2 
31 ·8 

48 9 30·9 
31·3 
32·3 
30•0 

48 9 32·3 
31•6 
32·1 
32·3 
31•6 
30•5 1 

G 

16 
20 
20 
20 
20 

8 
18 
10 
10 
10 
20 
15 

20 
10 
10 
10 
12 
12 
10 
10 

12 
12 
12 
10 

10 
14 
12 
10 
12 
10 
10 
10 

10 
10 
10 
10 
10 

10 
12 

10 
12 
10 
12 
12 
10 

10 
14 
12 
12 

10 
10 
10 
10 

6 
10 
10 
10 

8 
8 
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, Aus der Übereinstimmung der Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander findet man für <leu mitt -

leren Fehler der Gewichtseinheit (hier einer Einstellung des betreffenden Gestirnes) bei 

0t Ursre min. v = ±3!46 aus 12 Beobachtungstagen 

., Cephei ±2·32 " 
8 

ß ±2"30 " 
4 

x Pegasi ±2·27 " 
8 

., ±1·86 5 

·1 Aquilre ±3'27 " 
2 

E Pegasi ±3'94 " 
6 

'7. Aquilre ±3·26 " 
4 

ö Piscinm ±3·02 " 
4 

'li Aquarii ±1·95 " 
6 

Diese Zahlen zeigen keine irgendwie regelmässige Abhängigkeit von der Lage des Gestinws grgcn das 

Zenith; ihre Unterschiede unter einander sind daher trotz ihrer bedeutenden Grössc wohl kaum als rrell all­

zusehen. Wir haben deshalb im Folgenden die Einstellungen aller Sterne als gleich gut hctrarhM. und P:o' 

wird unter dieser Voraussetzung der 

mittlere Fehler der Gewichtseinheit: i· = +:2!86. 

Vereinig1 man nun alle Beobachtungen eines Sternes zu einem Mittel, nach Massgahc der GrwirhtP, :-: 0 

findet man: 

Stern 

'1. Ursie min .. 
'I Cephei 

~ " 
'7. Pegasi 

i '/ " 
j ·1 Aquil~ 
1 

z Pegas1 
! '.Y. Aquilre . 
: z Piscium . 
1 'li Aqnarii . 
! 

Zenithd. 

i 
. i 42 93 N 
. : 28·7 N 

21 ·8 N 
33·7 s 
33· i s 
37•9 s 

·.1 38•9 s 
39·6 s 

.
· 1 41 '0 s 

49·0 s 

Polhöhe 

48° 9' 34!22 
33•60 
32•41 
32·1 i 
30·78 
31·46 
3 L • 91 
31•13 
31·13 
31•74 

G 

187 
9-J 
4G 
ss 
50 
22 
<i6 
48 
40 
52 

In diesen Werthen der Polhöhe spri<.:ht sich sehr deutlich eine Biegung· des Fernrohres an:-;. l~m diei-:elhP 

zu berechnen, wurden die stldlich vom Zenith culminirenden Sterne in drei Gruppen zusammengefa~st. inrl<:>m 

man einerseits ex und 'l Pegasi, andererseits die ebenfalls nahe in derselben Höhe culminirenden Rterne 

~ Pegasi, a und 1 Aquihe und ~ Piscium zu Mittelwertheu vereinigte. Dadurch ergab sich das narh~klwnclP 

Tnhleau, bei dem die 3., 4., 5. und 6. Columne später ihre Erklärung finden werden. 

Zenithd. 1 Instr. Polhöhe 1 ! 1 sin • 1 f., sin z G 

4293 N 48° 9' 34?22 +1!24 14s• 9' 32?93 +1!33 48° 9' 32';'89 187 
28. i ,.,. 33•60 +0·89 32• 71 +0·95 32·65 94 
21 ·8 N 32·41 +0·69 

1 

31•i2 +0·73 (31 · GSJ 46 
33·7 s 31 •67 -1·03 32·70 -1·10 32.77 138 
39·4 s 31•46 -1 · li 

1 
32·63 -1·26 32·72 176 

49 ·o 8 31•71 -1·39 1 33· 10 -1·49 33•20 52 
1 

Anfänglich wurde die Biegung in der allgemeinen Form f sin z + g cos z ang·enommen, und versucht, 

11eb~t der Polhöhe auch f und g nach der Methode der kleinsten Quadrate zu bestimmen. Dabei zeigte es sich 
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jcdol'h. dai:::-; g und die Polhöhe sich nicht mit Sicherheit ermitteln lassen. Es wurden daher die Gleichungen 

unter der Annahme g = 0 nochmals aufgelöst, und dabei erhalten: 

Polhöhe ~ 1 =48° !l' 32!76 Gew. = 686·9 

Biegung / 1 = 1 ·85 „ = 253·3 
mittl. Fehler ±0! 155 

" ±0•256, 

indem ftlr den mittleren Fehler der Gewichtseinheit 1: = +4!07 resultirte. 

Mit diesem W erthe von f 1 = 1 !85 ist die dritte Columne der früheren Tabelle berechnet und in der vier­

ten der nach Abzug dieser Biegung aus jeder Sterngruppe sich ergebende Werth der Polhöhe angeführt. 

Dabei fällt sogleich die bedeutende Abweichung der Polhöhe , die ß Cephei liefert, auf; denn sie beträgt 

reichlich eine Bogensecunde. Dieser Abweichung allein ist auch der ganz unverhältnissmässig grosse mitt­

lere Fehler der Gewichtseinheit zuzuschreiben, indem nach Ausschluss dieses Sternes die Ubrigen nach der 

Methode der kleinsten Quadrate behandelt liefern: 

Polhöhe ?:! = 48° 9' 32 ! 81 Gew. = 634 · 2 

Biegung/:!= 1·98 ~ =2H·4 

mittl. Fehler ±0 ! 088 

" " ±0'141, 

wobei der mittlere Fehler der Gewichtseinheit v = +2!21 wird, und mit dem, aus der Übereinstimmung der 

Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander erlangten bei weitem besser übereinstimmt, als der obige. 

Wir halte11 daher die bei ß Cephei auftretende Abweichung für eine Folge der Unsicherheit der Declination 

1liescs ~tcrncs, und das zuletzt abgeleitete Resultat, mit dem die Columnen 5 und 6 berechnet sind, für das 

bessere. 

Ua dir hier vorliegende Beobachtungsreihe zur BreitenLestimmung eine von nicht ganz g·ewöhnlichem 

Lmfange ist, schien es nicht ohne Interesse, nachzusehen, wie weit die Resultate unter einander stimmen 

wurden, wenn man clie ganze Beobachtungsreihe in zwei Theile trennen und jeden Theil für sich allein be­

hande In wurde. Es wurden demgemäss, ganz so wie frUher alle Beobachtungen eines Sternes, jetzt die im 

;o-;eptcmber und October ausgefttlirten g·ctrennt zu Mittelwerthen zusammengezogen, und dadurch zunächst fol­

g·ernlef' Ta hleHu gebildet. 

~tern 

1 1 

-

1 IP G IP G 

September± October 

:x l"rsre min .. 
: 1 

48° 9' 34!'22 104 48° 9' 34!'22 83 

.! Cephei 33•71 62 33•38 32 
. \ 32·50 36 ' 32·10 10 (1 „ 

1 

::.c Pegasi 1 31•78 58 32·93 30 . ! 30•63 30. 
1 ., 31 ·00 20 „ • 1 

32• 10 12 ·1 Aquilre 30•70 10 
e Pegasi 31·83 4-1 32·09 22 

"Aquilre 30·91 36 31'80 12 
e Piscinm 30·90 10 31 ·20 30 
Yi Aqnarii . 31 •95 26 31 '53 26 

\' ereinigt man auch hier die sUdlich mm Zenith culminirenden Sterne in drei Gruppen, und lässt man 

der oheu angegebenen Grunde wegen auch hier wieder ß Cephei weg, so gewinnt man zur weiteren Behand-

Jung die fHeichungen: 

September 

1 Zenithd. 

October 

1 Zenithd. J ~ G 9 G 

1 

42c;i4N 48° 9' 34!22 42?1 N 48° 9' 34~22 83 104 
28·7 N :rn· 11 62 28·7 N 33·38 32 

33•7 s 31•58 78 33·7 s 31•78 60 

39•5 s 31 •29 100 39 •7 8 31•69 76 
1 

-19·0 s 31•95 26 49'0 s :n·53 26 
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h d d kl insten Quadrate aufgelöst, liefern unter der Annahme~ dai;s Diese Gleichungen nach der Met o e er e . - .. 
die Biegung dem Sinus der Zenithdistanz proportional ( d. h. von der Form f sm -<) sei . 

- o •„2!77 Gew.=365·2 /=2!09 Gew.=137·1 
8eptember-Beobachtungcn f =48 9 .) . . 6 l · 86 105. '> 

32 · 85 :ms· -October-

h d. 't d ben aus der ganzen Beobachtuugsreibe erhaltenen so gut wie vollständig überein-
also Wert e , ie m1 en ° · b · b d t d h t 

. d · da"s das Hinzufügen der Octoberbeobachtungen wohl die Ar e1t e eu en verme r ~ stmunen, un zeigen, " 
Jas Resultat aber nicht mehr merklich afficirt hat. 

b) Breitenbestimmung im Ersten Verticale. 

Im Ersten Verticale wurden die Sterne Radcliffe Catalog ne Nr. 5554, 58U2, 603;3, 19!, 24 7, 4~:! und 

b ht t D. p 't' derselben hatte Geheimerath Arge lande r die Glite dureh JC 8 , den C'rsten 483 beo ac e . ie os1 1on , _ _ .. 
Stern durch 9 Beobachtungen am Meridiankreise der Bonner Sternwarte iu den Jah~cn l RhD und 18öb. rn11 

· d · d überdie, die Declinationen aller dieser 8terne, mit Au:-;11ahme des dntte11. neuem zu bestimmen, un es sm l'i • • 

· · M ·d· k · d h ·e 16 Beouachtmwcn ermittelt und in dem so ebeu cr:-;cl11c11enen z'''P1tP11 am Le1dener en ian reise urc J · t'l , • 

Bande der Annalen des Leidener Observatoriumf' Ycrötfentlieht worden. Danaeh hat man auf 1 >-<h4 · n 
reducirt: 

Kaiser .A+~ ]\ Argelandn a11ge11._
3 

-
Nr. -- -- ------- -- ----

" 1864•0 rJ-1864·0 () 1864·0 () 18G.J · 0 

1 1 

+47° 3-1' l-1':'12 1 Rade. 5554- 22b O'° 31!-l-1 1+!70 34' 14! 19 14!09 ! 5892 22 51 4·40 57 28·94 29 · J 9 57 29 · 11 
6033 23 13 10•13 52 47·19 52 47·19 1 

197 0 37 9·5.t 32 21·96 22·41 :~2 22·26 
247 0 47 22·31) 56 25•95 26•05 56 26·02 
482 1 29 24 ·25 43 1'92 2•04 43 2·00 48;) 1 29 39. 61 

1
-t-47 56 16•03 16 · 12 +.ti 56 16·09 

1 

Die Reduction vom mittleren auf den scheinbaren Ort wurde mit den Constanten des Berliuer .Jahrhurhc~ 
ausgeführt. Die Beobachtungen selbst sind nach denselben Formeln reducirt, welche bei <ler Rr<lurtio11 d1·r 

Beobachtungen auf dem Dablitzer Berge bei Prag in Anwendung kamen. nämlich: 

wobei 
r.p-o= l~f-+- (f + c + i· cos z -· k cos o sin t) sec (~-o) , 

. M 2 . . 2 t sm = cos o sm rp sm 
2 

gesetzt ist, f die Entfernung des beobachteten Seitenfadens vom Mittelfaden, t' die Neigung des ~ ordende~ 
der Achse, k das Azimuth derselben von Nord über Ost gezählt, und 90+c den Winkel der optischen Achse 
mit dem Kreisende der Umdrehungsachse vorstellt. Zur bequemen Berechnung der Coefficienten von ,; unrl l· 

wurde für jeden Stern eine kleine Tafel angelegt, die mit dem Argumente t die Grössen cos z sec (~-o) und 
. eos o sec(p--~) sint gibt. Es sind übrigens diese Grössen nicht für jeden einzelnen Faden angeführt, sondern 
uur das Mittel derselben für jede Kreislage. 

Wie bereits in der Einleitung· erwähnt ist, wurden Beobachtuugen im Ersten Verticale sowohl an dem 

portativen Mittagsrohre von Pis t o r und Martins, als auch an dem Universalinstrumente von R t a r k e an~­
geftthrt: wir werden hier die Beobachtungen an beiden Instrumenten trennen, nicht nur weil jedes Instrument 
seine eigenen Reductionselemente fordert, sondern auch, weil am Mittagsrohre nur Prof. E. Weis s, am [ ni­
versale dagegen nur Dr. A. Mu rm an n beobachtete. 
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1. Breitenbestimmung im Ersten Vcrticale mittelst des Pistor'schen Mittagsrohrei'. 

Der Werth eines Theilstriches der Libelle war gefunde11 worden: 

1. Nach Bestimmungen von Pi st o r und Martins im August 1864 

:2. ,. Starke im März 1865 . . . . . . 
,, Prof. E. Weis s in Leipzig im Mai 1 ~65 

}P = 1!47 

1P = 1·57 

}P = 1·4~ 

Im Mittel . . 111 = l · 507 

Für die doppelte Zapfrnungleichl1eit hat sich ergeben aus den Nivellirungen: 

bei den Zeitbestimmungen (~ept. l. - Oct. 7.) ........ KW-KO= +0:'39 Gew. H8·6 

„ Beobachtungen im Ersten Yerticale (Oct. l y_.--=-2-~)_· _. _·_ KN~~S = ::+-:~ ·__?_':!__ __ " 80· o 
Im Mittel KW-KO oder KN-KR = +0·49 ,., 1Hl·6 

Da die Libelle in keiner Lage des Instrumentes abgenommen werden muss, sondern stets eingehängt 

hll'ihe11 kann, wurde beim Durchgange jedes Sternes in beiden Th eilen des Ersten Vertirales eine Nivellirnng 

u~g·efül11i. Die -s· c Nivcllirnng<'n lauten auf Kreis Rud reducirt: 

1 

October 17 October 18 October 19 October 20 / 

~~-~-c--=--~!~-~-1-~---:-,-~---~~-,~~~I-~~, -~-~~~,~~-1-~~,,--~-~~~,~~-I 

:.§ ~~ f bJi ~ ;§ ~~ g ~ ~ i ;§ ~~ 0 ~ ~ ] ~~ g ~ t ~r.1-:-..... „!;·( =~"C ~~ ~J) =~"C sb.o ~ =="1:::1 ,, =~ QJ. i::::~ s~J) 1 

t ~ ,:: S"'.c';:) ~ ä) N r..: 1 ~·~ ~ r ä) N • 1 ~·~ 00 Q) N , ~·(i; 
· · , i:: ~ ,:;: .z::: l5 ~ ~ Z E 

1 

> 15 ~ :::: z ·~ > 15 ~ _S z 
! :.G z-- 1 < ~ ..... < :::d l z ~ ~ z ...... 

1 s 
2 N 
;3 N 
-1-

i .Y 
R S 
9 ]f 

10 s 
11 
1 :! 

-2~00 ! -2~83 N -0~11 1 -0'-'51 NS 1 
-1•04 i -1·01 8 -0·77 -0·98 
--0'84 
-0'55 

--1. 70 
-:!'38 
--2·46 1 

1 

-2 '04 ! 
--1·37 

1 --0 •55 
i 

-0·11 
-0"()5 
-2'38 
- ;) ·11 

--:l' lf> 
-':!·52 
-L·:·d 
--0. 65 

s - o · ~o 
1 

-1·1 i 
8 -0. 7r> 1 -0·95 
N -0·32 , +o·o7 
N -0·11 ! +o·:rn 
s - 0. 7 4- 1 -0. 56 
\' -0·41 ! -0·06 
8 -0·5f1 -0·65 
s -0 92 i -l ·21 

N 
8 

p 

+O·lö 
-0·27 
-0·21 
+0·82 

+0!41 
+0·15 
+0·24 
+-l '42 

i p 

s i +o 20 
N : +0·26 
N i +0·66 
s +o·I5 
N 
N 

+0·96 
+1 ·~3 

s +1 ·50 
s 1 +1 ·92 
s +2·40 
s +1 ·80 
N +2·06 
N +~·t3 

+0!43 
+0·95 
+1·5.) 
+0·41 
+2·00 
+3·41 
+2·44 
+3·0i 
+3·80 
+2·89 
+3·66 
+3·77 

Die Nivellirungen zeigen theils einen so ausgesprochenen Gang, theils so bedeutende Verschierlenheiten 

unter einander, dass man es für besser erachtete, keine Mittelwerthe zu bilden, sondern jede Neigung, so wie 

~ie erhalten wurde, anzuwenden. Es ist demgemäss wegen der Zapfenungleichheit an jede Nivellirung bei 

Kreis Sud +O~ 12, an jede bei Kreis Nord -+-0~37 angebracht, und das so erhaltene Resultat, in Bogen­

i..rncunden verwandelt, oben bei jedem Tage iu der dritten Columne als ,,angenom. Neig." aufgeführt 

worden. 
Das Fadennetz bestand aus 11 Fäden, deren Distanz mm Mittelfaden aus zahlreichen Beobachtungen 

der Polarsterne während der Zeitbestimmungen folgemlermassen ermittelt wurde: 

II III a IV VI b VII VIII IX 

Die Fäden sind durchgehends in der Reihenfolge gezählt, in welcher sie im östlichen Th eile des Ersten 

Verticals bei Kreislage Nord durchlaufen werden. 
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Faden Uhrzeit 

VII 21 h 14"' l 1. 
b 1-1 51 

VI 15 33·5 
V 16 59 

IV 18 24•5 
a 19 10·:) 

III 19 55·5 
II 21 28 
I 23 54 

IX t2 4t 
VIII 44 32 
VII 46 4•:) 
VI 47 36 
V 49 3 
a 51 9 

I 22 17 58 
II 20 53 

III 22 59 
a 24 2·5 

IV 25 11 
V 27 37 

VI 30 18 
b 31 48•5 

VII 33 19 
VIII 36 48 

I 23 5 11 
II 11 58 

III 15 19 
a 16 47 

IV 18 10·5 
V 20 46 

VI 23 9 
b 24 16 

VII 25 20 
VIII 27 21•5 

IX 30 13 

C. v. Littrow. 

],f 

1864 October 17. R. 5554. 

Kreis Süd i = -2 ! 83 

37' 22!35 
36 20•40 
35 15 •52 
33 i·93 
31 4· 2i 
29 59•37 
28 56·98 
26 52•19 
23 44·5i 

JJ+fsec(?-6) 

33' 2!16 
:)·68 
4•76 
7·93 

13•37 
14•03 
15'43 
20•44 
28'7G 

f-u = 33 12·28 +0·992 i -'! +o· t27i4 k 

Kreis Nord i=-0!71 

t6 2U·54 36 4 öl 
::?9 44·i2 12•41) 
31 55·8(; lG·o5 
3-1 10 · 12 20·8~ 
36 21 ·94 21 ·u4 
39 40•06 25·40 

<p-u = 36 16·87 +0·991 i +c -o· l:ilOO k 

Kr. :-5: ~-u=33' 9~4i-c+O·l2774k 19 Fäd.J 
Kr. N: 3G u.;·11j+c-o·rn1ook !1i „ 1 

Im Mittel p-u = 34 42·82 - 0·00163 k Gew. 14"4 

1864 October 17. R. 5892. 

Kreis Nord i=-1!01 

19 25•90 9 41•74 
16 17•80 49•5i 
14 12·24 53·80 
13 12•30 9 57·64 
12 10· 14 10 1·05 
10 5·97 5·97 

8 2·4:) 13 · 1!) 
6 59 · 15 15·86 
6 0·32 20·5() 
4 1'40 29 · 12 

rp-u = 10 4·8.t-+0·996i+c +0·074077c 

Kreis Süd i= -0!65 

2 37·44 12 21'60 
ö 10•81 39·0-l 
8 29 '32 47•i6 
9 36•84 51·50 

10 44•81 12 53·9o 
13 1·40 13 1·40 
15 18•52 7·76 
16 2ß·50 9·79 
17 3.3. 79 13·61 
19 47•52 19•80 
23 9·86 25·92 

p-a=12 59'28+-0•996z'- c-0·07971k 

Kr. N: p-a = 10' 3!33 + c +0•07407 k (10 Fäd.) 
Kr. S: 12 58·63- c -0·07971 k (11 „ ) 

Im Mittel p-~ = 11 31 ·23 - 0·00282 k Gew. 21 ·0 
-- -·-- ··--· - ---- -·---- ----·-------- ---------- ·---------------------------

VIII 
VII 

6 

23 48 21 
49 37·5 
50 15·5 

1864 October 17. R. 197. 

Kreis Süd i = -2 ! 38 

41 24•07 
39 20·12 
38 19•69 

34 56•33 
34 59•93 
35 2·97 
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Faden 

VI 
V 

IV 
a 

III 
II 
I 

,, 
VI 
V 

VIil 
VI 
V 

IV 
b 

III 
II 

Vl 
IV 

a 
III 

II 
III 

ll 

IV 
V 

VI 
b 

VII 

II 
III 

a 
IV 
V 

VI 
b 

VII 

1 

1 

23h 

1 

1 

0 

0 

l 

1 
2 

Uhrzeit 

50m 56'5 
52 19 
53 44: 
54 27 
55 11 
56 41 
59 3•5 

24 53 
25 38 
27 5 

15 29·5 
19 32•5 
21 47 
24 12•5 
25 34 
:rn 55 
29 58'5 
35 44 

15 11 
20 1 
21 6 
22 13 

58 9•5 
0 9 
1 10·5 
2 16 
4 33 
7 4 
8 26 
9 48 

52 53 
55 55·5 
57 16'5 
58 36 

0 59 
3 16 
4 20 
5 19•5 

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. 

1 

i 
! 

1 

1 

1 

Kr. 8.: 
Kr. N.: 
Im Mittel 

1 

Jf 
1 

M + fsec (rp-o) 

37' 15!37 35' 4!61 
35 8•71 8·71 
33 2· 16 11·26 
31 59•56 1-l'23 
30 56·50 14·95 
28 50•83 19•08 
2;) 40·80 24·99 

p-o= 35 9·71 +0·991 i- c +o·l.3326 k 

Kreis Nord i'= -·1 !51 

35 6 89 i 38 23·61 
36 15·50 

1 

26•26 
38 31 ·27 31•27 

p-d'= 38 27·05 +0·991 a· + c -0 · 13820 h 

p-o=35' 7!35_ c+0·13326 k (10 Fäd.) 
38 25·55+c-0·13820 k ( 3 71 ) 

11-0 = 36 46 ·45 -0·00247 k Gew. 9•2 

18 
13 
11 

9 
8 
7 
5 
2 

11 
15 
16 
18 

1867 October 17. R. 247. 

Kreis Süd 

6·75 
59'04 
55•63 
53·17 
49'56 
49•91 
47•9:1 
47•93 

Kreis Nord 

19·89 
51 •60 
58'72 
10·33 

i =-3~41 

11 ;39·03 
48·28 

11 55•63 
12 2·26 

4'22 
8·35 

16•18 
32•09 

p-d'= 12 3·26 +o·997 i - c +o · 06978 k 

i= -2!52 

13 30·65 
42·51 
44·06 
51·89 

ip-0' = 13 · 42·28 +0·996 i + c -O· 08974 k 

Kr. S.: ip-0'=11'59!86-c+0·06978k (8 Fäd.) 
Kr. N.: 13 39•77 + c -0·08974 k (4 n ) 

Im Mittel ip-d' = 12 49·82 -0·00998 k Gew. 10:7 

1867 October 17. R. 483. 

Kreis Nord i= _3! 15 

17 42•66 11 14·43 
15 38•32 19'88 
14 37·32 22°66 
13 34·59 25•50 
11 30•89 30•89 
9 26'41 37•17 
8 23·92 40•63 
7 25·08 45•26 

:1-0' = 11 29·55+0·9961·+ c+0·07921 k 

Kreis Süd i= -0!65 

7 43 77 14 12·00 
10 2•32 20•76 
11 9·59 24•25 
12 19•08 28 ·17 
14 32•63 32•63 
16 50·84 40·08 
17 58·93 42·22 
19 4•20 44: 02 

?-iJ= 14 30 •52 +0·9961° - c -0. 0831)1 k 

XXXII. Bd. 16 
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Faden 

II 
III 

a 
IV 
V 

:i, VI 
b 

VII 
VIII 

IX 

I 
II 
III 

a 
IV 
V 

VI 

V 
IV 

a 
III 
II 
I 

VII 
b 

VI 
V 

IV 
a 

IX 
VIII 
VII 

b 

Uhrzeit 

21h 13"' 21' 
14 41 
15 22 
16 4 
17 28 
18 57 
19 44 
20 23··5 
22 0 
24 32 

22 42 36 
45 3 
46 36 
47 20 
48 6'5 
49 32 
50 57 

23 52 23·5 
53 48 
54 32 
55 15 
56 46 
59 7•5 

1 24 11 
24 54 
25 39 
27 5 
28 27 
29 9 

0 12 47 
15 34·5 
17 31 
18 32 

C. v. Littro w. 

M M + f sec ( p-~) 

Kr. N.: p-~= 11'2_6!41 + c+0·07921 k (8 Fäd.) 
Kr. s.: 14 29. 87 - c -0. 08361 k (8 „ ) 

Im Mittel p-~= 12 58·14-0·00220 k Gew. 16·0 

1864 October 18. R. 5554. 

Kreis Nord i = -0 ! 51 

38' 44!95 
36 39·66 
35 36·78 
34 33•31 
32 29· 18 
30 21•86 
29 16 •28 
28 15·33 
26 13•37 
23 O· 74 

32' 16!71 
21·21 
22· 12 
24·21 
29·1s 
32•62 
33•00 
35•52 
41·11 
44•71 

rp-a = 32 ao·o4 +o· 992i+c+o·12;90 k 

Kreis Süd i = -0 ! 98 

27 3 ·43 
30 24•62 
32 37'92 
33 42'60 
34 52· 10 
37 2. 89 
39 16•83 

3"6 47·62 
52•87 
56•37 

36 57·26 
37 1 ·20 

2•89 
6·07 

tp-G=36 57·75+0·991 i - ~ -0·13212 k 

Kr. N.: tp-G = 32'29!53+c+o·12790 k (10 Fäd.) 
Kr.S.: 3656·78-c-O·l3212k(7 „) 

Im Mittel tp-a = 34 43 · 16 -0 · 00211 k Gew. 16 · 5 

1864 october 18. R. 197. 

Kreis Süd i = -1!17 

35 5·68 
32 59•96 
31 55 •94 
30 54·41 
28 47•38 
25 38·80 

35 5'68 
9·06 

10'61 
12·86 
15·63 
22·99 

ip-a = 35 12 ·so +0·992 i - c +o · 12r.sfl /-.: 

Kreis Nord i = -0 ! 06 

34 0·19 38 20·38 
35 4"62 21·34 
36 13·19 23·95 
38 27•29 27'29 
40 38·82 29•72 
41 47·59 32•92 

p-a = 38 25•93 +o •991i+e-0·14010 k 

Kr. S.: ip-cS=35'11?64- c+O·t2689 k (6 Fäd.) 
Kr. N.: 38 25·87 + c-0·14010 k (6 „ ) 

Im Mittel rp-~ = 3~ 48·75 -0·00660 k Gew. 12·0 

1864 October 18. R. 247. 

Kreis Süd i = -0 !95 

21 13•20 
18 4· 15 
16 l •58 
15 O· 30 

11 29'26 
36'43 
41 •40 
43·59 
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Faden 
1 Uhrzeit 1 },[ 

' 

M+fsec(rp-r~) 
1 1 1 

VI ob 19• 36 ~5 13' 57!70 11' 46!94 
V 21 53 11 52•63 52•63 

IV 24 20 9 4.9•24 11 58•33 
a 25 40 8 46·99 12 1•65 

III 27 2 7 46•79 5·23 
II 30 6 5 44·95 13·18 
I 35 56 2 43·89 28•0[> 

p-a= 11 54·24 +0·997 i- c +o ·07648 k 

i Kreis Nord i=-0!56 
1 

VII 1 J 12 23 1 9 1 ·23 1 13 21•41 
1 

b 
1 

13 50 10 9·97 26·68 
VI 15 10 11 16•82 27•58 
V ! 17 43 13 34·24 34•24 

IV ! 
20 1 15 49•05 39·96 

a 1 
21 7 16 57•15 

1 

42•49 
III 1 

22 8 5 18 2·75 44•31 
------

rp-~= 13 33•81 +0·996 i + fJ -0 •07994 k 

Kr. 8.: <p-o = 11' 53 ~29 - c -r.o · 07648 k (11 Fäd.) 
Kr. N.. 13 33 25 + c o 08340 k ( 7 " -

Im Mittel ip-a = 12 43·27 -0·00346 k Gew. 17 · t 

1864 October 18. R. 482. 

Kreis Nord i= +0!07 

I 0 45 32 33 39·17 23 54·99 
II 47 44 30 28•66 24 0•42 

III 49 15·5 28 22·08 3•64 
a 50 1·5 27 20·18 5·52 

IV 50 49·5 26 16·77 7·68 
VI a4 11 22 4· 15 14•91 

b 55 4 21 1·33 18•05 
VII 55 58 19 58•89 19•07 

VIII 0 57 48 17 56•58 24•31 
IX 1 0 51 14 47•62 31 •57 

ip-0= 24 12·02 +0·994i+c+0·11153 k 

Kreis Siid i=-1!21 

I 2 4 14 18 11·03 27 55·21 
III 9 4 23 49•64 28 8·08 

a 9 56 24 55·16 9·82 
IV 10 49 26 3•46 12·55 
V 12 30 28 17• 74 17• 74 

VI 14 6•5 30 31·20 20•44 
b 14 54 31 38·72 22·00 

VII 15 40 32 45•26 25•08 
IX 19 18 38 16·05 32• 10 

p-~= 28 15 •89 +0·99ii i - c -0·12077 k 

Kr. N.: p-a=24:'12~09+c+o·11153k (10 Fäd.; 
Kr. S.: 28 14•69-c-0·12077 k ( 9 71 ) 

Im Mittel p-~ = 26 13·39 -0·00462 k Gew. 18·9 

1864 October 18. R. 483. 

Kreis Nord i=+o'!'39 

II 0 58 15 17 39·58 11 U ·35 

III 1 0 15 15 34·91 16·47 

a 1 17 14 33•52 18·86 

IV 2 22 13 31•41 22·32 

V 4 38 11 28·83 28•83 

VI 7 10 9 23'66 34•42 

b 8 33 8 20•60 37•31 

VII 9 57 7 20'58 40•76 

p-o= 11 26·29 +o·996 i + c +o· 01903 k 

16 * 
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l 
lI 

III 
a 

IV 
V 

VI 
b 

VII 
VIII 

IX 

b 
VI 

a 
III 
II 
I 

VII 
b 

VI 
V 

IV 

I 
II 

IV 
V 

VI 
b 

VII 
VIII 

IX 

II 
III 

a 
IV 
V 

VI 
b 

VII 
VIII 

IX 

Uhrzeit 

lb 47"' 13' 
52 55 
55 56 
57 17 

l 58 35·i) 
2 l l 

3 16 
4 19 

7 17 
10 5 

21 14 58·5 
15 40 
19 17·5 
20 
21 
24 

1·5 
36 

2•5 -

22 46 8 
46 52'5 
47 39 
49 7 
50 32·5 

0 55 
58 

1 2 
4 
7 
8 

10 
13 
19 

27 
16 
26 
42 
12 
34 
0•5 
6 

15 

1 52 54 
55 55 
57 17 

35 1 58 
2 1 

3 
4 
5 
7 

10 

1 
16·5 
22 
21 
16·5 

4 

Kr. N.: 
Kr. S.: 

Im Mittel 

C. r. Littro w. 

M 

4' 12!43 
i 43·41 

10 0·72 
11 7. 88 
12 16'39 
14 32•14' 
16 48·23 
17 55•16 
19 3'65 
21 15'77 
24 40•72 

M+fsec (f-~) 

13' 56!64 
14 11 •6-! 

19•16 
22·54 
25•48 
32·14 
37•47 
38•45 
43·47 
48·05 
56•78 

?-a= 14 30·11 +o·996 i- c -o·oR-t9o" 

ip-a= 11 '26~68 + c +0·07903 k ( 8 Fäd.1 
14 29·52 - c -0'08490 k (ll ,., } 

p-a= 12 58·10 -0·00294 "/o Gew. IH·5 

1864 October 19. R. 5554. 

Kreis Süd i =+O ! 41 

36 16•70 
35 13•40 
29 56•71 
28 55•74 
26 48•35 
2a 40·34 

32 59·98 
33 2•64 

11 ·37 
14· 19 
16·60 
24·53 

'P-a = 33 11 ·55 +0·992 „ - c +0·12511 " 

Kreis Nord i = +o! 15 

31 53. 70 
32 58•38 
34 7·13 
36 20·40 
38 33·87 

36 13•89 
15·10 
17•89 
20•40 
24•77 

p-8=36 18·41 +0·991 i+ c-0·13459 k 

Kr. 8.: ip-8=33'11'!9t> - c +o · 12511 k (6 I<'äd.J 
Kr. N.: 36 18·56+c-0·13459 k (5 ,., ) 

Im Mittel p-8 = 34 45'26 -0·00474 k Gew. 10·9 

1864 October 19. R. 483. 

Kreis Nord i= +0!24 

20 50'14 
17 41 •25 
13 30•08 
11 27•61 

9 24· 13 
8 21·78 
7 19·95 
5 21 ·03 
2 20·01 

11 5•98 
13•02 
20•99 
27•61 
34'89 
38'49 
40'13 

11 48· 75 
12 3•95 

p-a = 11 a2·65 +0·997 i + c +0·01188 k 

Kreis Süd i = +1!42 

7 40•79 
9 57•72 

11 5·60 
12 13·53 
14 29·55 
16 46·03 
17 55·58 
19 0·20 
21 12•13 
24 36· 15 

14 9•02 
16•16 
20•26 
22•62 
29·55 
35·27 
38•87 
40•02 
44·41 
52·21 

p-8 = 14 30•84 +0'996 i - c -0·08856" 

1 

-~ 
i 
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1 

Faden 
1 

Uhrzf'it 
1 

J-I 
1 

M+fsec(p-aJ 
-

Kr. N.: ip-a=11'32!89+c+o·o1188k ( 9 Fäd.J 
Kr. S.: 14 32·25 ·- c -0·08856 k (10 „ ) 

Im Mittel ip~ = 13 2·57 -0·00834 k Gew. 18·9 

1864 October 20. R. 5554. 

Kreis Süd i= +0!48 

VII 
1 

21 b 14m 20'5 37' 19!53 32' 59!34 
h 1 15 1 36 16·85 33 0· 13 

VI 15 42 35 14•30 3•54 
V 17 7·5 33 6•74 6·74 

IV 18 34 31 l • 71 10·81 
a 19 19·5 29 57·55 12•21 

III 20 4 ·.j 28 55•17 13•62 
II 

1 
21 38 26 49• 14 1 17•39 

J i 24 4·5 23 41·09 1 25·28 
rp-8= 33 9·9o +o·992 i- c +o · 12767 k 

Kreis Nord 2°= +f !55 

IX 22 42 6'ii ! 26 17"68 36 l · 65 
Vlll 4,.1 36 29 39·56 7•30 
VII 46 8·5 31 50•52 lO·il 

h 46 54 32 56•62 13•34 
VI 47 40•5 34 5·34 16•10 
y 49 8 36 17 •78 17•78 

IY 52 32·5 38 29•59 20·49 

1 
rp-a= 36 12·48+o·991i+ c-0·13061 k 

1 Kr. S.: ip-a= 33 1 10!38- c+o·t2767 k (9 Fäd.) 1 

Kr. N.: 36 14·02+c-0·13061 k (7 „ ) 
Im Mittel rp-8 = 34 42·20 -0·00147 k Gew. 15·7 

1864 October 20. R. 5892. 

Kreis Nord i= +0!95 

I 22 18 8·5 19 22•79 1 9 38·63 
II 21 4 16 14:20 

1 

45•97 

1 
III 23 9 14 10·02 51 •58 

a 24 12 13 10•62 55·96 
IV 25 23•5 12 5·82 1 9 56•73 

i 
V 27 47•5 10 3•74 10 3·74 

VI 30 29·5 7 59•72 10·48 
h 31 58•5 6 57•64 14•35 

VII 33 30·5 5 57•98 18•16 
VIII 37 0 3 59·23 26·95 

1 

tp-0' = 10 2·25 +0·997 i + c +o ·073911c 

Kreis Süd i= +0!41 I 

I 23 5 12·5 1 2 34•89 12 19•05 
II 11 59 i 6 6•57 34•80 

III 15 20•5 8 24·72 43· ~6 
IJ 16 49•5 9 32·74 A 47•40 

IV 18 14 10 41•30 50•39 
V 20 48•5 12 56•62 12 56•62 

VI 23 12•5 15 14•34 13 3•58 
h 24 21 16 23•68 6·97 

VII 25 24•5 17 30•29 10·11 
VIII 27 25 19 42'71 14·99 

IX 30 16•5 23 4•62 20•68 
ip-a" = 12 55 · 25 +0·996 i - e -0 ·07948 k 

Kr. N.: ip-~= 10' 3!20+ c+0·07391 k (10 Fäd.) 
Kr. S.: 12 55 · 66 - c -'O · 07948 k (11 „ ) 

Im Mittel ip-a" = 11 29'43 -0·00278 k Gew. 21·0 



III 1 24 40·5 
a 25 24·5 

IV 26 8·5 
V 27 33 

VI 28 56 
b 29 36 

VII 30 16·5 

1 0 13 28 
II 16 17·5 

III 18 18·5 
a 19 21 

IV 20 27 
V 22 46 

VI 25 18 
b 26 44 

VII 28 9·5 
VIII 31 20 

IX 37 41 ·5 

III 1 13 18 
a 14 39·5 

IV 16 1·5 
V 18 27·5 

VI 20 44•5 
b 21 50 

VII 22 50•5 

VII 0 48 53·5 
b 49 38 

VI 50 26·5 
V 52 5 

C. v. Littro w. 

M 

1864 October 20. R. 197. 

Kreis Nord i=+2!00 

43' 52!75 34' 
40 43•69 
38 35•99 
37 34•57 
36 29'35 
34 23•99 
32 17•23 
31 13· 18 
30 10·19 
28 6· 78 
24 57•28 

p-8= 34 

Kreis Süd i= +2!89 

34 36•36 38 
35 42·97 
36 50•59 38 
39 3•40 39 
41 17· 58 

• 42 23·57 
43 31·25 

M + jsec (~-rl) 

8!56 
15'44 
17'54 
19·90 
20·25 
23•99 
27·99 
29•90 
30•38 
34·52 
41•25 
24 · 52 +o · 991 i + „ +o · J:li\fl6 k 

54·81 
57'64 
59•69 
3·40 
6•82 
6•86 

11 ·06 
tp-a=39 2·9o+o·990i- r·-o·t·lü1fi k 

Kr. N.: -p-a=34'26!50+ c+0·13356 k (11 Fäd.) 
Kr. S.: 39 5 · 76 - c -0 · 14256 k ( 7 „ ) 

Im Mittel ip-a = 36 46 · 13 -0 · 00450 k Gew. 17 · 1 

1864 October 20. R. 247. 

Kreis Nord i= +3!47 
20 31•52 10 47 ·36 
17 23•56 10 55·33 
15 18•86 11 0·42 
14 17•56 2·90 
13 15·10 6·01 
11 11 ·23 11 ·23 

9 7•76 18·52 
8 3•43 20· 14 
7 3'4i 23•65 
5 4•10 31 •82 
2 4'27 48•21 

ip-a = 11 13·24 +0·997 i + c +0·07385 k 

Kreis Süd i= +3!80 
9 40•07 13 58•51 

10 46•56 14 1·22 
11 57•05 6· 14 
14 11 •58 11 •58 16 2s·29 17·52 17 37•23 20·52 18 42•95 22•77 

p-8= 14 ll '18 +0·996 i- c -0·08539 k 
Kr. N.: ip-a=ll'W7o+ c+0·07385 k (11 Fäd.) 
Kr. 8.: 14 14•96- c -0·08539 k ( 7 „ ) 

Im Mittel ip-a = 12 45·83 -0·00577 "' Gew. 17·1 

1864 October 20. R. 482. 

Kreis Süd i= +2!44 
28 59·24 24 39'05 27 58·65 

41·93 26 53•87 
43· 11 24 46· 13 
46·13 



Faden 

IV 
a 

III 

IX 
VIII 

VII 
b 

V 
IV 

a 
III 

IX 
VIil 

VII 
h 

VI 
V 
ff 

a 
III 

IX 
Vlll 

h 
VI 
y 

IV 
a 

III 
II 
1 
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Uhrzeit 

oh 53"' 44~5 
54 38 
55 30·5 

2 3 37 
6 40 
8 29•5 
9 21 

11 59 
13 38 
14 26 
15 12 

0 54: 58•5 
0 57 48•5 
0 59 43 

0 44 
1 49 
4 5 
6 29•5 
7 49 
9 11 

1 45 41 
51 50•5 
56 22 

1 57 46•5 
2 0 17'5 

2 34 
3 39 
4 42"5 
6 42•5 
9 31 

M M+fsec(p-aj 

22' 42'44 24' 51!54 
21 38•13 52·80 
20 36•51 54•96 

p-a= 24 47·07 +0·994i- c +0· 11350 k 

Kreis Nord i= +3!77 

17 25•48 27 9·45 
20 49•70 17•44 
23 0•54 20'73 
24 4.·33 21·05 
27 28•92 28·92 
29 43•95 34•85 
30 51"31 36·64 
31 57·04 38'59 

11-a=21 25·96 +0·993i+c-0·11516 k 

Kr. S.: p-a = 24' 49!50 - c+0· 11350 k (7 Fäd.) -

Kr. N.: 27 29•70+c-0·11516 k (8 ) 
" Im Mittel p-a = 26 9•60 -0'00083 k Gew. 14•9 

1864 October 20. R. 483. 

Kreis Süd i= +3'07 

21 26"59 11 42•65 
18 13•79 46•07 
16 12·68 52•50 
15 11•07 54"36 
14 7·64 11 56·88 
12 2•26 12 2·26 

9 59·99 9"98 
8 57•53 12·19 
7 56•69 15•13 

p-a= 11 59 ·Ol +0·996 i - c +ö · 08375 k 

Kreis Nord i= +3'66 

3 24·06 13 8·00 
6 55·20 22·92 

10 17·53 34•24 

11 28·65 39·41 

13 45•35 45•35 

15 59'51 50'42 
17 6·92 52·26 

18 14·97 13 56•53 

20 29·54 14 1·31 

23 51 •53 7·37 

p-11= 13 43·78 +0·996 i + c -0 •08352 k 

Kr. N.: p-a = 12' 2!07 - c +0·08375 k ( 9 Fäd.) 
Kr. S.: 13 47•43+c-0·08352k (10 „ ) 

Im Mittel 11-a = 12 54 · 7 5 +o · ooo 12 k Gew. 18 · 9 

Zur Bestimmung von Collimationsfehler und Azimuth findet man durch Gleichsetzen der in beiden Kreis­

lagen erhaltenen W erthe von p-~ aus den einzelnen Sternen die nachstehenden Gleichungen: 

:".itern 
1 

Octouer 17 
1 

October 18 October 19 October 20 

R. 5554 0·12937 k - c = 93!35 0• 13001k+c=133!63 0•12985 k - c =93'30 O·l2914k -C = 91'82 

R. 5892 o·o7ü89 k + c = 87·40 
0·07670 k + c = 86°23 

R. 197 O·l3573/c-c=99°lO 0. 13350 k - c = 97•12 o· 13806 k + c = 139•63 

R. 247 0•07976 k - c = 49·95 0•07994 k - c = 49•98 0·07962 k + c = 89•13 

R. 482 0 . 11615 k + c = 121. 30 0•11433 k - c = 80·10 

R. 488 0·08141k+c=91 •73 0·08197 k + (' = 91 ·42 0•08022 k + c = 89°68 0•08363 k - c = 52·68 
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· d Tage aus jenen in denen die Coefficienten Löst man diese Gleichungen derart auf dass man an Je em ' . . 

n kund c gleich bezeichnet sind, ohne R~cksicht auf deren Gewicht da~ arithmeti~che Mittel zieht, ::~":'.'. 
vo und sucht man aus den zwei neuen so entstandenen Gleichungen die W erthe von c aus den übrigen, 

so findet man: 

1864 c k 
_____,, ----- ------.. .-----.. 
Oetober 17 +20! 10 +877!7 

18 19·79 874·6 

19 19•80 871 ·0 

" 
20 +19 ·so +868·3 

Die Anwendung dieser Werthe des Azimuthes führt nun zu dem nachstehenden Tableau: 

1 

1864 
1 

Stern 
1 

0 ?-a 
1 

Polhöhe 1;ewielit 

-
1 

48° 9' 32!93 
1 

11·4 470 3-! 1 51!54 uo 34' 41 ! ;rn 
1 

October 17 Radei. .-i554 
33·00 JI)·.-, 18 51•69 41-:n ,., „ ,., 

,, 19 „ 51 · s.> 41 · rn 32•98 HI. ~1 
1 40·92 J2. 9;~ 1.-„ ' 20 52·01 

1 

~~ :1 " 
October 17 Rade!. 5892 47 58 -~. 96 1 

0 11 28 ·75 48 9 :rn · 71 1 21 ·o 
27·02 :J2 · r,; 1 :!1 ·11 20 

" 
5·55 

l 
„ „ 

1 

October 17 Radcl. 197 47 32 50· 12 0 36 44'28 i -18 9 34· 40 1 !f·:! 
1 50·36 42·98 33·34 1 · 1t·o 18 

" 
„ ,., 

" 
20 „ 50•83 42"22 33·05 

1 
1i.1 

1 

October Hadel. 247 4i 56 ;)2. 80 0 12 41 · O:! rn !I 33 ·1:12 1 10 "i 
1 

17 
33'28 ; 1 i. 1 1 

18 53 · o.i 40•24 " 
„ ,., 

40'82 34·:J;j 1i.1 53·53 
1 

,., 20 „ 
" 

1 October 18 Rade!. 482 47 43 2-!'23 0 :!G 9•35 .f~ 9 33·58 18•9 
20 24·72 s·ss 33•60 14·9 ,., „ 

" 
October 17 Ra<lel. 483 47 56 38·04 0 12 56·21 48 9 34. :!.) 16"0 

18 38•28 55·53 3;3. 81 i 1s„-1 " n " I 

:rn·s4 1 18•9 19 i 38 ·5f 55•30 " „ ,., 
3;~ • 1\3 18·9 20 ;)i;;· iH 54·85 ~' :'l " 

! 1 

Die Mittel für, jeden Stern nach den Gewichten genommen und die 8terue nach derru Deelination 
geordnet liefern : 

Stern Polhöhe Gewicht 
._,..~ „ -------~ ~--------...... 

R. 197 . 48° 9' 33!47 38·3 
R. 5554 32·96 57·5 
R. 482 33·59 33·8 
R. 483 33'87 72•3 
R. 247 33•82 44·9· 
R. 5892 33 · 14 42·0 

Nimmt man an, dass alle Sterne gleich gut beobachtet wurden, so ergibt sich aus der Übereinstimmung 
der Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander für den mittleren Fehler der Gewichtseinheit im Mittel 

c = + 1 !78. Vergleicht man jedoch die Polhöhen, die jeder einzelne Stern im Mittel ergab, so folgt da rau~ 
für den mittleren Fehler der Gewichtseinheit der bedeutend g·rössere Werth s:= +2!72. Wir haben es daher 

für das beste gehalten, das einfache arithmetische Mittel aus den Polhöhen, die jeder Rtern ergab, zu zirhcn, 
und da~aus den mittleren Fehler des Resultates abzuleiten. Es ergab sich damit: 

91=48 ° 9' 33~47 mittlerer Fehler s: = +0!149. 

Der Pfeiler, auf dem das Mittagsrohr ruhte, stand 9 Fuss = 0'08 stldlirher als der Pfeiler des Univer­
sale; auf diesen reducirt ist also die Polhöhe p=48° B' 33!55. 
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Würde man statt Mittel der Polhöhen, wie sie jeder einzelne Stern ergab, Tagesmittel gebildet haben, 
so hätte inan durch Ziehen des einfachen arithmetischen Mittels erhalten 

Polhöhe d. Mittagsrohres 
F-~ 

October 17 48° 9' 33!92 aus 5 Sternen 
18 33•40 

" 
5 

" 19 33·41 
" 

2 
20 33•52 

" 
6 

2. Breitenbestimmung im Ersten Verticale mittelst des Starke'schen 1'11ivn1rnl­

instrumentes. 

Am l"niYersa.le kamen zur Breitenbestimmung im Ersten Vertieale die Sterne Radcliffe Cat. Nr. 5H!l2. 

f)ü;35, 197 und 483 zur Verwendung, und zwar wurden die Sterne Nr. 5892 und 6035 im östlichen Theile deR 

Ersten Ve11icales in der einen Kreislage beobachtet, dann wurde umgelegt und in dieser Lage Nr. 5892 und 

fi035 im westlichen, Nr. 197 und 483 im östlichen Theile des Ersten V erticales beobachtet, und hierauf wie­
der auf die erste Kreislage iibergegangen. 

Au~ den Nivellirungen bei den Zeitbestimmungen und bei den Beohachtungen im Ersten Verticafo ergab 

~i<·h flir die doppelte Zapfenungleichheit, 11fünlich Kr. N.-Kr. K = --21'.60. Rrdneirt nm11 damit nlh~ Nivel-
1 irnngen anf Kreis Süd, so hat man: 

~r. 

2 
3 
4 
5 
6 
i 

~ 

Q.i 

~ 
~ 

22h0 
22·8 
23•4 
o·o 
l • 3 
1·6 
2·2 

~ 

;f 
ä5 
·~ 

~ 

N 

s 
s 
s 
N 

October 6 

N :i 
(!;; 

...: s..: 
__: :x= 
~'; 
·-eil z 

,, 
+2·75 

+2·52 
+2·98 
+:J·4u 
+2·45 

October 7 

N-Z: 
0 :ll • 
fl() ...0 ;.. 
~ __:~ 

f ~~ 
~ z::: 

p 

N +2·40 
y +2·58 
8 +1·78 
8 +2·95 
s +0·98 
N +2·10 
N +1·12 

October 1 (j Octobcr l!I Octobcr :?O 

N -i t'i z: N::i a;;· Q;. • ~ Q;, Cl.) ~ 
Cl) ,.0 :- bD ..0 ;.. c.c :: ~ ~ ......::::G ~ .....:.~ ~ 

00 ä.i ä5 -,_ - ..... ~~ "ä:) .~ ~ ·s ~= ·a:; 
> ;; ;.. ;.. ·-eil ;.. z ~ z :::i::: z ~ 

p p p s -0·82 s +1·45 N +1 ·45 
s +1·55 N +1·73 

N -1·00 N +1·58 8 +1 ·75 
N -2•44 ]I.' +0·75 s +1 ·34 
N -2·56 }{ +1J•i0 s +0·88 

N +0·6i 
8 _3·02 8 +0·92 N + 1 · a:1 

fn diesen Zahlen spricht sich ziemlich deutlich im Laufe jedes A bendt'S eine Abnahme der Neigung aus. 

Es wurde deshalb für das beste gehalten, für jede Kreislage das Mittel der Nivellirungen zu bilden, unrl dies 

den Reductionen zu Grunde zu legen. Nur am 16. October ging man davon ab, da an diesem Tage nnch dt'r 

<:>rsten Nivellirung bei Kreis Nord eine stärkere Änderung der Neigung eingetreten zu sein schien, weshalb 

au diesem Tage zwei verschiedene Neigungen bei Kreis Nord gebildet wurden. Verbessert man dann die so 

erhaltenen Zahlen, um aus ihnen die Neigungen bei Kr. H. uud Kr. N. zu erhalte11, um resp. -0~65 und 

-P95, und verwandelt die Theilstriche mit dem oben erhaltenen -w erthe derselben 1P=2!983 in Bogeu­

secunden, so erhält man folgende Tabelle: 

1--~-, _o_~_o_~:_•'~_6 __ 

1 
___ §_ -~--0·-~-to_~_: e_r-:---7_

1 
___ 
8

c_· -•--j--,--0-~_to_;:-e_r-:--1_6_

1
_§ ___ ,_j_..,.--o_~_to; __ e __ r_-,--1_9_~ -~c- -~--_

1 

_o~~-: e_r 

1

_2_0

1
_, -~-c-i 

1 ~ ~'; ~.~ ] ~<; ~-~ ·~ ~'E ~-~ -~ ~~ ~·~ -~ ~ ~ 1 ~·~ 
1==~=-~==z==~==~<=~~z=·==~'=~==d::==z==ell==1==~=·=z===F=~==l===z==~==;===~=~=z==~'=~=;..==r==z=~=~===r===~=z=~==1r==~==r~=?:=-~==-L~...q~~ 

1 

p p p p i 1 

N +/75 +2!39 N +2·49 +1!61 S -0·82 - -t!;~S 8 +1·50 +2!53 N +L·5H I -l!Oj 

1 

s +2·97 +6·92 s +1·90 +3·7a N -1·00 - .s·so N +l·Ol -2·80 8 +I •32 1 +2·00 
N +2·45 +1·49 N +1·61 -1·01 N -2'50 -13·28 s +0·92 +o·Sl N +1 ·oo -2·8:3 

! 1 8 -3·02 -10·94 1 1 i 
De11kschrif1en der mnthem.-naturw. Cl. XXXII. Ud. 17 



130 C. v. Littrow. 

Das Fadennetz bestand aus 16 Fäden, oder richtiger gesagt: aus 16 in eine Glastafel eingeritzten feinen 

Linien, deren Distanz von dem idealen Mittelfaden (der Mittellinie zwischen 8. und 9. Faden) folgender­

ma.Rsen beRtirnmt ·wurde : 

2 3 4 5 ti 7 8 ----- ,,.--,.,-- ------~- ------ ·---·-· -~·-

·" ß 1!88 ~· 29~ ~9 6' 27!76 4' 45!49 .... 44!5:! 2' 4f>! 77 1' ß!2f> o' 10!80 j " 
~ 10 11 12 13 14 15 16 „---- „------.... ------------ ,-.--..- ------- --------o' tO!SO 1' 2!49 2' 41.i !21 ··' 46!66 -i' 48!49 6' 31!27 ~· 31!59 8' 33!45 " ' 

Die Fäden sind hierbei in der Reihenfolge gezählt. wie sie im östlichen Theile dPs Ersten Vertirale8 he 
Kreislag·e Nord durehlaufen werden. 

Faden 

i) 

4 
5 
6 
i 
8 
!) 

10 
11 
13 
14 
15 

2 
~ 

4 
5 
6 
7 
8 

11 
12 
14 
15 
16 

6 
7 
8 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

1 

1 

lThrzeit 

2:!h 18m 31'5 
20 8 
21 7 ·5 
22 8 
23 56 
24 54 
2;) 17 
26 15·5 
28 27•5 
31 17 
33 58 
35 44 

23 4 33 
6 51 
8 4.8·5 

11 40 
13 10·5 
14 36 
16 47•5 
17 50·5 
21 6·5 
22 10 
24 50 
25 44 
26 39·5 

22 39 
41 
42 
43 

43'5 
16 

4 
14•5 

45 2 
46 8 
47 16·5 
49 17 · 5 
50 34•5 
51 56 

JI 

1864 October 6. R. 5892. 

Kreis Nord i = +2!39 

18' 21!02 
16 38•18 
15 37·26 
14 37·30 
12 55·17 
12 2·88 
11 42•67 
10 52 ·53 

9 6•20 
7 3•45 
5 21·29 
4 21·72 

M+fsec (rp-~1 

ll 1 53!25 
52·69 
52•74 
53·53 
:il •92 
52·08 
53·47 
55·02 
52„U 
51 •94 
52·56 
53·31 

f-~ = 11 52·91 +0·997 i + c +0·07605 k 

Kreis Süd i = +6 ! 92 

2 32· 16 
3 33•47 
4 33•83 
6 15 •33 
7 15. 33 
8 16•10 
9 57 •29 

10 49·07 
13 43•93 
14 45·02 
17 28•60 
18 26•94 
19 28·52 

10 63•99 
62•96 
61•59 
60·82 
59•85 
59·87 
60•54 
59•87 
57 ·72 
58•36 
57·33 
55·35 
55·07 

p-~ = 10 59·49 +0·997 i - c -0•07123 k 

Kr. N.: f-~ = 11' 55!29 + c +o · 07605 k (12 Fäd.) 
Kr. S.: 11 6·39-c-0·07123k (13 „ ) 
Im Mittel p-~=ll 30·84+0·00241k Gew. 25·0 

1864 October 6. R. 6033. 

Kreis Nord i= +2!39 

19 22•56 
17 41 '03 
16 50' 14 
15 37•70 
13 52•38 
12 50·83 
11 49·43 
10 7·17 

9 6•24 
8 5·23 

16 38 •79 
37·78 
39·34 
40·19 
38·59 
37·49 
37·92 
38·44 
37·83 

_____ 38~? ! 
--~~ = is 38·s1 +0·997 i + c +o·os32.57'·--i 



Bestt"rnmung der Breite und des Azimut!tes auf dem Laaer B,erge bei lVieu. rn 1 

1 

1 

Faden 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

Uhrzeit 

361D 
37 
40 
41 
42 
44 
45 
45 
46 
47 

2 
14 
21 

7 
0·5 

23 
12•5 
48"5 

! __________________ _ 

10 
9 
8 
i 
li 
5 
4 
3 
2 

13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 

5 
4 
H 
2 
l 

16 
15 
14 
10 

8 

23 50 21 
50 5-l 
;"> 1 8 
51 41 '5 
52 49•8 
53 30•5 
54 12·5 
55 25'2 
56 10·5 
56 55•5 

22 20. 5 
23 0•5 
23 44 
24 53 
25 27 
25 40 
26 a 
27 17 
27 54• 5 
28 32 
29 33 
30 9•5 
30 46. 5 

7 18 
8 41 

11 13 
12 58 
14 50 

4-7 27 
49 8 
50 47 
57 51 
59 10 

.J.l-I JI + f ;-;ec { 'P -'~J 

Kreis Süd i=+6!92 

8' 12!10 i - 1 ;) 41?59 
9 14:·66 4-2"42 

10 54·70 40• 19 
11 56·82 41·34 
12 57·16 40·93 
14 37·57 40·82 
15 30·55 41 ·35 
15 53·28 42•48 
16 44·30 41'81 
18 26·97 ~ü·76 

'f-O = 15 41 ·37 +o·~97 a· - c ---0 · 08-WS k 

Kr. N.: rp-~_=16'40!89+c+0·08325k :10 Fäd.i 
Kr. 8.: 15 48·27 - c -0·084-08 k (10 „ 1 

Im Mittel rp-e = 16 14·58 -o··-00042_k ___ Gew. 20·0 
------1 

1864 October 6. R. 197. 

Kreis Süd i= +ti!92 

37 31"36 
36 40·03 
36 18•46 
35 27•24 
33 44·68 
32 44"78 
31 43·88 
30 0·69 
28 57·90 
27 56·55 

Kreis Nord ,· = + l ! 49 

31 58 ·98 
33 0. 14 
34 1°32 
35 45•36 
36 37•56 
36 57•69 
37 50·76 
39 30·72 
-10 31·37 
41 32. 49 
43 13. 75 
4! 15•47 

36 28'87 
2:-J •23 
29. 2!i 
30·50 
~8·41j 

29•31 
29·39 
28•48 
27•42 
28"41 

36 47·49 
46•82 
47•54-
4-i. 8.i 
48•36 
46'89 
47•50 
46·9-i 
46·8-t 
46·H8 
J5·96 
45·95 
-16•73 45 18•59 

-- -rp-~---;35-47·:07-+-0·990 i +-c--o-: 14147 J: 

Kr. S.: ~-·~ = 36' 35 !79 - ,. +o · 13136 k (10 Fäd.J 
Kr. N.: · 36 48•55+c :-0·14147 k (13 ,., 1 

Im Mittel p-~ = 36 42·17 -0--:-00506-lc--Gew. 22.-6 

1864 October 6. R. 483. 

Kreis Süd i = +6 ! 92 

12 40•38 
39•91 
39·32 
37·31 
38•27 

8 55•86 
7 54•42 
6 11·56 
5 7•82 
4 6·44 

---~::=~~-- · 12 ---;\9-:t)4-:+o·997 i - ~--+o .-6~7fi_o_k" __ 

Kreis Nord i = +1!49 

-1 34·97 
5 32•91 
6 35. 06. 

12 1. 65 
13 13•23 

rn s·4:! 
4-[>0 
()·33 
4•14 
2•43 

17 * 

! 
i 
1 

. i 
1 

-----] 
1 

1 

1 



13~ 

Faden 

j 

li 
;) 

4 

1 
2 
3 
4 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

2 
3 
4 

Uhrzeit 

2" O'" 9' 
1 53 
2 48·5 
3 46 
5 20 
6 1-1-

7 

22 16 49 
17 42'5 
18 38 
20 14 
22 15·8 
24 5•2 
25 1·0 
25 26•8 
26 26·0 
28 35•5 
29 56 
31 25'2 

23 4 41 
6 56 
8 56 

11 47 
13 18·5 
14 43'8 
16 56 
17 58·5 
18 21·0 
19 22·5 
21 14• 5 
22 18 
23 20·5 

22 35 0 
35 -48•5 
36 38•5 
38 2 
38 56·5 
39 50·5 
41 23•2 
42 12 
42 32 
43 23·5 

23 36 45·8 
38 8·5 
40 13·5 

C. v. Littrow. 

14' 8!90 
15 51•60 
16 48. ili. 
17 49·79 
19 33·33 
20 34•9;") 
21 37·03 

M +/sec(ip-d) 

13 1 5 ! 65 
7•83 
4•2-1 
4·30 
5•57 
5·46 
5•20 

p-o = rn 5·34 +6~996-T+" -o·osaa9_1c __ _ 
Kr. S.: ~!:-r3'=12'45!94-c+0·05750k ( 5 Fäd.) 
Kr. N.: ' 13 6·82 + c -0 ·08339 k (12 „ 1 

Im Mittel ?-0' = 12-56·38 -0:01295 k Gew. 14· l 

1864 October 7. R. 5892. 

Kreis Nord i = +1 !61 

20 18 ·05 
19 17'41 
18 16•14 
16 34•03 
14 31'64 
12 48•57 
11 58'47 
11 35'87 
10 45·39 
9 1•60 
8 1°63 
6 59. 09 

11 4fi'22 
47·92 
48•38 
48·54 
47·87 
45·32 
47•67 
46•67 
47'88 
47•81 
48'29 
47•58 

~-o = 11 47 ·52 +o ·996 i + c +0·082:!8" 

Kreis Süd i' = +3 ! 7 3 

2 34•59 
3 34·89 
4 36•80 
6 18. 52 
7 19•47 
8 20 •37 

10 2. 53 
10 54· 13 
11 13•21 
12 6•80 
13 49•60 
14 50'88 
15 53•34 

11 6 •42 
4·38 
4·56 
4•01 
3·99 
4' 14 
5•78 
4•93 
2·41 
4·31 
3•39 
4·22 
4·85 

l_ 
--ip--co,----1-1--4-·-40 +0·997 „ _ r. -0·06182 .t 

Kr. N.: rp-~ = 11 '49!12 + c +0·08228 k (12 Fäd.) 
Kr. S.: 11 8·12 - c -0·06782 k (13 „ ) 

Im Mittel p-0' = 11 28 · 62 +o · 00723 k Gew. 25 ·o 

1864 October 7. R. 6033. 

Kreis Nord i = +1!61 

25 4•92 
24 3•66 
23 1 ·86 
21 21·60 
20 18·18 
19 16'93 
17 35•45 
16 43•88 
16 23· 10 
15 30°66 

16 33 ·os 
34·17 
34· lO 
36· U 
33·66 
33• 16 
32;20 
33•08 
33'90 
33· 15 

'!'-~ = 16 33•64 +0·995 i + c +0·10154 k 
Kreis Süd z' = +3 ! 73 

8 18·19 
9 20·89 

11 2·73 

15 47·68 
48·65 
48•22 



Bestimmung der Brei'te und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei wz·en. 133 

l Faden Uhrzeit M M+fsec (ip-a) r 
1 

1 
5 23h 4lm 25· 12' 4!79 15' 49!31 

1 

6 42 32 13 5•45 49•22 
7 44 17 14 45•38 48•63 

1 

8 45 9 15 37•06 47·86 
9 45 32 16 0·42 49•62 

10 46 17·5 16 47•42 44·93 
p-cr= 15 48·24+0·997 1° - c -0. 08181 k 

Kr. N.: ip - iJ = 16 ' 3 5 ! 24 + c +o · 1o154 k ( 1 o Fäd.) 
1 

Kr. S.: 15 51"96-c-0·08181k ( 9 
" 

) 

Im Mittel cp-iJ = 16 13·60 +o·00986 k Gew. 18·9 -~ 
1864 October 7. R. 197. 

1 

Kreis Süd i=+3!73 

1 13 23 48 2 41 17'06 36 28•55 
12 48 41 40 13•55 26·87 1 

1 

11 49 18•5 39 13·42 27·20 
1 

10 50 26 37 26"63 24•14 1 

9 50 58•5 36 36•37 25•57 
s 51 12 36 15•40 26•20 
6 52 53·5 33 42·32 26• 10 
4 54 17 31 40°41 25•94 
3 55 29 29 58·33 26• 12 
2 56 14•2 28 55"64 25' 16 

57 o·5 27 52·63 24•49 
p-8= 36 26·04 +0·991 i- c +o· 13.i4i1--

Kreis Nord i=-1~01 

13 1 22 29 32 8•26 36 56•77 
12 23 12 33 11·00 57•68 

11 23 54 34 13"28 59·50 

10 25 2 35 56· 10 58·69 

9 25 36•5 36 49• 18 59'98 

8 25 49 37 8·56 57·76 
j' 26 22 38 0·18 56•92 

6 27 25•5 39 41•15 57•37 

5 28 2·5 40 40•97 56•44 

4 28 40·8 41 43•69 58•18 

3 29 42 43 25•52 57•73 

2 30 19 44 28·03 58•51 

30 55·5 45 30·44 58•58 

cp-a= 36 58·oo +o·990 i + c -O· 14180 k 

Kr. S.: tp-a = 36 '29!74 - c +0·13447 k (11 Fäd.) 
Kr. N.: 36 57•00+c-0·14180 k (13 n ) 

Im Mittel tp-a = 36 43·37 -0·00367 k Gew. 23·8 

1864 October 7. R. 483. 

Kreis Süd i= +3!73 

16 0 54 42 21 9•31 12 35•86 

15 55 34•5 20 8·53 36'94 

14 56 28 19 8•40 36'83 

13 58 1·2 17 26•54 38'05 

12 0 58 59•5 16 25·40 38·74 

11 1 0 0·5 15 23•46 37!25 

10 1 48 13 38•94 36·45 

9 2 44 12 47°00 36·20 

8 3 4·5 12 28•44 39•24 

7 4 6°5 11 33°60 36•85 

6 6 9•5 9 51·03 34·80 

5 7 25 8 52•09 36•61 

4 8 48 7 50·86 36·35 

3 11 18 6 9°68 37·44 

2 13 4•5 5 5·25 34:•74 

14 57 4 3•88 35·71 

• 
cp-~= 12 36· 75 +o·996 i - c +o · 07916 k 



134 

Faden 

16 
15 
14 
13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 

16 
15 
14 
13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 

16 
15 
14 
13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 
1 

16 
15 

Uhrzeit 

lh 47m 36'5 
49 21 
50 56 
53 23 
54 43•8 
55 57•5 
58 0 
58 58 

1 59 19 
2 0 14'5 

1 56'5 
2 57 
3 53 
5 26 
6 19•5 
1 14 

22 17 35·5 
18 31 
19 26 
21 3•5 
22 2 
23 7';) 

24 57 •5 
25 56•5 
26 21·5 
27 25 
29 36 
30 57 
32 29 

23 6 56 
8 58 

10 45 
13 24 
14 52 
16 13 
18 20·5 
19 21 
19 44· 5 
20 42 
22 28 
23 31 
24 28•5 
26 6 
27 2 
27 56·5 

22 35 46'5 
36 35·5 

O. v. Littrow. 

Kreis Nord 

4' 39'03 
5 39·55 
6 39'72 
8 22•46 
9 23'91 

10 23•06 
12 7•88 
13 0•30 
13 19·74 
14 12·26 
15 53·10 
16 55·58 
17 55•15 
19 37·85 
20 39·05 
21 42·95 

M+/sec<11-~1 

13 1 12' 48 
11·14 
10•99 
10·95 
10•57 
9·27 

10•37 
11·10 
8·94 
9·01 
9·33 

11•06 
9"66 

10·09 
9·5G 

11·12 
------- -

~-a = 13 10 · 35 +o · 99i; i +" --0·08100 /c 

Kr. 8.: 
Kr. N.: 

ip-a= 12'40!4i-c +o·o7916k (16 Fäd.J 
13 9•34 + c -0·08100 k (16 71 ) 

Im Mittel ip-<t = 12 54· 91 -u · 00092 lo Gew. 3~ · u 

1864 October 16. R. 5892. 

Kreis Süd 1' = -4' 38 

19 48•48 
18 46'39 
17 46'48 
16 4"27 
15 5•40 
14 1·68 
12 19'90 
11 27•98 
11 6 •57 
10 13'74 

8 31•48 
7 32·91 
6 30•68 

Kreis .Nord i=-8'80 

3 25•05 
4 26·69 
5 27•41 
7 9• 10 
s u ··21 
9 12'19 

10 55·30 
11 47•30 
12 8·03 
13 0·02 
14 40·50 
15 43·12 
16 42•02 
18 26•17 
19 28·26 
20 30'36 

11 lf> •03 
14'80 
15·21 
15•78 
18•74 
15'47 
17 · 4 L 
17·18 
17·37 
16•99 
15·25 
17 ·4;~ 
16• 17 

11 58. 50 
58·28 
58·68 
57 ·59 
57· 93 
58•40 
57· 79 
58· 10 
57·23 
56· 7i 
56·73 
58·60 
56·53 
58·41 
58·77 
58·53 

ip-o = 11 57·9a +o·9~7 i +" -u·o7677 k 
Kr. S. : ip-d' = 11' 12'01 - c +o · 08123 k (13 Fäd.J 
Kr. N.: ll 49·16+c-0·07677lo (16 „ ) 
Im Mittel f-a = 11 30 · 59 _+o · 00223 k Gew. 28·1 

1864 October 16. R. 6033. 

Kreis Süd i = -4 '38 

24 32·19 
23 31•07 

·~~~~~~~~~~~~~~~ 

15 58· 73 
59•48 • 

r 



Faden 

14 
13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 

14 
13 
12 
11 

9 
8 
7 

;3 
4 
5 
6 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14-
15 
16 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

1 

l-·-

1 

11 
6 
5 
3 

BesHmmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wlen. 13 5 

lihrzeit 

22b 37PI 25'5 
38 50 
39 42•5 
40 39 
42 13•5 
43 3 
43 23•5 
44 17 

23 39 
41 
42 
43 
46 

32•5 
32 
42 
47 •5 
24 

46 44 
31 47 

0 56 4 
57 35. 5 
il8 32 

0 59 29 
1 2 3•5 

2 29 
3 21 
5 23•5 
6 38 
7 58•5 

10 21 
11 53 
13 34 

1 55 57 
57 56•5 
5q 56 

1 59 19'5 
13•2 

0 
2 0 

2 
3 
3 
5 
6 
7 

1·5 
58 
31 ·5 
24·5 
16 

22 23 26•5 
29 56 
31 19 
35 45 

M 

22' 29!99 
20 49•63 
19 49·27 
18 45•98 
17 3•98 
16 12'50 
15 51·55 
14 57. 98 

i 
1 

1 

1 

1 
1 L ______ _ 

15' 58!72 
61·14 
62•61 
59•77 
61·49 
61 •70 
62•35 
61"23 

o/-o= 16 0·72+0·995i"-c+0·10018k 

Kreis Nord i= -13!28 

10 11•41 
11 52. 68 
12 55•58 
13 56•86 
16 32. 64 
16 53•48 
li 43"36 

16 42·68 
41·17 
42·24 
43·07 
43•44 
42•68 
40• 11 

ip-a = 16 42·20 +0·997 i + c -0·08599 k 

Kr. S.: rp-a=15'56!36-c+0·10018k (10 Fäd.! 
Kr. N.: 16 28·96 + c -0·08599 k ( 7 „ ) 

Im Mittel ip-a = 16 12 · 66 +o· 00110 k Gew. 16 · 5 

1864 October 16. R. 48:1. 

Kreis Nord i = -13!28 

19 58•70 
18 16. 73 
17 16•00 
16 16'52 
13 44·02 
13 20·10 
12 32•39 
10 45 ·77 

9 44·90 
8 42 '50 
7 0'67 
6 0•76 
5 0•29 

13 30•94 
31 •24 
31 ·48 
32•75 
33·22 
30·90 
34•88 
31 '98 
31 •56 
30•99 
31 •94 
32'35 
33•74 

p-a = 13 32· 15 +o·996 i + c +o · 01815 k 

Kreis Süd i=-10!94 

10 5·55 
11 46'22 
12 39•37 
13 0'83 
13 51•04 
15 35·50 
16 38•43 
17 38• 06 
19 20•51 
2.0 20•67 
21 20 •59 

12 49'32 
49•47 
50'17 
50•03 
48•55 
49•29 
51·77 
49·57 
49·24 
49·08 
47" 14 

ip-a = 12 49 ·42 +o·996 i - c -o · 08969 k 

Kr. N.: ip-a=13'18!92+c+0·07815h (13 Fäd.) 
.Kr. S.: 12 38·52 - c -0·08969 k (11 „ ) 

Im Mittel ip-a = 12 58·72 -0·00577 k Gew. 23·8 

1864 October 19. R. 5892. 

Kreis Süd i = +2 ! 53 

13 50•82 
8 22·21 
7 22·79 
4 37. 52 

11 4'61 
5•98 
7•31 
5•28 

f-8'= 11 5·80+0·9971'-e +0·06550 



136 

Faden Uhrzeit 

16 23h 5• 33'5 
15 8 47•5 
14 10 37 
13 13 17 
12 14 47·5 
11 16 8•5 
10 18 17 
9 19 19•5 
7 20 40 
6 22 27 
4 24 28 
3 26 3·5 

C. v. L z' t t r o w. 

M M +fsec ('{J-liJ 

3' 
4 
5 
6 
8 
9 

10 
11 
12 
14 
16 
18 

Kreis Nord 

11 !09 
17·04 
18•17 
59·19 

2•47 
2·86 

45·98 
39·36 
51 •20 
32· 14 
33•70 
15•24 

i= -2!80 

11' 44!54 
48•63 
49•44 
4:7•68 
49• 13 
49•07 
48•47 
50• 16 
47•95 
48·37 
48•21 
4i·48 

---------
ip-~= 11 48·26 +O· 997 i + r. -O·Oi05i k 

Kr. S. : p-~ = 11' 3! 32 - c +o · 06554 k ( 4 Fäd.) 
Kr. N.: ll 45·47+c-0·0705ik (12 " ) 

Im Mittel p-~ = 11 26· 90 -0·00252 k Gew. 12·0 

---, 

Die Beobachtung im östlichen Theile des ersten Verticales durch Wolken becinträehtigt. 

1864 October 19. R. 6033. 

Kreis Süd i= -t-2!5;) 
14 22 37 43 22 17•79 15 46•52 13 39 11 •5 20 33·39 44·9o 12 40 3 19 34·55 47·89 11 40 57·5 18 33·88 47•67 10 42 34·8 16 49·50 47·01 9 43 24 15 58'68 47·88 8 43 44•5 15 37·88 48· 68 7 44 40 14 42·74 45·99 

?-'1= 15 4i·06 +0·995 ,· - (' +0·0~ti6:! ;;- -
Kreis Nord i=-2!80 

15 23 38 11 !J 1·00 16 32·59 14 39 26·8 10 0·69 31·96 13 41 27·5 11 42 · 1 i R0·66 12 42 35 12 42'34 29·oo 11 43 42 13 44·52 30. 7;~ 10 45 30 15 29·84 32'33 9 46 21 ·5 16 22·28 R3·08 8 46 40·5 16 41·97 31·17 7 47 30•5 17 34·78 31'53 
p-d = 16 31 ·46 +o· 997 i + ,. ~0·084.os k 

Kr. s.: p-~ = 15 '49! 58 -- c +o ·09662 k (8 Fäd.J Kr. N.: 16 28·67 + c -0 08.to8 k (9 „ ) 
Im Mittel ~-~ -16 9·13+o·oos21k Uew. 16·9 

----- ---- - ----------
1864 October 19. R. 483. 

Kreis Nord J= -2 ?so 
2 0 55 30·5 20 45'98 3 56 25 13 16 „19 19 43•48 

15'72 4 57 56·5 18 2· 19 5 58 54·5 17 0•30 16· 70 
6 0 59 52·2 16 0·53 15•78 
8 1 2 30 13 26·23 16·76 
9 2 52 13 5·82 15•43 

10 3 49 12 14·06 16·62 
11 5 48·8 10 31·13 16°55 
12 7 4 9 30·41 17'34 
13 8 26 8 27. 70. li·07 
14- 10 50 6 46•39 16·19 
15 12 25 5 45·71 17•66 
16 14 8 4 45•45 17·30 

18'90 
p-~=13 16•75 +0·996 i + c +0·01921_k ____ -



Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bez' Wien. 13 7 

Faden 1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
n 

10 
11 
12 
13 
15 
16 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
rn 
14 

2 
~ 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Uhrzeit 

lh 48m 57' 
50 33•5 
53 2·5 
54 29 
55 47 
57 48 
58 47 

1 59 9 ·5 
~ 0 -i 

1 54 
2 52 
3 51 
6 19 
i 13 

~2 24 35•5 
25 31 
25 57 
26 56 
29 6 
30 29 
31 59 
M 36·5 

2H 7 38 
9 36 

12 24•5 
13 58 
15 22 
17 33·5 
18 37 
19 0 
20 0 
21 51 
22 53·5 
23 57 

22 35 32 
36 20•8 
37 12 
38 38 
39 30 
40 23 
41 55 
42 45 
43 5 
4.3 55•5 

M 

Kreis Süd i = +o ! 81 

5' 8! 40 
6 6•80 
7 46·90 
8 50. 53 
9 51·37 

11 32•30 
12 24 ·35 
12 -14. 71 
13 35•16 
15 21 '85 
16 20· 62 
17 22•36 
20 5. 58 
21 8. 01 

M+fsec(p-r11 

12' 37!89 
34·56 
32•39 
35•05 
35•14 
35·55 
35'15 
33·91 
32·67 
35·64 
33·96 
33'87 
33•99 
34•56 1 

'---~~~~~~~~--~~~~~~~~~~~~ 

ip-e = 12 34·59 +o·996 i- c -0·07996 k 

Kr. K: ~-a=13'13!96+c+o·07921k (14 Fäd.) 
Kr. S.: 12 35·40 - c -0·07996 k (14 „ ) 

Im Mittel ?-a = 12 54 · 68 -0 · 00038 k Gew. 28 · o 

1864 October 20. R. 5892. 

Kreis Nord i= -1 !07 

12 49•12 
11 59'27 
11 36 '48 
10 46'14 

9 1·88 
8 0•07 
6 57. 30 
5 J 7. 99 

11 45·87 1 

48•47 1' 

47·28 

48•63 1 

48•09 
46•73 

49•26 
45•79 1 

,:_____----------:--~~::-:---
cp-r'J = 11 47·52+0·997i+~ +0·06987k 

Kreis Süd i = +2 ! 00 

3 40•32 
4 41 ·84 
6 22. 76 
7 25•43 
8 25. 76 

10 7 • 88 
11 0•54 
11 20·16 
12 12•65 
13 54•93 
14 55•42 
15 59•07 

11 9·81 
9'60 
8·25 
9·95 
9·53 

11·13 
11 •34 

9•36 
10· 16 
8•72 
8·76 

10·58 

cp-e = n 9·77 +0·997 i- c -0·01011 k 

Kr. N.: cp-e = 11'46! 45 + c +o ·06987 k ( 8 Fäd.) 
Kr. S.: 11 11·76-c-0·07077k (12 „ ) 

Im Mittel ip-e = 11 29 · 10 -0 · 00045 k Gew. 19 · 2 

1864 October 20. R. 603il. 

Kreis Nord i = -1 !07 

25 3•48 
24 1·91 
22 58. 63 
21 15•55 
20 15• 17 
19 15·12 
17 34•48 
16 41•67 
16 20·94 
15 29•54 

16 31•64 
32•42 
30•87 
30•06 
30·65 
31•35 
31·23 
30·87 
31 •74 
32•03 

Denkschriften der mathem.-naturw. CI. XXXII. Bd. 18 
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Faden 

i) 

6 
7 
8 
9 

10 

,---
1 

1 

1 

1 

1 
1 

13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 

13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 
4 
~ 

2 
1 

Uhrzeit 

23h 41m 58' 
43 7 
44 52 
45 4h) 
46 5 
46 53 

23 48 36•8 
49 15 
49 53 ·5 
50 59 
51 32'5 
51 46 
52 20·2 
53 26•5 
54 8·8 
54 52 
56 3•5 
56 50 
57 35·8 

1 23 
23 
24 
25 
26 
26 
26 
28 
28 
29 
30 
30 

6 
47·5 
28•8 
37 
10·2 
25 
58 

C. v. Littrow. 

M 

Kreis Süd i = +2 ! 00 

12 1 6 ! 65 
13 9•24 
14 49•40 
15 41•72 

M+/sec (~-(l1 

15' 51!17 
53·01 
52·65 
52•52 
51•76 16 2•56 

16 52•22 -'-------=---~~49_·~7~3-:--:~---;----_:--~------1 
p-8= 15 51•79 +0·996 i- c -0·08757 k 

Kr. N.: tp-8 = 16' 30!20 + c +o · 10141 Te (10 Fäd.) 
Kr.S.: 1553·78-c-0·08757k(6 n J 

Im Mittel tp-8=16 U·99+0·00692k Gew. 15·0 

1864 October 20. R. 197. 

Kreis Süd i = +2 ! oo 
41 10°96 
40 8•82 
39 6°99 
37 23'63 
36 31•66 
36 10°90 
35 18'70 
33 39•31 
32 37•14 
31 34'63 
29 53'40 
28 49·03 
27 46'78 

36 22•45 
22• 14 
20•77 
21·14 
20·86 
21 ·70 
21 •96 
23·09 
21·67 
20• 14 
21·19 
18•55 
18·64 

ip-~ = 36 21 · t l +u · 9\J 1 1 - c +o · t 3418 k 

Kreis Nord i'= -2!83 

32 16·91 37 5•42 
33 li•59 4•27 
34 18'90 5·12 
36 2·14 4'63 
36 53•30 4·10 
37 16·30 5°50 
38 8•01 4·75 
39 49·94 6'16 
40 48'57 4'04 
41 50·55 5•04 
43 31•33 3•54 i 
44 34·79 5·27 J 
45 36•06 4•20 

l p-8 = 37 4·79 +0·990 i + c -0~-4-20-0k--
Kr. S.: tp-8=36'23!09-c+0·13418k (13 Fäd.) 
Kr. N.: 37 1·98+c -O·l4200le (13 n ) 

31 

2 
38•2 
16 
16'5 
54 
29•8 

Im Mittel ip-8= 36 42·53 -0·00391 k Gew. ~6·0 

'·~----------i 

13 
12 
11 
10 
9 
8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 
1 

0 58 36 
0 59 35 
l 0 34·8 

2 23·2 
3 17 
3 41 
4 40 
6 42 
8 0 
9 23 

11 56 '5 
13 38 '5 
15 33 

1864 October 20. R. 483. 

Kreis Süd i = +2 ! oo 
17 22·70 
16 20 •94 
15 20•26 
13 35·16 
12 45•37 
12 23'63 
11 31·61 

9 49•93 
8 49· 18 
7 48· to 
6 5·03 
5 3•61 
4 1 ·38 

12 34'21 
34"28 
34•05 
32·67 
34·57 
34·4:3 
34·86 
33·70 
33·70 
33·59 
32•79 
33• 10 
33·21 

ip-8=12 33•78 +0·997 ,· - c +0·07365 k 
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Faden Uhrzeit M M+/sec(ip-~) 

Kreis Nord i=-2!83 
16 lb 48m 13'5 4' 42!22 13' 15!67 
14 51 35·5 6 45· 19 16 '46 
13 53 57 8 24·51 13·00 
12 55 20 9 27•81 14'47 
11 56 36·5 10 29·47 15°68 
10 58 38 12 13·89 16•38 
!l 59 33·5 13 4•24 15•04 
8 59 57·5 13 26·53 15•73 

2 0 51 ·2 14 17•54 14•29 
6 2 33·5 15 58°98 15•21 
a 3 31 •8 16 59•34 14"82 
4 4 30 18 1 ·41 15·92 
3 6 2·5 19 43"81 16°05 
2 6 56 20 45· 15 15·66 

; 50 21 48·61 16·78 

tp-~= 13 15·41 +0·996a'+c -0·08307 k 

Kr. S.: ~-~= 12'35!77-c+0·07365k (13 Fäd.) 
Kr. N.: 13 12·59 + c -0·08307 k (15 

" 
) 

Im Mittel tp-~ = 12 54•18 -0·00471 k Gew. 27·9 

Setzt man die in beiden Kreislagen erhaltenen W erthe von r.p-~ fttr jeden einzelnen Stern einander 

gleich, so gewinnt man zur Bestimmung von Collimationsfehler und Azimuth die nachstehenden Gleichungen: 

October 6 October 7 October 16 October 19 October 20 

I
I H. 5892 :c+0·07364k+24·45=0lc+0·07505k+20·50=0 c-O·Oi900k+18·58=0 c-0·06806k+l8·58=0 c+0·07032k+l 7·35=0 

R. 6033 /c+0·08366k+26·31=0.1r·+0·09168k+~1·6-t-=0 c-0·09309k-+-16·30=0 c-0·09035k+19·55=0 c+0·09449k+l8·21=0 
R. 197 :c-0·13642k+ 6·;)8=01c-O·t3814k+ l3·63=0 . . . . c-0·13809k+l9·45=0 

1 H. -t-83:c-0·07045k+10·44=0,c-0·08008k+ 14·44=0 c+0·08392k+20·20=0c+0·07959k+19·28=0c-0·07836k+18·41=0 

Löst man diese Gleichungen wieder derart auf, dass man an jedem Tage ohne Rücksicht auf Gewichte 

aus jenen Gleichungen, in denen die Coefficienten von c und k gleich bezeichnet sind, das arithmetische Mittel 

nimmt, ebenso aus den übrigen, und sucht man aus den zwei neuen so entstandenen Gleichungen die 

'y ertbe von c und k, so ergibt sich : 

1864 e k ----- ----, ----------October 6 -18!05 -93!2 

7 -18·02 -36·6 

L6 -18·83 -16·2 

19 -19•17 l '4 

20 -18•27 + 6 ·(). 

~etzt man <l ie so gewonnenen W erthe von k in die Gleichungen für p- o ein, so erhält man : 

18tH Stern a ?-~ Polhöhe Gew. 

October 6 Radei. 5892 47° 58' 2!54 00 11' 30!61 48° 9' 33!15 25•0 
i 

" " 
2·77 28·36 31•13 25'0 

16 4·77 3-0. 5-6 35·33 28•7 
19 „ 5·35 26•90 32•25 12·0 
20 

" " 
5·55 29· 10 34•65 19·2 

October 6 RadcL 6033 4i 53 19°31 (} 16 14•62 48 9 33•93 20·0 
7 19·56 13•24 32·80 18'9 

16 
~ 

21·67 12·55 34·22 16'5 
19 

" 
22·31 9·12 31 •43 16·9 

20 17 22•51 12·03 34·54 15·0 

18 * 
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1864 

October H 
7 

20 

October 6 

" 

7 
16 
19 
20 

Stern 

Radcl. 197 

" 
" 

Radcl. 483 

" 
" 

c. V. Lz'ttrow. 

~ 

47° 32' 47!29 oo 
47'57 
50·83 

47 56 35·24 0 
35·50 
37•79 
38•54 
38•78 

?-ß Polhöhe Gew. 

36' 42!64 48° 9' 29!93 22·6 
43·50 31•07 23·8 
42•51 33·34 26·0 

12 57•58 48 9 32·82 14·1 
54•94 30•44 32•0 
58·81 36•60 23·8 
54·68 33•22 28·0 
54·15 32·93 27·9 

Die aus den einzelnen Tagen sich ergebenden Polhöhen harmoniren hier bei weitem weniger gut, als es 

bei den analogen Beobachtungen mit Hülfe des Mittagsrohres der Fall war. Dies hat zum Theil wohl seine 

Ursache in der geringeren optischen Kraft des Fernrohres des Universale und der geringeren Htabilität des 

Instrumentes, jedoch gewiss nur zum Theil. Denn so grosse Unterschiede, wie sie z. B. bei Radrl. 5H~I::? und 

483 zwischen 7. und 16. October vorkommen, sind nur durch constante Fehlerquellen erklärlirh. In dieser 

Meinung wird man noch bestärkt, wenn man die Polhöhen zusammenstellt, wie sie im einfachen arithmeti­

schen Mittel aus den an jedem einzelnen Tage beobachteten Sternen sich ergeben. Man findet dadurch: 

1864 October 6 ?=48° 9' 32!46 Corr. weg. Neig. = +4!4 Mittel aus 4 Sternen 
7 31 •36 

" " +2·0 
" " 

4 
" 16 35·38 „ 

" -9·2 3 
" 19 32•30 

" 
-0·4 ,., 3 ,., 

20 33·86 
" " O·O 4 

" 
Den an jedem einzelnen Tage erhaltenen Polhöhen haben wir auch das Mittel der Correctioncn bcigctligt, 

welche wegen der Neigung der Achse an den Werth von 'f-~ angebracht wurden. Man erkennt daraus, dasi-; 
der Werth eines Theilstriches der Libelle zu klein ange~omme? ist, dass er also zwischen dem Früh­

jahre 1864, wo die in der Einleitung erwähnten Untersuchungen über seine Grösse, und dem Herbste l~G4, 
wo die Breitenbestimmungen ausgeführt wurden, sich geändert haben müsse. Da jedoch dieser Umstancl erst 

bei der äusserer Verhältnisse wegen lange verzögerten Reduction der Beobachtungen erkannt wurde, hielten 

wir es für das beste, die Beobachtungen so zu combiniren, dass aus dem Mittel derselben die Neigung völlig· 

herausfällt. Zu diesem Ende wurden die Beobachtungen vom 17. October, wo die Achse des Instrumentes 

ebenfalls eine sehr starke negative Neigung hatte, ganz weggelassen (auch hier nicht aufgeführt) und für 

jeden Stern das Mittel nach den Gewichten, die jedem Tage zukommen, gezogen. l\Iau findet ~o, die Sterne 
nach der Declinatiou ordnend: 

Stern Polhöhe Gew. 
~ ..._...,--.._..,_ ,_...._ 

Radei. 197 48° 9' 31!53 72•4 Corr. weg. Neig. +1!6 
6033 33'36 87·3 O·O 
483 33•04 125·8 -1·8 

5892 33·42 109·9 o·o 
Bildet man nun ohne Rücksicht auf die Gewichte das arithmetische Mittel, so ergibt sich für die 

Polhöhe: 

)0=48° 9' 32!84 mittl. Fehler s:=+0!444. 

Das Mittagsrohr hatte für die Breite gegeben: 

rp = 48 ° 9' 33r55 mittl. Fehler s: = +O ! 149. 

. Die.~e ~ngaben nach Massgabe ihres, aus den mittleren Fehlern folgenden Gewichtes zusammengezogen, 
liefern fur die aus den Beobachtungen im Ersten Verticale folgende Polhöhe den Endwerth : 

? = 48 ° 9 ' 33 !48 mittl. Fehler s: = +0 !J 41. 
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Die starken Differenzen der Breite, wie dieselben im Ersten Verticale aus den Beobachtungen am Uni­

versale und denen am M:ittagsrohre folgen, sind aus der verhältnissmässig geringen Sicherheit des am erst­

genannten Instrumente erhaltenen Resultates erklärlich. Befremdend hingegen ist der grosse Unterschied, 

welcher sich zwischen der, aus den Ersten Vertical- und aus den Circummeridian-Beobachtungen abgeleiteten 
Polhöhe zeigt. Die letztere Methode hatte nämlich ergeben: 

'f =-48 ° 9' 32!81 mittl. Fehler c: = +0 ! 088. 

Hierbei verdient erwähnt zu werden, dass, hätte man die Positionen der Sterne, welche zur Breiten­
bestimmung mittelst Circummeridianhöhen dienten, unmittelbar ohne weitere Correction dem Nautical Alma­

nac entnommen , die Polhöhe um 0 ! 3 grösser gefunden worden wäre und so sich dem Resultate der 

Ersten-Vertical-Beobachtungen sehr genähert hätte. Vorläufig bleibt indess wohl nichts übrig, als das einfache 

arithmetische Mittel der W erthe, die beide Methoden ergaben, zu ziehen, und für die Polhöhe des Pfeilers des 
Uninn;ale auf dem Laaer Berge anzunehmen: 

cp = 48 ° D ' 33 ! 14 mittl. Fehler c: = +0 r 083 wahrscheinl. Fehler r = +O r 056. 

II. Bestimmung des Azimuthes. 

Hemcssen wurde das Azimuth des trigonometrischen Punktes auf dem im Osten von Wien und in einer 

Entfernung = 21334 Wiener Klafter von unserem Feldobservatorium bei Hainburg liegenden H undsheimer 
Hcrge, und zwar war es beabsichtigt, die Beobachtungen zu gleichen Theilen des Abends und des Morgens 

ausznführen. Allein das Hcliotropenlicht stellte sich des Morgens wegen der Nebel, die im dazwischenliegen­

den I >onauthale lagerten , in der Regel so diffus und verschwommen dar , dass sich ein halbwegs scharfes 
Poiutircn als unausführbar erwies, und daher das Hauptgewicht auf Abendbeobachtungen geworfen werdeu 
musste. Überdies wurde der Beginn und die Vollendung der Messungen dadurch verzögert, dass die Heliotro­

pisten am Hundsheimer Berge anfangs zu den bestimmten Zeiten häufig gar nicht oder nicht mit der nöthigeu 
Sorgfalt leuchteten: ein Übelstand, der erst durch ein zweimaliges Einschreiten von Prof. E. Weis s an Ort 

nnd Stelle behoben werden konnte. Auch die Vollständigkeit der Azimuthmessungen wurde durch den eben 

herrnrg·ehobenen Umstand theilweise beeinträchtigt, indem nur an den letzten 5 Tagen (October 5.-22.) die 

Beobachtungen ganz dem verabredeten Programme gemäss ausgeführt werden konnten. 
Der Azimuthalkreis wurde, um rlie Theilungsfehler desselben zu eliminiren, siebenmal verstellt, und zwar 

September 27. um 30° 

" 
28. 30 

October 4. 30 

" 
5. 30 

" 
6. 30 

" 
s. 15 

21. 17 

In den Mikroskopen des Azimuthalkreises waren gleichwie in denen des Höhenkreises zwei um 41/ 2 ' ab­
stehende Parallelfäden vorhanden. Als W ei'th der Correction von 5 Revolutionen der Mikrometerschrauben 
auf 300" ergaben zahlreiche Messung·en theils an den Normalintervallen , theils an verschiedenen anderen 

Stellen des Kreises : 
p 

für Mikroskop A . . -t-1·95 

" " 
B. . +2·63 

Im Mittel . . +2·29 

Dieser W erth wurde an das Mittel der Lesungen beider Mikroskope angebracht und in den Columneu 3 

und 5 als „Corr." aufgeführt, wobei deren stets positives Zeichen weggelassen ist. Das Mittel der Mikroskop-
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lesungen selbst enthalten die Columnen 2 und 4, von denen die mit einem (*) bezeichnete vierte Columne sich 

auf den oben erwähnten zweiten Pa.rallelfaden bezieht, der nach der Ablesung des ersten Parallelfadens auf 

den ihm zunächst stehenden Theilstrich eingestellt wurde. 
Das Azimuth des Polarsternes wurde nach der strengen Formel 

A sin t 
tg = sin ~ cos t- cos p tg O' 

mit der Polhöhe rp = 48 ° 9' 33!0 berechnet und die Position des Sternes dem Nautical Almanac entnommen. 

Bei der Reduction ist die tägliche Aberration und der Einfluss der von der doppelten Länge des Mondknotens 

abhängigen Nutationsglieder berücksichtigt. Die Rechnung wurde dadurch controlirt, dass man aus dem Azi­

muthe für das Mittel der Beobachtungszeiten das mittlere Azimuth ableitete 1
• 

Ausser der gewöhnlichen Methode der Azimuthbestimmung durch Horizontaldistanzen vom Polarsterne 

wurde auch die von mir vorgeschlagene und bei der ersten Allgemeinen Conferenz zu Berlin, 1864, in das 

Programm der Gradmessung aufgenommene Methode der Collimirung des Mittagsrohres durch das C11iversale 

angewendet, das zu diesem Zwecke in der Meridianebene des erstgenannten Instrumentes aufgei:;tcllt war. 

Darauf beziehen sich im Folgenden die Messungen unter der Aufscbrift „Mittagsrohr Kr .... Univ(·rsale 

Kr .... "· 
Die Beobachtungen zur Bestimmung des Azimuthes sind ausser am 20. und 22. Ü<·tober, au wekhP11 

Tagen Dr. Mur man n beobachtete, von Prof. Weis s ausgefül1rt. 

Uhrzeit 
___ Mittel der Mikroskope A und B 1 Verbesserte 

Lesung 1 Corr. j Les.* j Corr. --J-,e-s-u-ng ____ L_e".* 

1864 September 25. 

9h l .. 37. 178° 9'50!75 2!21 76:70 2!41 178° 9'52!9G 79! 11 
4 5 10 29•05 0·22 55•25 0•42 10 29·27 55·67 
6 10 11 5·45 0·50 33· 15 0·11 11 5•95 33·86 
8 -1 11 33•65 0·72 61·70 0·93 11 34•3i 62·63 
9 49 12 4·95 0·95 32·75 1 · 17 12 5·90 33·92 

11 35 12 :n ·90 1·16 59·~5 l • 37 12 33·0G 61 ·32 

Hundsheimer Berg. Kreis Sud. 

273 60 49•30 0·38 74·75 0•56 1 273 50 49. 68 7r>·31 
47·90 0•37 75•10 0-57 

1 

48·27 75•67 
49•50 0•38 75· 70 0•57 49•88 76·27 
61 •90 0•40 77•85 Q·59 52·30 78•44 

Tm Mittel 273 50 50•03 76•42 

Hnndsheimer Berg. Kreis Nord. 

93 51 23•05 0'63 51·10 0·85 93 51 23·68 51 ·95 
23•90 0•64 50·50 0·84 i 24·54 51 ·34 
23· 15 0•63 51 •55 0•85 i 23•78 52•40 
22·25 0·63 51·10 0·85 

1 

! 22·88 51 ·95 
Im Mittel 93 51 23·72 51 ·91 

.Azimutli 
dt>r 

Polaris 

178° 8 1 50!85 
u 30· :rn 

10 4·-11 
10 3f)' 83 
11 i) • 19 
11 ~f) • t6 

Im Mittc1 
i cot z 

1 

i. 
1 

l 111l1~xft>hl11r 

1 

0° 0 1 62!11 
58·88 
61. 54 
58·54 
60·71 
57·90 

0 0 59. 95 
-22·5-t 

f.* 1 

88!:!6 
' 85·28 
! 89•45 
i 86•80 

1

88• i3 
86 ·IG 

! 87 · .J.-, 

• 
1 Dasselbe Verfahren fand bei drn Azimuthbestimmungen in Dablitz statt, 

Mhr1ften XXXII. Bd.) ausdrücklich zu bemerken versäumt wurde. was in dem betreffenden Berichte d)enk-
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i 
Uhrzeit 

9h57m56' 
10 0 34 

2 42 
4 52 
7 43 

14 35 

i- --------

9 2·1 28 
26 47 
28 lt 
30 23 
::\1 44 

9 59 48 
10 1 47 

3 41 
5 3 
9 5 
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1 

Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte 

1 

Azimuth ' 1 
Indexf ebler 

der 
Lesung j Corr. / Lea.* j Corr. Lesung 

1 

Les.* Polaris 
1 

L 
1 

L* 
- -

Polaris. Kreis West i'= +6~30 = -t-18!78 

'358°27'47!70 i 1!28 75!95 1!50 
r 

358°27'48~98 77!45 178°26 1 48!38 ' 180° o'60!'60 ! 99!07 
28 49•35 ' 1•76 76·65 1•97 
29 36•55 i 2 ·11 64•20 2•32 
30 24•00 o· 18 50•55 0•38 
31 30·80 i 

0·70 56•70 0·89 
34 16. 55 

1 
1·96 42•85 2·16 

Hundaheimer Berg 

K. S. 
K.N. 

273° 51' 3!2a (4 Einst.,i 
93 51 37•82 (4 " ) 

Im Mittel 3 51 20•53 Gew. 8 

28 51·11 
29 38·66 
30 24• 18 
31 31'50 
34 18•51 

78·62 27 47'14 1 63·97 
66·52 28 35·24 

1 

63•42 
50•93 29 24•57 59·61 
57·59 30 30•15 61·35 
45•01 33 11 ·37 i 67 · 14 

Im Mitte] 180 1 2 · 68 
icotz +20·27 

Indexfehler 

K. 0. 0° o' 51!16 (6 Einst.) 
K. W. 180 1 36·55 (6 " ) 

-------
Im Mittel 90 13•86 Gew. 12 

191 •48 
91·28 

1 86·36 
87·44 

i 93•64 
29·88 

----------------- ------ -----------------

178 10 48·90 
11 29·65 
11 57•65 
12 i\9• 7fi 
13 2·20 

273 45 31•70 
45 27•15 
45 29•90 
45 28•35 

93 44 50•60 
51•15 
51•70 
50• 15 

358 22 7•05 
22 53•85 
23 34'05 
24 8·20 
25 40·85 

1864 September 26. 

Polaris. Kreis West ,,,· +1~83= -t-5!46 

0•37 
0•69 
0•90 
1·22 
t·39 

0·24 
0·21 
0•23 
0·22 

2·21 
2·22 
2·22 
2·21 

75•25 0·57 178 10 49·27 75·82 
55·60 0·88 11 30·34 56·48 
83• 10 1·09 11 58•55 84· 19 
66·50 1•42 12 40·97 67•92 
30•55 1•60 13 3·59 32· 15 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

. 58•15 0·44 

1 

273 45 31 •94 58·59 
i 55·40 0•42 27•36 55 82 
i 56•60 0·43 30• 13 57·03 
: 53·85 0. 4:-l 28•57 54•26 

lm Mittel 273 45 29·50 56•42 

Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 

76•90 2•421 
77•55 2·42 
77 ·20 2•42 
76•70 2•42 1 

Im Mitte] 

93 44 52•81 
53•37 
53·92 
52•36 

93 44 53• ll 

79•32 
79·97 
79•62 
79• 12 
79•51 

178 15 24•84 
16 8·17 
16 35•63 
17 16•75 
17 42·84 

Im Mittel 
; cot z 

Polaris. Kreis Ost i·=-1~11=-3!31 

0·97 34·50 1·18 358 22 8·02 35•68 178 27 29•65 

1·32 81•80 1•54 22 55· 17 83'34 28 14•20 

1·63 60·85 1·83 23 35·68 62•68 28 57•26 

1·89 36·95 2·12 24 10·09 39•07 29 28'44 

0·31 70•30 0'53 25 41°16 70•83 31 1·51 

' 359 55 24•43 
22• 17 
22•92 
24•22 
20•75 

359 56 22·90 
+5·93 

179 54 38•37 
40•97 
38·42 
41 •65 
39•65 

Im Mittel 179 b4 39•81 
e'cot z -3·56 

Hundsheimer Berg Indexfehler 

K.N. 273° 45' 42!96 (4 Einst.) K. w. 359° 55' 42!22 (5 Einst.) 

K. s. 93 45 6°31 (4 " 
) K. 0. 179 54 50·40 (5 

" 
) 

Im Mittel 3 45 24·63 Gew. 8 Im Mittel 89 55 16'31 Gew. 10 

50·98 
48·31 
48•56 
51•17 
49·31 

r 49·67 

66·03 
69·14 
65•42 
70·63 
69•32 
68·11 

i 



144 C. v. Littrow. 

Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte Azimuth Indexfehler 
der Uhrzeit 

Les.* j Corr. Lesung Les.* Polaris L L* Lesung Corr. 

1864 September 27. 

l\fittagsrohr und Universale Kreis West. 

149°55'47!50 0!36 73!30 0!56 149°55 1 47!86 73!86 
45·70 0·35 74•40 0'56 46·05 74•96 
49·45 0·37 75·60 0•57 49•82 76· 17 
46·90 0•36 71 ~25 0•54 47•26 71•79 

1 Im l\Iittel 149 55 47·75 1 74•19 

Polaris. Kreis West i'= -t--2~45= + 7!31 

l6h37m14s 151 33 50·20 1'76 78•25 1·97 151 33 51•96 80·22 181°37'.tu!ot ;\29°5fi' 11 !95 4U~:!l 

1 

39 28 34 36·90 2· 11 65·40 2•33 34 39·01 67•73 38 26•38 12'63 41·;\5 42 0 35 30•00 0•23 56·35 0·43 35 30•23 56•78 39 18·37 11 •86 :~8·41 
i 43 21 35 57•45 0·44 83·50 0•64. 35 57•89 84• 14 39 45•77 12·12 38·37 44 53 36 28·60 0•67 55•50 0•88 36 29·27 56•38 40 16·69 12·58 3!Hi9 46 18 36 58•35 0'90 83•40 1·09 36 59·25 84•49 40 45•01 14•24 89·-tH 

Im Mittel :\29 ;,r, 12. ;,r, 

1 

3!1·M~ 
i cot:: +i·!l.1 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

243 46 16·50 0·58 42•50 o· 78 243 46 17•08 43'28 
14·50 0·57 40·6:) 0·76 15·07 41 '41 
14·75 0·57 41 ·55 0•77 15·32 42•32 
15·05 0•57 40•45 0·76 15•62 41•21 

Im Mittel 243 46 15·77 1 42·06 

Hundsheimer Berg. Kreis Sud. 
63 45 41 •55 0•32 66·70 0•51 63 45 41 •87 67•21 

41•25 0•32 67·55 0·51 41•57 68•06 
41·70 0•32 67•40 0•51 42•02 67·91 
42•70 0•33 69·oo 0•52 43·03 69•52 

Im Mittel 63 45 42·12 1 68• 18 

Polaris. Kreis Ost i=-0~71 =-2!12 

17 20 4 331 46 29•85 0•68 55•90 0·89 331 46 30·53 56•79 181 50 52·69 149 55 37•84 6,1·10 22 17 47 2·25 0•94 29 •75 1 •15 47 3·19 30·90 51 27•88 3!)"31 63·02 24 41 47 38·35 1·21 65•80 1·42 47 39·56 67·22 52 5·29 34•27 61 •93 26 27 48 5•35 1·41 33·90 1•65 48 6•76 35·55 52 32·33 34•43 63·22 32 33 49 37 ·50 2·12 64•45 2•32 49 39·62 66·77 54 2·94 36•68 63·83 34 1 49 56·30 2'26 84•45 2•47 49 58·56 86·92 54 24·02 34•50 62·90 
Im Mittel 149 5fi 35·50 

1 

63·17 
i cot z -2·30 

Mittagsrohr und Universale Kreis West. 
329 55 36•25 0·28 63•75 0•49 329 55 36·53 64·24 37·55 0·29 64·95 0·50 37•84 65·45 35•80 0•27 63·45 0·49 36•07 63•94 35·85 0•27 64·oo 0·49 36·12 64•49 

Im Mittel 329 55 36•64 1 64·53 

Hundsheimer Berg 
Indexfehler 

K. N. 243° 46' 28!92 (4 Einst.) K. w. 329° 56' 34!00 (G Einst.) K. S. 63 45 55· 15 (4 
" ) K. 0. 149 55 47•03 (6 ) " Im Mittel 153 46 12·04 Gew. 8 Im Mittel 239 56 10•51 Gew. 12 

Collimirung 

.Mittagsrohr und Universale K. O. 149° 56' 0~97 (4 Einst.) 
" " " K.W. 329 55 50·59 (4 

" ) 
239 5 5 5 5 78 Gew. s 



Bestinunung de1· Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei· Wien. 145 

1 Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte 1 Azimuth Indexfehler 1 

!
' --=-----.,---.--.--1------,------- der -~-----

~=============L=e=s=u=n=g====~C=o=rr=·~l =L=e=s=.*='=j =C=o=r=r·~====L=e=su=n~g~==:J'==L=e=s.=*=:\:====P=o=l~ar~i=~ ==J::=====L======dl~=L=*==:I 
Uhrzeit 

8h24„10' 
25 56 
27 51 
29 27 
31 -.J-

32 15 

9 27 0 
28 36 
30 21 
32 4 
33 29 
35 2 

: 327°55'55'55 
1 56 19•00 
1 56 36·75 

56 58•15 
57 15·35 
57 28·55 

1864. September 27. 

Polaris. Kreis Ost i·=-0~18=-0'54 

0'42 
0·60 
0·73 
0•90 
1•03 
1·13 

84'20 
46'55 
64•55 
86•90 
4!·40 
57•05 

0'64 
0•81 
0·95 
1•13 
1·25 
1•35 

327°55 1 55'97 
56 19•60 
56 37 •48 
56 59·05 
57 16·38 
57 29•68 

84'84 
47·36 
65·50 
88·03 
45·65 
58·40 

1

178 ° 0 1 24 ! 43 
0 44·37 

1 44. 26 
1 58•56 

149°55 '31'54 
35·23 
31•15 
34·02 
32 · 12 
Rl·lO 

60!41 
'62•99 
59· 17 
63•00 
61·39 
59·84 

1 

1 6•33 
1 25•03 

-- - 1ffiM'.itiefl4955--32~1-~ 
icotz -0·59 , 

1 

63 45 40• 75 
'44• 10 
43·00 
45·05 

329 56 23. 10 
23•00 
23•25 
24•20 

149 55 2·30 
1·75 
2·50 
2·75 

Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 

0·32 67•25 1 0·51 63 45 41•07 67·76 1 

0•34 70 10 1 0•53 44•44 70·63 1 

0·33 10·00 o·53 43•33 70•53 
1 0•35 70·70 O•fi4 45•40 71•24 

Im Mittel 63 45 43•56 
1 

70•04 

Mitta.g8rohr Kreis West, Universale Kreis Ost. 

0•63 
u·63 
0•63 
O· 6-i 

50·40 0·8-t 329 56 23•73 
49. 50 ' 0. 84 23. 63 
50. 60 1 (). 84 23. 88 
50•30 0·84 24•84 

IlTlMitteT32956 24--:02-1 

;jl·24 
50•34 
51•44 
51·14 
51·04 

Mittagsrohr Kreis Ost, Universale Kreis West. 

1 
0. 02 1 29. 05 0·22 149 55 2•32 29·27 

' 0·01 128·70 0·21 1·76 28·91 

i 0·02 29 ·55 0·22 2·52 29· 77 
1 0·02 ' 29·90 O· ::!3 2·77 30· 13 

Im Mittel 149 55- 2·34 29·52 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

! 243 46 16·40 
1 0 58 

4-3·95 -0· 79 243 46 16·98 44· 7-1 
15·57 43·23 15•00 0·57 42•45 0·78 

14·05 0·56 41 ·80 o·78 14• 61 42·58 

15·95 t 0·57 -12. 75 O· 78 16·52 43•53 

Tm Mittel 243 46 15·92 43·52 

Polaris. Kreis West i·= +O~ 11 = -t--0!33 

1-!8 12 28·10 1•13 56 "j 5 1·34- 148 12 29·23 58•09 178 16 12• 14 

12 57·80 l • 35 84·20 1 ·56 12 ;)9·15 85•76 16 42·47 

13 34· 10 1 ·63 62·10 1 ·85 13 35•73 63·95 17 15·96 

14 6·20 1·88 32•05 2·08 14 8·08 34• 13 17 49· 15 

1 14 31 •70 2·0i 60·05 2·29 1! 33 ·77 62·34 18 16•77 

15 4·75 o·o4 32·65 0·2=> 15 4. i9 32·90 18 47·28 
lrn Mittel 

i cot z 

H undsheimer Berg 1 ndexfehler 

63° 45' 56~80 (4 Einst.J K. 0. 149° 
•• 1 46~24 

K. S. 
aa 

K. N. 243 46 29·72 (4 ) K.W. 329 56 31•96 „ 
lm Mittel 153 46 13·26 Gew. 8 Im Mittel 239 56 9· 10 

Collimirung 

Mittagsrohr K. W. Universale K. 0. 329° 56' 37' 53 (4 Einst.1 
„ o. „ „ w. 149 55 15·93 (4 " ) 

Im Mittel 239 55 56 · 73 Gew. 8 

329 56 J 7 ·09 ~5. 95 
16·68 -13·29 
19. 77 --17·99 
18·93 -1-3·98 
17·00 --15. 57 
17•51 45·62 

329 56 17•83 4-5 · ~o 
+0·34 

(6 Einst. 1 

(6 

Gt>W. 12 

Denkschriften der mathem.·naturw. Cl. XXXII. Bd. 19 
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Uhrzeit 

16" 7"' l-1' 
9 33 

11 21 
13 38 
15 17 
17 1 

li 15 4 
16 6 
16 59 
18 19 
19 \) 

20 rn 

C. v. Littroic. 

Mittel der Mikroskope .A und B 1---v __ er_b_e_ss_e_r....,..te __ _ 

Lesung orr. es. rr. 
1 

C 
1 

L * / Co Lesung Les:* 

Azimuth 
der 

Polaris 

121°23 1 34~90 
24 33•90 
25 16·25 
26 8•70 
26 43·25 
27 29·35 

119 56 46•20 
44·65 
45·65 
45·40 

213 47 18. 75· 
20·20 
18•80 
18•40 

33 46 40•25 
39•50 
39·70 
39•55 

'299 56 34'85 
34·85 
34.·45 
34·35 

301 45 57·70 
46 16•75 
46 31•40 
46 54• 15 
47 5•30 
47 21•65 

1864 September 28. 

Polaris. Kreis West ·i=-+-2:76=+8!23 

1~64 63!00 1!85 121°23
1

36!54 64!85 181°26
1
26!39 

2·09 61·65 2•30 24 35·99 63•95 27 21 ·50 
o· 12 42•65 0•32 25 16·37 42•97 28 3·92 
0·52 35·25 0·73 2G 9•22 35·98 28 57•32 
0·78 70•75 1·00 26 44·03 71•75 29 35·59 
1•13 55•35 1•34 27 30·48 56•69 30 15•73 

hn Mittel 
i cot z 

Mittagsrohr und Universale Kreis West. 

0·81 72·30 1·01 

1 

119 56 47•01 73·JJ 
0·79 72· 10 1·01 45·44 73· 11 
0·80 72·95 1·01 

1 

46•45 73·9G 
0·80 72·25 1·01 46•20 73·26 

Im Mittel 119 56 46 ·21 73•41 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

l •05 45·40 1•26 1 213 47 19•80 46•66 
l ·07 47·35 1·28 1 21·27 48·63 
1·06 46·40 1·27 

1 

19·86 17·6i 
l ·Oii 45·35 1·26 19·45 46•61 ~ 

Im Mittel 213 47 20·10 47 •39 

Hundsheimer Berg. Kreis Riid. 

0·76 68·30 0•97 33 46 41·01 69•27 
0·75 69· 10 0·98 40•25 70·08 
0•76 68·20 0•97 40•46 69·17 
0•76 69•45 0•98 40•31 70·-t-3 

Im Mittel 33 46 40"51 69•74 

Mittagsrohr und Universale Kreis Ost. 
0·12 62·00 0•93 299 56 35·57 62•93 
0·12 60 · 15 0•92 35·57 61 ·07 
0·72 59•90 0•92 35• 17 60·82 
0·72 60· 15 0•92 35·07 61 ·07 

Im Mittel 299 56 35·35 61 ·47 

Polaris. Kreis Ost i·=-0:78=-2!34 

O·-l4 86•05 0·66 301 45 58· 14 1 86·71 181 49 30·23 0•58 46·55 0·81 46 17·33 47•36 49 4i·33 0·70 58· 10 0·90 46 32·10 59·0() 50 1 ·85 0·87 81·15 1·08 46 55·02 82·23 50 23•59 0·96 29. 50 l · 15 4i 6'26 30·65 50 37·06 l ·os 1 49•90 1•30 47 22•73 51 ·20 50 54·20 
lm Mittel 

i cot z 

Hundsheimer Berg 
Indexfehler 

K. N. 213° 47' 33 "75 (4 Einst.) K. w. 299° 57' 34~54 K. S. 33 46 55•13 (4 „ ) K. 0. 119 56 40·81 Im Mittel 123 47 14·44 Gew. 8 Im Mittel 209 57 7·68 

C'ollimirung 

Mittagsrohr und Universale K. W. 119° 56' 59!34 (4 Einst.) 
„ „ „ 0. 299 56 48. 41 (4 " ) 

Im Mittel 2UIJ 56 54 · 13 Gew. 8 

Indexfehler 

L L* 

299°57 1 10~1:.. .'>8!46 
14•49 42·45 
12·45 39·05 
11•90 38·66 
8·44 36• 16 

14•75 40·96 
'299 01 12·03 :J9•29 

+8·88 1 

119 56 27·!)1 56 ·-J8 
30·oo 60·03 
30•25 57· 15 
:n·-1-.'I 58·64 
29•20 53·59 
28·1):) .11 ·oo 

119 5G 29. t1i) 57 · t5 
-~·fi4 

1 6 Einst.1 
(6 „ ) 

Gcw. 12 



Uhrzeit 

161' om5g• 
3 14 
5 17 
fi 23 
7 39 

17 25 .u 
27 2 
28 34 
29 43 
:rn 56 

Bestimmung der Breite und des Azi'muthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 14 7 

Mittel der Mikroskope A. und B 1---V_e_r_be_s_se_r_te ___ I 
Lesung J Corr. J Les.* J Corr. Lesung Les.* 

Azimuth 
der 

Polari::: 

299°57 1 25!65 
26·85 
25•25 
26•95 
26•85 

301 21 1·60 
21 58•50 
22 37·70 
23 9·25 
2a 39·50 

;33 47 28·85 
30• 70 
31·05 
30·80 
29·90 

213 !8 1·50 
1 ·05 
4·95 
3·40 
2·10 

121 50 28• 10 
50 46·25 
51 6·45 
51 22·90 
51 45·()5 

119 57 39·80 
37·80 
36·60 
37·20 
39 · 15 

1864 October 4. 

Universale und Mittagsrohr Kreis Ost. 

1!11 52!30 1!31 299°57'26!76 53!61 
1·12 52•65 1·32 27•97 53·97 
1·11 50•90 1·31 26•36 52·21 
1·12 53· 15 1·32 28·07 54•47 
I · 12 52•90 t · 32 27·97 54•22 

Im Mittel 299 57 27•43 53•70 

Polaris. Kreis Ost i'=+2~44=+7!28 

0·47 
0·90 
l '20 
1·44 
1·68 

1•13 
1•15 
1·16 
1·16 
1 · lf> 

l. 38 
1·38 
1·41 
l ·39 
1·39 

26•85 0·66 301 21 2·07 27•51 
84•20 l · 10 21 59·40 85•30 
64·20 l '40 22 38·90 65•60 
33'90 1. 63 23 10·69 35·53 
65·75 l ·88 23 41•18 G7·63 

Hun<lsheimer Berg. Kreis Süd. 

53'60 1·32 33 47 29•98 54•92 
55•00 1·33 31·85 56·33 
56·70 1'35 32·21 58•05 
56•20 1·34 31'96 57·54 
54·50 1·3::J 31 ·05 55•83 

Im Mittel 33 47 31'41 56·53 

Hundsl1eimer Berg. Kreis Nord. 

au·G5 j' 1·60 1213 48 2·88 
28. uo 1 . 59 2. 43 
31•7511·61 6·36 
29•50 1·60 1 4•79 
28·60 1·59 R·49 

Im Mittel 213 48 3 · 99 

:J2 •25 
29·59 
33·36 
31·10 
30• 19 

! :)l ·30 

181°23'48!08 
24 43·29 
25 28·82 
25 59·25 
26 29•55 
Im Mittel 

i· cot z 

Polaris. Kreis West i=+0':07=+<P21 

0·21 
0·35 
0'50 
0'63 
0·80 

1 1·22 
1·21 
1·20 
1·20 
1·22 

54·25 0°41 121 50 28·31 
72•45 0•55 50 -16·60 
32·75 0·71 51 6•95 
49·20 0•83 51 23•53 
71·40 1 ·00 51 .f.6. 45 

Mittagsrohr m1d UniYersale 

65·05 1·41 
63•40 1·39 
62•70 l ·39 
62• 15 1·39 
64•95 t ·41 

Im Mittel 

119 57 41 •02 
39·01 
37•80 
38•40 
40·37 

119 57 39·32 

54•66 181 52 14•81 
73•00 
33•46 
50•03 
72•40 

Kreis West. 

66·46 ' 
64 •79 
64·09 
63·54 
66•36 
65•05 

52 34•65 
;)2 :)7. 78 
53 U·94 
;-)3 32·81 

Im Mittel 
i cot z 

Hundsheimer Berg l nd't~xfehler 

K. S. 33° 47' 43!97 (5 Einst.) 
K. N. 213 48 17·65 (5 

" 
) 

K. o. 119° 57' 33~43 

K. w. 299 58 24·77 

Im Mittel 123 48 0·81 Gew. 10 Im Mittel 209 57 f>9·10 

Indexfehler 

L L* 

119°;)7 1 13!99 39!43 
16· 11 42•01 
10·08 :36·78 
11·44 36·28 
11·63 38·08 

119 57 12·65 1 38•52 i 

+7·84 

299 58 13' 50 i 39•85 
11. 95 38·35 
9·17 35•68 
8•59 35•09 

13"64 39•59 

2~9 58 11 ·37 
1 

a1·11 
+0·23 

(5 Einst. i 
(5 

" 
) 

Grw. 10 

19 :': 



148 

Uhrzeit 

1jh13m35' 
15 28 
17 23 
18 43 

17 34 17 
36 43 
38 9 
39 38 
41 0 
42 51 
44 28 
45 53 

0. v. L·ittro w. 

Mittel der Mikroskope A und B , ___ v_e_rb_e_s_se_r,t_e_ 

Lesung J Corr. / Les.* _I Corr. Lesung J Les.* 

Azimutb 
der 

Polaris 

91°44°24!30 
44 54·35 
45 24·55 
45 47·50 

183 45 23•7;) 
23•75 
19·10 
22•25 

3 44 45·90 
45·00 
43·80 
44·20 

27 t 48 48·05 
49 17·15 
49 34•50 
49 56•00 
50 17·40 
50 38·85 
51 0•45 
51 16·00 

3 44 48·55 
50·45 
52•95 
47•85 

183 45 23•70 
24•40 
23· lo 
23•45 

Collimirung 

Mittagsrohr und Universa e . . .,. '± u 1 K 0 299° ;;.7' •o! ;;~, (5 Einst.J 
" " " "w. 119 57 52·19 (5 " ) 

Im Mittel 209 5 7 46 · 38 Gew. 10 

1864 October 5. 

Polaris. Kreis West z"=-t-0~78=+2!32 

2!02 
2·24 
0· 18 
0·36 

0. 18 
0· 18 
0•14 i 

0·17 

2· 18 
2•18 
2·17 
2•17 

49'90 
82•60 
51•30 
74·05 

2!21 
2•46 
0•40 
0·56 

1 

91°44'26'32 
44: 56·59 
45 24· 73 
45 47·86 

52!11 
85•06 
51·70 
74•61 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

50·45 1· o·38 183 45 23·93 r 50·83 
51·30 0. 39 23. 93 51. 69 

181°48 1 58'34 
49 29·81 
50 1·39 
50 23•08 1 

Im Mittel 
i cot z 

46•00 1 0·35 19·24 46·351 ,' 
48·80 0•37 22·42 ! 49•17 

-Im Mitte1-1sa-4o 22·38149~-

Hundsheimer Berg. Kreis Süd~ 

73•35 1 2·39 1 3 44 48•08 
72•45 2•38 47·18 
69·75 1 2•37 45·97 
70•00 1 2·37 1 46·37 

Im Mittef __ 3_4_4_4_6_·-90-

75•74 
74·83 
72·12 
72•37 
73•76 

Polaris. Kreis Ost i· = +2~ 70 = +8'05 

l • 74 
1•97 
2•09 
2•26 
0· 13 
0•30 
0·46 
0'58 

2·20 
2·21 
2·23 
2·20 

0· 18 
o· 18 
0•17 
0·18 

73•50 
43•05 
61·75 
83•90 
43 95 
6!•60 
27·10 
42·45 

1°94 
2· 16 
2•30 
2·47 
0·34 
0•50 
0•67 
0·18 

271 48 49•79 
49 19·12 
49 36·59 
49' 58·26 
50 17•53 
50 39·15 
51 0•91 
51 16•58 

75•44 
45·21 
64•05 
86·37 
44·29 
65· 10 
27•77 
43•23 

Hundsheimer Berg. Kreis Sud. 

74·4 
78·5 
80·0 
73·7 

5 
0 
5 
5 

2·40 
2•43 
2•44 
2•39 

3 44 50 ·75 76°85 
52•66 80·93 
55· 18 82'49 
50·05 76·14 

Im Mittel 3 44 52·16 1 79·10 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

50·35 0•38 183 45 23·88 50·73 . 50•40 0•38 24•58 50•78 48•55 0·37 23•27 48 '92 50•55 0•38 23·63 50•93 
Im Mittel 183 45 23·84 50·34 

1

181 .54 20·32 
54 54•68 
55 14·54 

1 55 34•8! 
55 53•29 
56 17·90 
56 39·05 1 

56 57·31 1 

Im Mittel 
i cut.? 

Indexfehler 

L 1 L* 

269°55 1 27 !gg 
26. i8 
t3·34 
24·78 

269 55 25. 72 
+2·54 

89 :'i4 29•47 
24·H 
2:!·05 
2a·42 
24•2.t 
21 ·25 
21 •86 
19•27 

89 54 23'25 
+8·82 

53!77 
55·25 
50•31 

1 51. 53 

5:!•72 

55· 12 
50•53 
49·51 
öl ·53 
51 ·00 

~ 4 i. 20 
48· 72 
45•92 
49•94 



Restimmung der Breite und des Azz'muthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 149 

Indexfehler 
Uhrzeit der 

L L* 

i Mittel der Mi,kroskope .A und B 1---V_er_b_es_s_er_t_e____ Azimuth 

1 Lesung i Corr. j Les.* 1 Corr. Lesung 1 Les.* Polaris 
1--=========='=================::!====:=!:====='======'============4:,====:=!c=:=========='=============="=======l 

Polaris. Kreis West i"=+01:48= +1!43 

18h ,)ral2' 91°56' 8!20 0?52 34!65 0!72 91°56' 8~72 35!37 182° 0'39!92 
i 45 56 30•55 0·69 57•85 0•90 56 31•24 58•75 1 5•58 
9 28 56 49•35 0·84 76•30 1 ·04 56 50• 19 77·34 1 22•35 

11 25 57 8•50 0·98 35•90 1·19 57 9·4t< 37•09 1 40·97 
Im Mittel 

i cot z 

Hundsheimer Berg Indexfehler 

K. N. 183° 
K. S. 3 

Im Mittel 93 
------------- - -------

lfl 12 15 
14- 8 
16 18 
18 9 
19 33 

241 22 6•25 
22 .~0·20 
23 38·55 
24 20·20 
24 53•85 

1 239 54 41 •55 
42"65 
43·60 
42·50 
42·70 

' 153 44 42·55 
43·00 
41 •40 
·i2·50 
41•10 

333 44 6•75 
7•70 
4·85 
6•60 
5·70 

59 53 26•65 
27·65 
26•90 
27• 10 
27•35 

4· 1 36! 52 (8 Einst.) K.W. 269° 55' 42!32 n 
45 2·98 (8 n ) K. o. 89 54 45·42 

45 19·75 Gew. 16 Im Mittel 179 55 13·87 

1864 October 6. 

Polaris. Kreis Ost i= +0~37 = +Pll 

0·96 34·65 ' 1·18 241 22 7•21 35•83 181 28 15•60 
1. 30 76·80 1•50 22 51·50 78·30 28 59•56 
1·66 65·45 l •87 23 40"21 67·32 29 49·64 
1'99 47·20 2· 19 24 22·19 49·39 30 32·09 
2•24 81·35 2•45 2-! 56·09 83·80 31 4·00 

Im Mittel 
i· cot z 

Mittagsrohr Kreis West, Universale Kreis Ost. 

2•15 68•30 ' 2·36 239 54 43· 70 1 70·66 
2· 16 68·25 2•36 -14•81 70·61 
2·16 69·10 2•36 45·76 71•46 
2 · 16 70·80 2•37 44·66 73·17 
2·16 69·45 2·37 44·86 71·82 

Im Mittel 239 54 44·76 71·54 

H undsheimer Berg. Kreis Nord. 

2·16 67·10 2•35 

1 

153 44 44•71 69•45 1 

2· 16 69•65 2·37 45• 16 72•02 
2·15 68•55 2•36 43·55 70•91 
2·16 70•05 2·37 44•66 72•42 
2· 15 66•90 2•35 ! 43•25 69•25 

Im Mittel 153 44 44•2i 70·81 

Hundsheimer Berg. Kreis Sttd. 

1·88 35·10 2·10 1 333 44 8·63 37•20 
1·89 35·40 2· 10 9•59 37•50 
1·87 33·30 2·08 6·72 35·38 
1·88 33•60 2·08 8•48 35•68 
1·88 33·20 2·08 7·58 35•28 

Im Mittel 333 44 8•20 36•21 

Mittagsrohr Kreis Ost, Universale Kreis West. 

1·57 
1·58 
1•57 
1·58 
1·68 

52 ·95 1. 77 
53·05 1·78 
51•90 1·77 
52•90 1·78 
53•30 1 •78 

Im Mittel 

59 53 28•22 
29•23 
28·47 
28•68 
28•93 

59 53 28• 71 

54·72 
54•83 
53•67 
54•68 
55·08 

1 54·60 

269°55'28!So 1 55! 45 
25·66 1 53·17 
27·84 1 54·99 
28·51 56•12 

269 55 27. 70 1 54·93 
+1·58 

(8 Einst.) 
(8 

Gew. 16 

59 53 51·61 80·23 
51·94 78'74 
50·57 77·68 
50· 10 77·30 

1 
52·09 79•80 

59 53 5r·26 1 78•75 
+1·19 



150 

Uhrzeit 

lih 28156' 
4 20 
6 9 
7 43 
9 3 

10 18 
11 36 
14 13 
15 23 
16 52 

17 53 5 
55 10 
56 59 

17 58 18 
18 0 -! 

C. v. Lz'ttrow. 

Mittel der Mikroskope A und B 1---V_e_r_h_es_s_er_t_~--
Lesung 1 Corr. j Les.* 1 Corr. Lesung Les.* 

Azimuth 
der . 

Polaris 

61°40 1 38'40 
H 2•05 
41 36 •40 
42 1 ·45 
42 27•55 
42 45•05 
43 10·75 
-13 54·55 
44 11 •45 
44 37·70 

59 53 25·50 
25•45 
24·95 
25•55 
26•00 

333 44 4•35 
5•20 
3•50 
6•30 
3·35 

153 44 41•10 
!1 •70 
42•80 
40·90 
41 ·50 

'239 54: 42•25 
43•40 
42•95 
43•30 
41 •80 

241 52 17'85 
52 35·75 
52 56'90 
53 14·20 
53 30•40 

Polaris. Kreis West 't
0

= +0~88 = +2!63 

0'29 64!60 0!49 61°40'38'69 65'09 181° 45 1 51 '.'36 
0·47 28·55 0·67 41 2'52 29•22 46 16•54 
0·73 62•00 0•93 41 37•13 62•93 46 48·88 
0·93 27·85 1•13 42 2•38 28•98 47 16•48 
1·13 53•70 1·33 42 28· 68 55•03 47 39·70 
1·26 70•60 1•45 42 46•31 72•05 48 1·28 
1 ·45 36·55 1•65 43 12·20 38•20 48 23•56 
1·79 80·50 1•99 43 56·34 82·49 49 7•76 
1•92 36•95 2·12 44 13·37 39·07 49 27 ·21 
2· 12 63·50 2•31 44 39·82 65•81 49 51•70 

Im Mittel 
i cot z 

Mittagsrohr Kreis Ost, Universale Kreis Wr8t. 

1•57 
1•57 
1•56 
1•57 
1·57 

1·86 
1•87 
1·86 
1·88 
1'85 

. 2·15 
2· 15 
2·16 
2·15 
2 • 15 

52. 55 1·78 1 

52 · 10 1·77 
51·30 1•77 
52·30 1•78 
52•40 1•78 

Im Mittel 

59 53 27•07 
27•02 
26•51 
27·12 
27·57 

59 53 27. 06 

54·33 
53·87 
53·07 
51•08 i 

54• 18 i 

1 53·9l- --

Hundsheimer Berg. Kreis Sttd. 

31•75 2•07 

1 

333 44 6·21 33•82 
32•65 2•08 7·07 34•73 
30•90 2•07 5•36 32•97 
33·50 2•09 8• 18 35•59 
31•05 2•07 

1 5·20 33• 12 
Im Mittel 333 H 6·-to 34·05 

Hundsheimer Berg" Kreis Nord • 

67·20 2·35 153 44 !3•25 69'55 1 

67•70 2•35 43·85 70•05 
69·15 2•36 -l4. 96 i 1. 51 
67·00 2•35 43•05 69·35 
67. 55 2•35 43•65 69·90 

Im Mittel 153 44 rn · 15 70·07 

Mittagsrohr Kreis West, Cniversale Krei~ Ost. 

2·15 69•40 2'36 239 54 44•40 71. 76 
2'16 69·60 2•36 45•56 1 i 1. 96 J 
2• 16 69•90 2•37 45· ll 72 ·27 
2• 16 70•80 2·38 45•46 73' 18 
2·15 69•25 2·36 4-3•95 71·61 

Im Mittel 239 5.J. 44. 90 72 • 16 

1·05 45·55 1•26 241 52 18·90 46·81 181 58 24·95 1·19 61·75 1•38 52 36·94 63·13 58 -19·36 1•35 84·25 1·56 52 58·25 85 ·81 59 10·20 l '48 41•90 1•70 53 15·68 43·60 i>9 24·98 i 1•60 56•65 1•80 53 32·00 58•45 59 H·53 
Im Mittel 

i cot z 

_Humhiheimer Berg· 
Indexfohln 

K. K. 153° 44' 57!22 (10 Einst.; K. U. 59° 54' 6'92 K. s. 333 44 21·22 (lO 
" ) K. s. 239 55 3·23 

Im Mittel G~ 44 39·22 Gew. 20 Im Mittel 149 54 :15•08 

Indexfehler 

L L* 

1 239°54'4i'33 73!73 
45•98 72•68 
48'25 74•05 
45·90 72·50 
48•98 i5·33 
45•03 iO · ii 
48"64 74•64 
-18•58 74· 73 
-l6°l6 71 •86 
48· 12 7 4. 1 l 

239 .) f 4 i. 30 1 i3. 4 1 
+2·86 

!°>9 53 53·95 81•86 
47·58 i3•77 1 

48•05 i5·6I 
50•70 i8·62 ! 

47 . .f7 i i3·92 
1 

59 53 49·55 /- 76. 76 
+4·49 

(10 Einst.; 
(10 ) 

Gew. 20 



Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 151 

I Uhrzeit :i:::~:•r ~k-~-00_8=-~r_e_L_:s_~.~-~-o_r_r._\ L:::;sserte Les.* 1 :~2::h I:dexfehler I.* 
r=l====--'.....=======--===~==c...'...===bC==ol=li=m=ir=u~n;;;,,g=~===-.!==~=====1==~~==-------

16" 48'"26. 
;;o 48 
i"'i2 38 
.')4 10 
i">i"'> 3i 

17 35 33 
37 17 
39 25 
40 48 
42 4 
43 15 
44 43 
46 8 
47 54 
49 8 

Mittagsrohr K. W. Universale K. 0. 239° 54' 58 ! 34 (10 Einst . .1 

29°54' 14! 10 
12•35 
12•25 
12·55 

31 34 55·0i"'> 
35 45•15 
36 19·45 
36 50•05 
37 11 ·85 

' 1:rn 4-t 19·25 
16·30 
20·90 
21·50 
20·10 

303 44 56"00 
55·20 
53·40 
55•70 
53•80 

'209 54 '22·60 
22·80 
21•95 
21 ·80 

211 49 45•80 
50 13•55 
50 44·85 
51 5•20 
51 20·00 
51 36•95 
51 54·40 
52 15·95 
52 33•95 
52 48·85 

" 0. " " w. 59 53 41·07 (10 " ) 

Im Mittel 149 54 19 · 70 Gew. 20 

1864 October 7. 

Mittagsrohi.' und Universale Kreis Ost. 

1 !94 39!00 2!13 29°54' 16!04 41!13 
1·93 36•50 2· 11 14'28 38•61 
1·93 37•70 2 · 12 14• 18 39•82 
1·93 38·35 2·12 14·48 40•47 

Im Mittel 29 54 14•75 1 40•01 

Po 1 a ri s. Kreis Ost i· = +4~ 29=-+12 !7H 

2·25 1 80·00 2·44 31 34 57•30 82•44 
0. 35 1 72' 15 0·55 35 45·50 72•70 

0·61 146·30 0·81 36 20·06 47·11 
0•84 76•95 1•03 36 50•89 77 ·98 
1 ·01 40•15 1 1·22 37 12·86 41•37 

Hundsheimer BC'rg. Kreis Süd. 

1 ·98 
1•96 
2·00 
2·00 
1•99 

2·26 
2·25 
2·23 
2•25 
2·23 

45•6012·18 
42·40 2· 15 
45·7012·18 
46·25 2·18 
45. 35 2 · 18 

123 44 21·23 
18·26 
22·90 
23·50 
22·09 

47•78 
44•55 
47·88 
48•43 
4·7.53 

Im Mittel 123 44 21·60 1 47 •23 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

81•65 2•45 303 44 58·26 84• 10 
83"40 2·47 57•45 85•87 
79·75 2•44 55·63 82• 19 
81 •35 2•45 57·95 83•80 
81 ·00 2•45 56·03 83•45 

Im Mittel 303 44 57"06 83•88 

181°41' {6! 13 
42 2•48 
42 37·97 
43 7•33 
43 34•87 

Im Mittel 
i cot z 

Mittagsrohr und Universale Kreis West. 

i 2·00 49-1512·20 209 54 24•60 51·35 

12·01 
48•35 2. 20 24•81 50·55 

2·00 47. 20 2. 19 23•95 49•39 

' 2·00 48•30 i 2·20 23•80 50·50 
1 

Im Mittel 209 5-l- 24·29 50•45 

Polaris. Kreis West i=-3~04=-9!06 

2· 18 71 ·35 1 2. 38 211 49 47•98 73•73 181 54 36·05 

o· 10 39 ·45 0. 30 50 13·65 39•75 55 0·35 

0·34 71 •60 0·54 50 45· 19 72• 14 55 29· 70 

0·50 31·10 0·10 51 5•70 31 •80 55 48·41 

0·61 45·70 0·80 51 20·61 46•50 56 5·37 

0•74 63·25 0•94 51 37•69 64°19 56 21·16 

0•87 80•60 1·07 51 55·27 81·67 56 40·13 

1•04 41•60 1•23 52 16·99 42·83 56 58·34 

1•17 60·20 1·37 52 35·12 61•57 57 20•69 

1·28 75·40 1•49 52 50·13 76·89 57 36•07 
Im Mittel 

i cot z 

209°53' 41!17 66!31 
43·02 70•22 
42•09 69•14 
43·56 70•65 
37·99 66·50 

209 53 41•57 68·56 
+13 •90 

29 55 11·93 37 ·68 
13·30 39·40 
15•49 42•44 
17•29 43•39 
15•24 41•13 
16•53 43·03 
15·14 41·54 
18•65 44•49 
14•43 40•88 
14•06 40•82 

'29 55 lö. '21 41 •48 
-9·93 



152 

1 

Uhrzeit 

i 

18h 14•a57 • 
16 32 
18 14 
19 43 
21 24 

16 53 25 
55 48 
57 29 

16 59 52 
17 1 8·5 

C. v. L i't t r o w. 

' 

Azimuth 1 Indexfehler 1 Mittel der Mikroskope .A und B Verbesserte 
1 

1 der 1 

j Corr. j Les.* 1 Corr. Lesung 
1 

Les.* 
1 

Polaris !--r_-----,-~-, Lesung 

209°54 1 20!75 
19·55 
20•55 
19·70 

123 44 18"60 
16•00 
18·50 
18•25 
18·95 

303 44 52• 70 
51•35 
51 •70 
51•25 
51 •80 

31 55 47·90 
56 6·75 
56 21•50 
56 35·90 
56 46·00 

29 {)4 8•75 
9· 70 
8•45 
9•60 

Mittagsrohr und Universale Kreis West. 

l '99 47'25 1 2' 19 209°54 1 22'74 -l-9'44 
21 ·54 47•73 1 1°99 45·55 1 2·18 1 

1•99 46 •40 1 2· 18 22·54 48•58 
1•99 47•25 l 2·19 21•69 49•44 ! 

Im Mittel 209 54 22·13 1 48"80 

Hundsheimer Berg. Kreis 8tid. 

l · 97 42·90 1 2• 16 123 H 20·57 1 45·06 i 
1 •96 42·15 2• 16 17·96 1 44·31 

1 

1. 97 43•70 1 2·16 20•47 45·86 

j 
1. 97 43•40 i 2·16 20·22 45•56 
1•98 43•00 ! 2• 16 20·93 45 · 16 j 

Im Mittel 123 44 20·03 1 45· 19 

Hundsheimer Kreis Nord. 

2·23 77·90 2•43 303 44 54· 93 80·33 
2·22 78·95 2·43 53·57 81·38 
2•22 77·55 2•42 53•92 79·97 
2·22 77·90 2·43 i 53·47 ~0·33 
2·23 77•90 i 2•43 54·03 80·33 

Im Mittel 303 44 53•98 ~0·47 

0·37 74•40 0•56 
0·51 

31 55 48·27 74•96 
34°51 
49•83 
62•73 
73•41 

182° 2'11!44 
33•80 0·71 1 56 i·26 

0·62 49'00 0·83 56 22·12 
0•73 61•80 0•93 56 36·63 
0·81 72•40 L·OI 56 46·81 

Mittagsrohr und Unfrersale Kreis Ost. 

1. 90 33. 30 ' 2. 08 1 

1. 91 35. 10 2 · 10 1 

l . 90 33. 80 2. 09 : 
1•91 35·15 2·10 i 

Im Mittel 

29 

29 

54 

54 

10•65 
ll 061 
10•35 
1L ·51 
1 l ·03 

35·38 
37•20 1 

35"89 
37•25 
36·43 

2 25. 41 1 

2 40·02 
2 52 '-12 
3 6'24 : 
Im füttel 

1" l'.ot z 

Hundsheimer Berg Indexfehler 

~09°53
1

36!83 1 63:52 
41 ·85 1 1;!) • l 11 

-

4-2•10 169·8_1_ 44·21 j(J·31 
40'57 Gi·l7 

2(19 53 4 1 • 11 j r.; · 9 8 
+17 ·~9 

K. S. 123° 44' 33'51 (10 Einst.J 
K. N. 303 H 8 · 85 t 1 o „ ) 

Im Mittel 33 44 51·18 Gew. 20 

K. 0. 209° 54' 10~40 :.10 EinM. 
K. W. 29 55 18·42 00 " 

Im :Mittel 119 54 44 · 41 Gew. 20 

Collimirung 

.Mittagsrohr und Universale K. 0. 29° 54' 25!55 18 Einst.
1 

" w. 209 54 36. 42 (8 " 1 

Im Mittel 119 54 30"99 Gew. 16 

1864 October 20. 

Polaris. Kreis West i=-01.'sg· ·-2!66 

16 37 28·90 l · 14 56· 10 1·34 16 37 30·04 57•44 181 4237·1-l 38 15•75 I · 49 41•75 l ·70 38 17·24 43·45 43 22·57 38 45•95 1•73 73· 27 l ·93 38 47•68 i5·20 43 54"19 39 30·65 2·06 57·20 2·27 39 32•71 59•47 44 38•60 39 51"90 2·23 80·25 2·44 39 54" 13 82•69 45 2·07 
Im Mittel 

i cot z 

194 54 52"90 
54•67 
53·49 
54·11 
52•06 

194 54 53·45 
-2·89 

180·30 80·88 
81·01 

1 80•87 
i 80· 62 

1 80. 74: 

! 

! 

1 

i 

1 

1 



• 

Uhrzeit 

l'i 1'4l"'40' 
46 17 
4i 41 
49 21. 5 
f>O 33 
52 12·5 
53 30 
54 48 
:i1; 1j 

;,7 14 

18 21 3 
22 30 
2ß 44 
26 55 
28 23·5 

Bestimmung de1· Brei'te und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 153 

Mittel der Mikroskope A und B 1 Verbesserte Azimuth 

Lesung j Corr. j Les.* 1 Corr. 
der 

Lesung 
1 

Les.* Polaris 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

108°44'47!70 2!19 73!45 2!39 108°44'49!39 75!84 
45•20 2·18 71 ·oo 2•38 47·38 73•38 
44•75 2·17 70•20 2·37 46•92 72·57 
46• 10 2·18 72•05 2•38 48•28 74•43 
47•90 2·20 73·85 2•39 50• 10 76·24 

Im Mittel 108 44 48 . 51 • 74·49 

Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 

288 44 11·90 1 •93 1 38. 45 2•12 288 44 13·83 40"57 1 

15·40 1•95 40•75 2•14 17•35 42•89 
13·50 1·94 39·75 2·14 15•44 41·89 
10·90 1•93 37·05 2·12 12•83 39•17 
11. 50 1·93 37•55 2·13 13'43 39·68 

Im Mittel 288 44 14•58 1 40·84 

Polaris. Kreis Ost i' = +3~ 7 4 = + 11 ! ] 5 

1% 50 10·20 
50 31•95 
f>O ·t8 ·so 
51 9·30 
!)1 26·05 
51 .rn·70 
51 58. 60 
52 13•85 
52 28•70 
52 39. 75 

288 44 14·70 
12·75 
11·00 
10·80 
12'30 

108 44 44. 30 
45·55 
42·65 
44•85 
4-6•60 

0·08 36• 50 1 0 ·28 196 50 10·28 36·78 
0•25 57 ·oo 1 o ·44 50 32·20 57•44 
0·37 75·05 0·57 50 49·17 75·62 
0·52 36•30 0•73 51 9·82 37·03 
0·66 51•00 0·85 51 26·71 51·85 
o·79 70•50 0·99 51 44·49 71•49 
0•90 84'90 1·10 51 5U·50 86•00 
1·02 40•95 1•23 52 14·87 42•18 
l • 14 53·80 1 ·33 52 29·84 55'13 
l ·22 65•65 l •42 52 40•97 67•07 

Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 

1 ·95 1 40•40 2•14 288 44 16•65 42•54 
1·93 38• 60 2· 13 14·68 40·73 
1•92 36·40 2·11 12·92 38'51 
1·92 36'10 2·11 12·72 38•21 
l. 93 37•80 2• 12 14•23 39•92 

Im Mittel 288 44 14·24 1 39·98 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

2 • li 170. 40 2. 37 
2·18 70·30 2·37 
2•16 67•15 2·35 
2•17 , 69·75 2•37 
2•19 72•45 2·39 

Im Mittel 

108 44 46·47 
47'73 
44•81 
47•02 
48•79 

108 44 46·96 

72'77 
72•67 
69•50 
72·12 
74·84 

l 72•38 

181°56 1 26!03 
56 46•92 
57 4•71 
57 25•67 
57 40·37 
58 0•49 
58 15'93 
58 31 •21 
58 46'30 
58 59•28 

Im Mittel 
i cot? 

Polaris. Kreis West i·=-0:82=-2!44 

16 57 46'65 1·27 73·65 1 ·48 
57 55•45 1•34 83·20 1 ·55 
58 7•10 1•43 34·35 1·63 
58 30•30 1•60 56• 10 1 ·80 
58 42•45 1•70 68•85 1 •9() 

16 57 47•92 75· 13 182 2 52'07 
57 56•79 84·75 3 3•88 
58 8•53 35•98 3 13•47 
58 31 '93 57•90 3 37•58 
58 4!• 15 70•75 3 42'24 

Im Mittel 
i cot z 

Hundsheimer Berg Indexfehler 

K.W. 194° 55 1 4!92 
K. o. 14 54 9·47 

Indexfehler 

L L* 

14°53' 44! 25 170!75 
45·28 70·52 
44•46 ' 70•91 
44•15 1 

71 •36 
46•34 71•48 
44·00 71·00 
43•57 70·07 
43·66 70·97 
43•54 168•83 
41·69 67•79 

14 .53 44·09 1 70•37 
+12· 24 

194 54 55'85 83•06 
52·91 80•87 
55•06 82·51 
54•35 80•32 
55•91 82•51 

194 54 54'82 181·85 
-2·70 

(10 Einst.) 
(10 n ) 

K. N. 108° 45' o !'59 (10 Einst~} 
K. S. 288 H 27·41 (10 n ) --·---------------

Im Mittel 18 44 4o4'00 Gew. 20 lm Mittel 104 54 37•20 Gew. 20 

Den·kschriften der ma.them.-nuu1·w. Cl. XXXII. Bd. 20 



154 

Uhrzeit 

l7b 3"'3l' 1 

: :~··1 8 47 
10 15 

17 39 s 
40 47 
4.1 59•5 
45 9 
47 12 
48 42•5 
49 51 
50 48 
51 52 
52 58 

C. v. Lz'ttrow. 

Mittel der Mikroskope A und B 1---V_e_rb_e_s_se_r--=t_e_ 

Lesung j Corr. j Les.* j Corr. Lesung Les.* 

Azimuth 
der 

Polaris 

1864 October 22. 

Polaris. Kreis West i=-t-3~05=-t-!POB 

2rn°40'27!35 0~21 55!05 0!42 1 '.!13°40'28!06 55!47 181°45 1 42!90 
41 4·95 0·49 32•50 0'70 -U 5·44 33•21 46 18·62 
41 32·3;, 0•71 57•60 0·90 41 33·56 58·50 46 44•50 
42 2•70 0·94 29·40 1·15 42 3•64 30•55 47 16•37 
42 29•90 1·15 55·45 1·34 42 31•05 56•79 47 41•82 

Im Mittel 
i cot z 

Hundsheimer Berg·. Kreis Nord. 

305 44 57•30 2·27 83· 90 2•47 305 44 59·57 86·37 
:)6. 80 2·26 84· 50 2•47 59·06 86•97 
57·20 2·27 83· 45 2·47 59·47 85•92 
57'45 2·27 85· 00 2•48 59•72 87·48 
55•9;) 2·26 82· 25 2·46 58'21 84•72 

Im Mittel 305 44 59 · 21 l 86 · 29 

Hundsheimcr Berg. Kreis Htid. 

125 44 23•15 2·01 49·05 2·20 

1 

125 44 25' 16 51·2.-, 
21•85 2·00 47•65 2 · 19 23•85 49•8.f 
21·20 2·00 47·30 2· 19 23•20 49· HI 
23•30 2·01 49•20 2·20 25'31 51 •40 
22·45 2·00 49•05 2·20 i 24•45 51 '25 

Im Mittel 125 H 2-t·39 ;)(). 1;.·, 

Polaris Kreis. Ost t·= -t-U~U~l=+<l!::!7 

33 49 17·90 l. 97 42•65 2· rn 33 49 19•87 H·SL 181 55 IU·03 49 41•35 2•15 65'35 2·33 49 43•50 67•68 55 32•51 -1-9 56•40 2"26 82·45 2 •-1-6 .f9 58· 6G 84·91 55 48•73 
50 37·75 0·29 63•80 0·49 50 38•04 64•29 56 30·32 51 2·20 0·47 29·95 0·69 51 2•67 30·64 56 56·;')6 51 21 ·05 0•62 47•5;) 0·82 51 21 ·67 48·37 57 L» 60 51 34·40 0•72 61 ·.Jo 0·93 51 35· 12 G2·33 il7 29·7G 51 46·40 0·31 73·90 1·02 51 47·21 74•92 fii 41 •41 51 58·20 0·90 85 •85 1·12 5t 59·10 86·97 57 f>4. 39 52 11 ·20 1·00 38·80 1 ·21 52 12·20 40·01 ;)8 7•6(1 

Im Mittel 
i cot z 

Hundsheimer Berg·. Kreis Rü<l. 

125 44 22·35 2·00 48·20 2·20 125 44 24•35 50'40 
22·35 2·00 48•45 2·20 24•35 50·65 
21·80 2·00 47·90 2·20 23·80 50 · 10 21•65 2·00 47·85 2·20 23•65 50·05 21·95 2•00 47·90 2·20 23•95 50·10 

Im Mittel 125 44 24·02 50•26 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

305 44 53•70 2·23 . 80· 
53•25 2 23 80• 
53•20 2·23 79· 
54•30 2·24 so· 
54•75 2·24 80· 

60 2•44 305 44 55•93 83·04 1 

55 2•44 55•48 82•99 
65 2•-14 55•43 82·09 
80 2·.f5 56•54 83·25 
75 2 ·.t5 56•99 83·20 .. - -Im l\httel :.100 H 06 ·o, 1 82 · 91 

Indexf Phler 

L L* 

31°54 1 45!16 72!57 
46·82 74·59 
49·06 74·00 
47•27 74' 18 
49·23 74·97 

31 54 47·51 H·06 
+9·90 

:!l l .-,4 9·o-t J4• lö 
10·99 3;„ 1 7 
9•93 36• 18 
7·72 33·97 
lj. 11 ~;4·08 

6·07 32· ii 
:) . iHi :J2•57 
5·80 ;}3·51 
-t·il 32•58 
..J.·60 :12•..J. l 

211 54 7· 11 

1 

:rn·HO 1 

+0·29 
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füttel der Mikroskope .A und B Verliesserte Azimuth Indexfehler 
1 

1 

Uhrzeit 

1 
Corr. J Les.* J Corr. 

der ! 

Lesung Lesung 
1 

Les.* Polaris L 
1 

L* i 
1 

Polaris. Kreis West i·= + 1 :gs = +5 ~ 9o i 

1 

!Sb 11 m21' 213°56 1 20!40 0!61 46!80 0!82 213°56
1

21~01 47!62 182° 1 1 24! 70 31°54 1 56!31 82!92 
12 39 56 29. 60 0·69 55·90 0·89 56 30•29 56·79 1 36·93 53·36 79·86 
13 40·5 56 42•05 0·78 69•00 0•98 56 42•83 69•98 1 46•58 56·25 83·40 
14 45·5 56 49·95 0·84 77•30 1•05 56 50'79 78·35 1 56•25 54·54 81·10· 
15 47·0 57 1•25 0·93 28•80 1·14 57 2•18 29•94 2 5•44 56·74 84•50 

Im Mittel 31 54 55•44 
i cot z +6 · 52 1 

82•36 

Hundsheimcr Brrg Indexfehler 

K. N. 305° 45' 11!12 (10 Ein::;t.) K.W. 31° 55' 13!05 (10 Einst.) 

K. s. 125 4-1 37·33 (10 
" 

) K. 0. 211 54 20•75 (10 
" 

Im :\littrl 35 44 54•23 Gew. 20 Im Mittel 121 54 46•90 Gew. 20 

Stellen wir nun zunächst <lie Hesultate der Azimuthmessungen nach der gewöhnlichen Methode (Bestim­

mung des Indexfehlers des Azimutbalkreises durch Beobachtung des Polarsternes) zusammen und geben wir 

<len Einstellungen rles Polarsternes gleiches Gewicht wie denen des Heliotropenlichtes, so haben wir: 

1864 Azimuth Gew. Beob.-Z. 

.....---..-'------ ---... 
...... .......______.. . ......____,.._., ~' ,...__.,...__.:........ 

September 2il 273° i'iO' 6!G7 19•2 Morgens 

26 8·32 17·8 
" 

~; 1·53 19•2 Abends 

27 4•16 19'2 Morgens 

28 6•76 19'2 Abends 

October 4 1•71 20·0 

5 5•88 32·0 

6 4• 14 40•0 

i 6•77 40·0 

20 6·80 40'0 -

22 7•33 40•0 

Im Mittel 273 50 5•46 

Die Tagesmittel weichen, wie man sieht, weit stärker von einander ab, als nach cler Übereinstimmun 

der einzelnen Einstellungen zu erwarten stand, zeigen also, dass constante Fehler, wahrscheinlich seitliche 
Refractionen, Nachbewegungen des Instrmnentes und Unregelmässigkeiten im Leuchten dabei eine bedeutende 

Rolle spielen. Es ist daher wohl das richtigste, ohne Rilcksicht auf das Gewicht, <las oben bemerkte einfache 
Mittel aus den Resultaten der verschiedenen Tage zu ziehen. Dadurch findet man für den mittleren Fehler 

eines Tagesmittels ~ = +2!27 und für den mittleren und wahrscheinlichen Fehler des Endresultates 

Bei der Methode der Bestimmung des Azimuthes durch Collimiren mit dem Mittagsrohre erhält man das 

Azimuth Ades Hundsheimer Berges einfach durch die Formel: 

.A=B-(M+a), 
20 ~ 
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wobei B und M die Ablesungen des Universale beim Einstellen auf den Hundsheimer Berg und das Mittags­

rohr, a das Azimuth der optischen Achse des Mittagsrohres bedeuten, indem bei der hier befolgten Beobach­

tungsart die Collimationsfehler von Mittagsrohr und Universale ausfallen. Es wird dabei angenommen, dai;;s die 

optischen Achsen der beiden Fernrohre sich sehr nahe in derselben Horizontalen befinden. 

Man sieht daher, dass es hauptsächlich auf eine scharfe Bestimmung des Azimuthes des )iittagsrohres 

ankommt, indem ein Fehler in demselben ganz auf das Resultat übergeht, und dass man trachten muss, die 

Bestimmung dieses Azimuthes des Mittagsrohres den Messungen des Winkels zwischen dem terrestrischen Ob­

jecte und dem Fadennetze des Mittagsrohres möglichst zu nähern, um von etwaigen periodischen Bewegungen 

dieses Instrumentes unabhängig zu werden. Man bestimmte deshalb das Azimuth des :\Iittagsrohres durch 

die_ Beobachtung von ~ Ursre min. , welcher Stern zu jener Jahreszeit in den ersten Ahendstunden eul­

minirt, und zwar derart, dass man während des Durchganges desselben das Instrument umlrgte, um 

auch hier den Collimationsfehler zu eliminiren, dann aus dem Mittel der auf den l\littelfaden redurirten Durch­

gangszeiten bei Kreis Ost und Kreis West und einem in der ersten und einem in der zweiten Kreislage beob­

achteten Fundamentalsterne die gesuchte Abweichung der optischen Achse vom Meridiane rechnete. ~ur 

am 7. October konnte o Ursre minoris nicht genommen werden, und wurde an seiner ~tatt cc rrsm minoris 

beobachtet. Dadurch gelangte man zu folgenden Werthen fiir den f'ollimationsfehlc·r c" .. giltig fUr Kn·i~ 
West und Azimuth des Mittagsrohres: 

1864 Uhrzeit CID a 
,...~,.____,_......-~ .... ~ .------ ------------8eptember 27 18~ 3 +1 '614 +12!39 

28 18·3 +1 ·479 +13•59 
October 4 18·3 +1 ·539 +12·ri8 

5 18•3 +l ·469 +13•4.f 

" 
6 18·3 +1·449 +14·50 

l •2 +1 ·494 +16·11 

. Daraus sieht man, dass die Stabilität des Instrumentes nichts zu wiinschen übrig Iicss, und dass da!' 

Azimuth desselben sehr nahe der Zeit proport.ional sich veränderte. Interpolirt man daher dasselbe für die 

Zeiten, an denen Collimirungen mit dem Universale vorgenommen wurden, so erhält man nach dt'm Obigen: 

1864 1 Uhrzeit 1 lJ-lvl a 

1 

.-\zim11tli 

September 27 li•l 283°50 1 16!26 +12?34 273°5o'a!9t 
27 9·0 16·53 +13·15 3'38 

77 28 16•7 20·31 +13·52 (j. 79 October 4 16·8 14•43 +12·55 
6 17•2 19·52 

1 ·ss 
+14•44 5•08 7 17·5 20· 19 +15·73 4'46 

Im Mittel 2i3 50 
--/ 
4•25 1 

1 

Der mittlete Fehler eines Tagesmittels wird hier ~ - + 1!65 l · 1. d d · · 
ren M tl l 'f 

1 
h • - - ' a so ue euten germger als he1 der friihe-

1 e 10c e , was zwei e so ne daher' r"hrt d d' E' 
't, h" f . . . u ' ass ie mstellnng auf das Facleimetz des )fittaO'srohres bei 

wei em sc ar er ist' als die auf den Polarstern. Der mittlere Fehler cles E l lt t b . b 

b . , nc resu a es eträgt +0 ! 675 · es 
ge en daher drn 6 Tage, an denen diese Methode an l · . · . - ~ ' · 'O 

11 T „ d gewenc et., bereits em eh' as genaueres Resultat. al:-; ehe 
age, an enen nach der ersten Methode beobachtet w ·d D b · ·. · · 

'I'aO'e h , 1 . h Ab . m e. ass eide Methoden fhr die verschiedenen 
b na ezu g ern e wernhungen vom Mittelwerthe geben , d f" · · 

„ hl' h . d J . . ' zeugt a ur' dass chese Abweichungen han11t-
sac IC aussei em nstrumente ihren (irund haben. 
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Fa8sen wir nun die Resultate beider Methoden zusammen, so haben wir: 

Azim. d. Hundsh.Brrges Mittl. Fehl. Wahrsch. Fehl. 

Erste Methode 273° 50' 5! 46 
Zweite „ _ 4· 25 

Im Mittel 273 50 -!·85 

±0!684 

±0·675 

±0·486 

Ei11 Cherbliek des 01,igcn führt uns zu folgenden Bemerkungen: 

±0!461 

±0•452 

Bei den Breitenbestimmungen mittelst des Polarsternes in beliebigen Stundeuwinkeln und mittelst Cir­

cnmmeridianhöhen zeigt sich wieder die von uns bereits an anderen Orten hervorgehobene That~ache, dass 

die Tagesmittel weiter von einander abweichen, als man nach der 'Übereinstimmung der einzelnen Einstelhrn­

gcn erwarten sollte. Desscnungeachtet hat die Trennung der ganzen Beobachtungsreihe in zwei Theile <lar­

gethan, dass etwa 300 Einstellungen des Polarsternes und einiger südlich vom Zenithe culminirenden 8ternc, 

vertheilt auf vier bis fünf Beobarhtungst<tge, bereits ein Hesultat liefern , desseu Genauigkeit durch Hinzu­

fügen weiterer Einstcllung<·n 11icht mehr erheblich gesteigert werden kann. Ferner hat die Vergleichung der 

Ergebnisse ans den eben genannten Methoden und aus Durchgängen im Ersten Verticale neuerdings in der 

Übeneugung geführt, dass die Positionsbestimmungen selbst der Fundamentalsterne noch nicht jene Präcision 

erreicht haben, die man in der Regel denselben beilegt, und dass daher eine systematische N eubestimmnng 

aller Sterne, welche zu Breite11bestimmungen für die Gradmessung verwendet wurden, dringend noth timt. 

Ohne das wären die angegebenen Unsicherheiten der Polhöhe ganz und gar illusorisch, da die Unterschiede 

von Sternpositionen verschiedener Quellen die wahrscheinlichen Fehler des Resultates oft um ein Virlfaches 

ü bcrtreffen. 

Endlich haben mehrere, oben erwähnte plötzliche Änderungen des Indexfehlers am Höhenkreise erken­

nen lassen, dass die Mikrometerapparate der Fernrohre und Mikroskope trotz sorgfältiger Arljustirung· nicht 

immer jene Stabilität besitzen, welche ma.n bisher annehmen zu dürfen glaubte, sondern dass zuweilen, ohne 

ersichtliche Ursache, sprungweise Verschiebungen in eine zweite Rnh~lag·e, sowie Rticksprlinge in die erste 

vorkommen. Eine nähere Untersuchung dieser eigenthtimlichen Erscheinung hat Prof. Weis s in einer heso11-
deren Abhandlung niedergelegt (Sitzungsberichte der k. Akad. d. Wissensch. d. math.-naturw. C'lasRe, .Juli­

heft 1871). 
Die Beobachtungen im Ersten Verticale am portativcn Mittagsrohre Yon 30'" und am Uniyersale YOH 21 '" 

Objectivöffnung haben eine bedeutende Überlegenheit des ersten Instrumentes gegen das zweite für diese Art 

von Beobachtungen nachgewiesen, die wohl nur aus der grösseren Stabilität und der, ohne Schaden für die 

Tragbarkeit möglichen grösseren optischen Kraft des Mittagsrohres entspringen kann. Man sollte daher für 

Beobachtungen im Ersten Verticale wo möglich nur Passagen-Instrumente in Anwendung bringen. In 

diesem Falle würden drei bis Yier Abende mit je drei bis vier Sternen billigen Anfordcrnng-en wohl stets 

genügen. 
Weitere Bemerkungen über die erforderliche optische Kraft der Instrumente legten wir bereits in dem 

Berichte über die Bestimmung der Breite etc. in Dablitz (Akad. Denkschriften, XXXII. Band) nieder. 

Was schliesslich das Azimuth betrifft , so haben wir in Bezug auf die Bestimmung desselben durch Aii­

muthalclifferenzen der Polaris dem in der eben citirten Pnblication Mitgetheilten nichts Wesentliches hinzuzn­

fügen. Die neue Methode der Azimuthbestimmung durch Collimiren des Universale mit dem Mittagsrohre 

wird durch ihre ungemeine Einfachheit überall dort gute Dienste leisten, wo man sich auf die Rtabilität deR 

Mittagsrohres verlassen, oder wo man dessen Azimnth nahe gleichzeitig mit dem des terrestrischen ObjecteR 
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bestimmen kann. In diesen Fällen wird sich die neue Methode wohl immer wie hier als die genauere erwei­

sen. Eine Beschränkung für den Gebrauch der Methode liegt in der Bedingung, dass die optischen Achsen 

der beiden Instrumente in der Ebene des Meridians liegen müssen, was übrigens bei Gebrochenen Fernrohren 

keine Schwierigkeit bat. Der Umstand, dass man über Universale und Mittagsrohr verfügen können muss, 

wird bei g·enauen geographischen Ortsbestimmungen als eine besondere Veraussetzung kaum anzusehen sein 

aus längst bekannten und anderen aus unseren Arbeiten ersichtlichen Gründen. 

Wenn diese ... Versuche noch nicht völlig concludent sind, so scheinen sie mir doc·h günstig genug für die 

neue Methode zu sprechen, um dieselbe der Aufmerksamkeit meiner Herren Co liegen zu empfehlen. 

„.„ 
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